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27. Jahrgang

Riidzug der Rujien auj der panzen aliziicoen Front.

Das Shidjal Lembergs. |

+  Bon militirijer Seite wird un3 gefdyrieben:

" Die %ltb:tttnbtrnna ber u:ftung ‘Brﬂemuél ift von
ora

lijdy_fallt

bie Cinnahme ber Stadt mit allem, wad militdrijd
brum umd bran bansl Ji:bnn aud bem Grunbde jtart ins

uffen feinergeit nady allen ihren
Migerfolgen biefen einen, tener genug erfauften Bor=

Gewidt, weil die I
teil in emer Weife aufbanjdyten, daf die ganze Welt

pon bem Giegedjubel der Entente widerhallte, und ba3
hanthrﬁm Herrlidhleit in nidite Aus-

Gnbe ber mittel
ficyt _geftellt wurde!

Nun, wo der Raufd su Enbde ift, niist e3 gar md}ﬁ,
plo slx ben wertvoilen

baf_bie Preffe unferer Gegner

Laffenplap al3 ,minbdermwertig” I)m tellt und die Sadhe

p ;u breben judit, al3 wenn den

ﬂ PBr; emoé!é ugmtlld} gar_midy
u'f(l fid) ber rein mi

mukte.

ie ibre anfanglide rie!
abigte, erridyteten fie in rmberg eine @cmul(bert[d;uit
bon ber man nody in fpateften Berten ﬁng:u und Luncu
wirb, aber e8 ift ein trautiged Qieb!  Rm

{tcb pwei Tagemdrfde mm ﬁemﬁet entf
abxcnb bdie_in bie %eﬂn\g
Tuppen nnuetpnnlug & trake
;tul!}zn bitrften, nm bie
Pt

auf ben raffijden @tntralilnb wirfen wirb.

mitffen vir aber nody mn Rampien red)mn, BIS ble
Grense Galiziend erreidht, ber Cindringling and Lem-
berg geworfen, unb der Ie&tz ‘}uﬁbmt Lanbes ben Mos-

u er an berfdhicdenen
SMalen gemeldet worben, ba§ uffen an ber Be-

fowitern entriffen ift!

feftigung_QLembergd arbeiteten. llmmut biefe mmng
ten auj Wabrbeit betubzn, Iuﬁft fidh gurgeit jdhwer na

priifen. Durd) Anlage von ftarfen Werfen fann o8
vielieicht mdalidh gemn(ﬁt werben, bem BVormarid) der
Qerbiindeten nod) einen Fursen Nufentbalt au bieten,
ein lingered Dalten der Stadt ift aber rmd) ber gamgen

Lage ber ‘Im]ge vollftandig ausgefdyloffen!

A3 Stapelplah bon Kriegdvorraten ijt die Haupte
ftabt wegen ibred ftarfen Babnnepes swar febr geeig-
net, bie BVerteidigung aber ift mebr ald audfihtslod!
SMan_ bdarf annebmen, da die Ruflen, bie dre KNata-

jtrophe pon Prezmpsl noruuénomm, aud) aqud Qemberg

mit bdem_ Ubtrandport alled3 Braudbaren Dbegonnen

Baben. Dem nad) Brody flichenden (Aim:mlgnubtrne-
ment werben bdie anberen Vehorben und aud) bie Feld-

intendantur gefolgt fein! Die Ruffen Haben in lebter
Beit Materialver! u\'(e gebabt, bie eine gerabepu fdwin-
belnbe Hobe erreidhten. Mit dbem unvermeidlidhen Ber-
Iuft Qembergd wird ibnen abermald ein Stiippuntt ents
riffen, ber thnen bie B:rbfle%nnn ber DHeere, Ednnbcré
aber die Hepanjdiaffung der MMunition ermnghd)h
Hinter Lemberg ift jundadit dasd ,Nidht3”, und wenn
bie tujfijden Armeen itber die galm[d;: ®renge fluten,
wird ibre vdllige Wuflojung immer rajder boran-
i:bnxten
SDtan_fann Lemberg neben Przemysl fn_f.uin?cn ald
Iebten Sdhild betradjten, der bem fampfendben Htufland
entrifien wirb! 3 ware ungeredht und undantbar, von
ben  Deutfch- ﬂhe:rcuﬂndv ungarijden elden mebr su
perlangen al3 magli [, Nac) den ubermdpigen An-
ﬂrcngun%n ber leten Tage wird bvielleidht hier und
ba ber Bormar(d etwasd Iangiamcr vonftatten geben,
benn ba3 Borjicdhbertreiben bed Feinbes, der fidy forts
cic?x wieber eingugraben fudt, ijt and) fein Stinder
Fxnc Irnsbem glauben wir, daf ber Fall Qembergs
nur nod) eine Frage fiirgefter Frijt fein tann! Strah-
lenidrmig, fajt magiid) ungeaggen ftreben unfere jieg-
reidhen galizijden Deere bem Vrennpuntt ihrer Eriolge
3u, undb wenn beute die Fabnen su Chren bed micber-
eroberten Praempsl3 wehen, follte man audy bie Gloden
Tduten, wenn wir in Lemberg einmaridieren, benn ibr
Slang ift ?I ‘gleuﬁct Beit buS Cterbegelaut Ffiir das
dgli

furze und e Sur:numment in ®alizien!
Der Eingug ber %etbﬁubem
in ‘praem\;é!

Bon unjerem auf
Mmm entjandten ngébmd;ter mxm ml
vom & gened-
m.\mci Lelegramm:

Sricgdprefiequartier, 4. Juni.
oken. ©p bebeuMfom biefer lmﬁcr Sieg ift, bilbet

Geoben shaaliiden GHAGE e o4 & Teneamegs e
0 3t .

%k it E’Wnb von %m‘ben x%‘)‘"lm in b:n
dgiittel amﬁmt Lide bie braven Bapern

Befef
in bie Stadt ei: Siibmeften
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Ruffen_an dem Be-
[ gelegen fei! Jn
nfd)e Griolg ber
%emm ng uz zben oviel Tagen, wie die Ruffen Do~
mre gel rcmd)t Datten, bem ibeellen bollwertig an bie
©eite. Praempsl mar dad lepte Bolwerf, bad nod)
bie Hauptitadt Galigiens, LSembery {d)ustt, Semberg,
bus in blgem m:mm&e viel erbulben unb dburdmadyen
om erften Cinfall ber Ruffen in Galizien

an unb ibrem Borbringen anf feindlidhem Boben, wosn
% e milifarifhe Uebermad)t be-

ftebt bie
nnmmelbaze i) ejreiung Qembergd vor ber Liir, da bie
th:: mﬁngen bereitd pom Silben ber, am Dn f\cfk

en
nud; Mrnbcﬁu-
unft des nambhdﬁ audsu-

!
e Critirmung ﬁnﬂ;ﬂu ia en ift
eine fn wunberbare 3 baf ﬁe xreh lfbmenb

Der heutige BVeridht der deutfhen Heevesleitung.

(. T.8) Groges Hanptouartier, 5 Juni

Weftlider Friegdfdhanplap: Nm die Rejle der Juderjabrit bei Sondes wird welter
Burgeit ift fie wicder im Befis ber Franzofen.

Die feindlidhen Angrifie bei Nenville wurben abgewiefen.

Der Finghafen Dommartement bei Naney wurdbe mit Bomben belegt.

Dejtlider Kriegsidanplap: Im Anfdluh an die geftern bei Rawdejany und Sawbdy.
nili abgeidlagenen ruffiiden Angrifie fticken unfere Truppen vor, warfen ben Gegner, der ben Briidentopf
Sawdyniti raumte, und madpten 1970 Gefangene.

Weiter nordlid) fanden in Gegend Popeljany fiir und erfolgreide Reiterlimpfe fatt

Siadoftlider RriegsTdhanplap: Oejilidh Jaroslan ift die Rage nuverdnbert.

Oejtlidy Braemp3[ befinden fid) die Trupben des Gemerald . b. Marwip im Berein mit Sferreithiid-
sngarifdhen Kriften im Borgehen in Ridiinng Modzista.

Die Armee ded Generald v, Linfingen hat ben Feind auf RValud; und Jurawuo (em Drjeftr) surid-
Oberfte Heeresleitung.

Der Bfterreidijdhe Genervalftabsberidht,

(. T.8) Wien, 4 Juni. Amelich wird verlanibart, 4. Juni 1915:

Rojfifder Rriegdidanplas: Im Lanfe ded Toged wurde PriemnsT vom Feude gefdubert,
ber in dftlidher Ridyinug suriidping und ani den Hoben {iidweftlidy Medyta durd) Nadyhuten Widerftand sn leiften
veriudte. Dort greifen jebt die verbilnudeten Trubben an.

Nuterbeflen ift ¢3 ber Armee Boehm-Ermolli gelungen, vom Siden her bie ruffifhe Bers
teibigungsitellung su durdibredien und in der RNidhtung auf Mo scisdla vorsujiofen, von welflem Orte unjere
Truppen unnmehr wenige RKilometer entfernt fehen. Bei biejen QRampfen ficlen zahlreidhe Gefangene in bie
DHitnde der Sieger. Nudh der Angriff ber Armee Sinjingen hoite nene Eriolge. Die Ruffen Ffud feit
Bente frith vor diefer Armee im vollen Ridsnge.

An ber Pruthlinie haben fidh in Ridwirlung der Ereignifie am Son nnd am oberen Dujefir meme
Rampie entwidelt. Wo der Geguer AngriFe verindite, Wurde er unter flarfen Vernjten abgewicfen. 900 Mann
warben su Gefangenen gemadit. Die fonjtige Lage am nuteren San und in Polen ift unverindert.

Jtalienifder Rriegdidanplap: Im Tivoler Gremsranm find Peine iden Gre

l Rumanien?

Die Rolnifde eitung veroffentliht an der Spike
dmr a:]mum Morgenausgabe unter der Ueberjdrift
Rifilo” einen an die Adreffe ?Rumumeng geridyteten,
f:br beaditendiwerten Wrtitel. Der Verfaffer gebt vow
dem Treubrnd) Jtaliend aus, deffen leitende Staatde
manner ein dreimuntdreipig iﬁabte beftehended Windnid
ftrupellod gebrod)en haben, obne jid), gans abgejeben vom
den motaliiden Crwagungen, itber dag Rijilo ges|
niigend Ri td)a[k absulegen, bas fie dem Lanbde bamit '
au :tl: cn 5 ift in per Tat unverjtandlid), dap die’
% onft iberaus vorfidtigen und geriebenen '
nhh!tr %(ahtna biejed Rifilo nidt ertannt Haben.
Dai fie auf tie jalidhe Sarte gejedt haben, ijt ja heute
bcmlg tlar unbd e8 it eine bejondere Jromie ber Ges
dnd)te. worauf wir geftern bereitd hingewicien haben,'
bap Jtalien gerade rechtseitig eingegriffen hat, um in bie,
,yoluen bed ruffijdhen Sujammenbruchd mit verwidelt s’
Wenn der BVeriafjer deg Urtilels in der ,Koln |

Riq aber fragt, warum bie bdeutjche ‘Brtﬁc Den!
i‘,lnhenm\ tiefe Mifilo nicht beuthd) atnna 3eigt Babe, !
fo trifit die Preffe leine Sculd b ngr Wwaren |
%rnbz Jtalien gegenitber bie Hanbde m m:br ald einer
tehung gebunden. Jm dibrigen aber ware bie enge
Tijdhe $Hypnofe, die ja Inngﬂ eu}ge(:st Datte, ebe ber
T m*h: Bujammenbrud) fidy ar madte, bermutlich
bod) ftarier gewefen. Stalien tmb feinem Sdyidjal zu,
baran fonnten Bernunftgriinde taum nod) etwas andern,
JUnters ftebt e3 mit Mumanien, dem sweiten
unferer langiahrigen Berbiinbeten, ber jdon  feit
onaten vom Dreiverbanbde wmworbem, mummebr ben
"hemubanb pum “hmfmvbunbe r ftalten foll. a3
th Rumdnien tun? Berhaltnifie lxm:u in Mne
mumm abnl’\z mie in ‘“a[v aber bod) immerhin
gitnftiger. nlidh tie :“,lnhen, m:b and) Rumanten
von etner Dligardye regiert, bie lange Jabre mit bem
Bunbde pwijden R unb den ang
einperitanten gemefen ift. Gxdyﬂ war biefer Band

cignifie su verzeihnen. Deftlih) de3 Qrenzbergiatteld mahmen mujere Truppen swei Gipfel, die die Jtaliener
voriibergehend ftar? bejet Hatten.
An der Rirntuer Grense hielt ber Geidiiblampf fellenweife
Im Riftenlanbe wird im Reume Rarfreit gelimpit.

Der Stellvertreter des Chefd bed G 5 Doefer,

LY

rrmd’;ﬂd)-mqunkbn T ruppen,
en geboremne
baten ded sehnien Rorps.

An beiden Fromten haben bie
ethalten und greifen Thmmxd; an,
T

ladyt ige Jeit an 3

ruffijden (&)amuon rtrbteeuhg ab wbtn fonmte, )odd)tr

gejangen wutbe, bad lapt fid mxg

viel ijt gewil, bdap die Jhxifen in ?Brnrg\nsg* urubge bon Gjernswif im fortbanernben Siidsug begriffen,
riegs- 3 il "

material angebanft banen.. (Eé feint gang berfelst von bex Servel ungerifen Truppen.

unmoglih, daf fie all a3 im emer m

5[! lmn'hcn Darrd) ben

viant

it e{!‘ftzﬂm.

@m?tg ift €3 audh cm b&r Pruthlinie sn theu Rampfen

gelommen, bi

i einer grofen Shladyt in Oftgalisien

%nemnslcr Gol- unégmudﬂm haben. ¥br Berlanfift febrgfin-

t Ruffen befinben fidh, wie basd nad)ftebcnbe

W rmamlcammm mefbet, in ber Gegend um Cierno-
e e

wig im vollen mudaugt
Wien, 5. Juni. T8 ,Rene Wiener Tageblatt*
melbet: Die Ruffen find eud) Sftlidy und nordditlich |,

anfdxnttn leber bie lambicm Galigien wirh ous dem

Buemnﬁ[ aljo ungrfnbt nuf ber
gelegenen Hdben

Mit gleidhem Elan driny

von
rrVFfene‘n Strapen fortidaiien fommten.
Dr. Arnold Héllriegel, Sriegberichbesitotter.

x

Bon anderer Seite wird iber dem
Jubel der Przemysler Bevilternng

der Bevdltermg, bie wdhrend
SRnﬂenI)cmd)uvx on 20000 Dienfdyen betrug,
G o Toime Tne mé“v(:xbg?rr%d villig geideitert. Bwifhen San und Dnieftr exe
idt3 & o eine jdonere ifierumg i 1 s o . P
e o By TR b, T e i, b Do
iden Seil . v e A
und Dejterreider| [iegenben Wbfdunitt ober Ieiften die Huffen mody
S[g’? 3! ne| iben Widerfand.
oden-

fen, a8 von
trtm 'ryum Bapern
Dffisiere
ten mb fman fid umarmen.
pv[uure feterte ben vl(gt&laq} (,m ;.mmmhcéhm{t
m allen Rirden und Son
Der nad) be: pemalttati

E‘u-%xtmmim
Berbimbdeten m Wo
Deife Eanlgeh‘xb! ber Bevderung audbdriidien.

Qet Vormarfd) auf Cemberg.
ber bcrbunh:ltu Truppen in B
& auf Lemberg leine Stodun
mler bem flichenden Feinde
Jl i i denln; I(;ltll"?tn’l i hes B ‘li
Ridtung vor, und eine unter bem Befebl ded General

m“u wif {tchenbe Ubteilung batte nad) bem amt- Dbertommanbod

Bfter
" gemeldet: 0 ek
Die grohe Shlodt bat auf bie gampe Fromt der
Urmee Pilanser - Baltin ibergegriffen. Sie
reidht fomit dort von dber Weidjel bis nabe-
snanbiebeffarabifde Brense Beim Un-
griffdteil der Urmee Madenien berridit verbiltnis-
ber mifig Rube, die mur durd) einige nadthicdhe Angrifie
ber Rufien unterbroden wurbe. Diefe Angriffe find

Grofier RKriegdrat in Petersburg.

ﬂ@g abaebalten Bie die ,Basfer Nodridhten” melden, find i
b d"“‘“‘r bes eriten Petersburg i ben lehten Togen zablreihe Ge-
Kmvélﬂlfnr

nerale, fritbere Minifter wnd Gereralgouvernenre ein-

a3 | getroffen, die bem Baren ol3 Berater su dienen pflegen.

@8 with ein grofer Rriegdrat erwartet.

o Raifer Bilbelm beim Grabersog Sriebric,

Der (. T.8) Wien, 4 Juni. Der Dentidhe Naifer

T|ift eute mitteld Automobils im Standort bes L. und L.
c¢ingetroffer, um bem Nrmeeober-

Rilometer ditlid) von |fommanbdanten, Felbmaridall Ersherzog Fried-

ingt oud bie Armee SIANNGCT |gm feiern. Bei ber Mntunft unb bei ber Wofart wurbe | (eroention
e ‘E,,,,.d,,,,.m i & Raifer von ber in den Strafen ber Stadt mafienhait | n,
bmﬁlgu ben Et% |um ‘EH:‘ gebabnt.

gange am

&

b Dujelty

eidhen Linie wielrid, su deffen bahge- Qkhuiirﬂ ln:ie nl-ﬁha ber

Tuman teune Gbe aug Neigung, fonbern eine
Bernunitebe, und deabald ift er audh micht uur o jdmell
und ploslidy in die Briidhe gegangen wic der Bund pvie
fchen talien und Demtihland, ber dem, wasd bng eritere
betrifit, Verargernng und (‘Ennanhhnn% burd) bie grofe
sorelln Latina feine unbeteutende Molle gefpielt haben.
Und weil, mie die Geidyidte des rumanijden Bolle3 bee
weift, Verjtandigleit eme ber Bervorragenbiten Cigens
fhaften diejed Boltes ift, eine Cigenichait, bie e3 durdh
unenbliched Qeid umd qewaltige Sorgen itetd wicder ficher
inburdgefilbrt Dat, fo balt and) nody Eeh! eine Mebra
beit ter Im:nbm Sdidten an der Politil feit, die bie
bat. Aber_ein
Teil diefer ‘D‘l rbm brodelt nb unb ein anderer Teil
wartet nur auf den Angenblid, in dem bdie erhofften Vora
teile ber mewen Drientierung baa su laufende Rijifo
iiberviegen; wobei man in ben Febler verfallt, dad lehe
tere [amubl bepiiglich feiner idteit al3 qudh beaitge
lid) fjeiner ©dvere su unteridapen. 1nd bamit vere
fiintigen fidh bieje Qente gerabesu an ihrem Samde, defien

riwerbende Rlafien, Induftrielle, Kanflente, Hanbwerler,
Mrbcxm unb Baern nichtd ol Reutralitdt und Fricdenw
verlangen.”

Sn der Tat ift €8 burdaud notwendig, nidit o febr
die Regierung in Bulareft, der e8 an Bejonnenbeit nidt
feblt, wobl aber jene cinflupreidhen Kreife der BParteis
polifiler, bie Mumanien sum AnidluB an unjere Feinde
treiben modten, febr nacdtriidlid) auf dad Rififo bine,
stweifen, dad8 Mumanien damit lauft. Die Beniral=
madte baben bie nicht immer twoblwollende MNentralitit
Rumaniend rubig mit mmcfd:m fie_baben e3 gefdiehen
laffen, dah Mumanien jdon su der Beit, wo die Titrlei
nod nicht in ben Rrieq cingetreten war, den BVerfehr

wwijden ber Tiirfei nnd den Semtralmaditen gebemms
%«f Rumawien muf jept feine Entidheidung trefien.

fich Har baritber werden, welded Schidial ihme
nudi ner Riederlage der Entente hcuurmhn iirde.
Xn_biejem Folle wiirhen fidherlich aerabe Muménien3
Biebiete nH Qompeniationdobiett dienen miifien.
pon Brzempadl und bder fidh in den
uﬂgnﬁxi{é\tn Greipnifien audprigende enbgiiltige Hue
fammenbrudy von Muplands Militdrmadt mwird dew
verantwortlichen Staatdmammern in  Bularelt obne
Frage oie Wabl de3 Wened, ben fie im JImterefje ihred
Qambes eingin aehen bitrfen, erleidhtern.

Dasd BViindnid Rumadniend mit den
Jentralmadyten.

Jm Jufomrmenbang mit ben' borftehenden  Yuse
fiibrungen geben wir nod) folgende Mitteilung wieder,
oie ber Voff. 3tq. bon bejonderer Seite aud Bularejt
mrb« beren Ridtigleit wir yvar im Augenblid nidt
nadpritfen nnen, die aber, fall3 fie utrifit, vom,
gco ter mldmgkn ift.  Jfren Sernpunit hbﬁ bie

tung, 9af swifden MRumanien und
ben beiden Bentralmadten i3 1920 un
Bindbuisvertrag bejtebt. Jn bem Artilel,
welder vor allem bas Borbandenfein  eimer ftarlen
Gegenftromung gegen die RKriegdbeser, bejonders in ber
‘Sromu bcmorg:gx. Gheifit €8 u. &

i"lu bec. influxmn ber b sie b
et erfolgt der Unfturm ber| St ey
o8cidla. ©ie find, nadbem 3 n fib Bei der M erhob

ift, die rtuffiihen Berteidigunglinien | Naifer !!ilbel- fein Glas, um in marfigen Worten bdie
n, nur nod) wenige Rilometer von bdem | Vebentung bed jiingiten g,f,[,d Per Itrblnbdu Teupe
teit Des

Pen und bie P

Ge«
anbleu in Bulareit, m‘kwth bat m?k wenig tasu beiges

en, bie rubigen Glemente ben Abgrund erfennen s

tray
Wﬂm nn beffen Ranbd bad Eunb hrmb UAm Gnnnlau im

une nm e

&

derjamuelien Bevillerung jubelnd begrihit
————

att, an mld:ér ble cltidneheaﬂl Sn-
kmhul(m lei nabma unb 1ol @,

% tlmﬂll e uebﬂlﬁnin L. Yucaci fn-
nanﬁertnbe Unfprachen bielten. Darauf antwortete der

itall |m|zrb¢&dnhntm nnmglm i3 mit ben iiblidhen
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aber fubr er am Edlufe feiner Rede fort, fein befonbe-

od) mlte dem jungen annnunpen ber id:nn
nijchet Grde geboren unb b:-
i verwurielt fe  Dicje i(u-’:wul-n
gegeniiber bem eigenen Water und
burv unpergeBlichen Stonig Sarol empfanben die
&) pefinnten Mumanen wie eine llende Dfrfeige.
frember W F**bm eZ wagt,dem jungen 0N
i & Mak von Jugebprigleit jum Ruma-
n al3 bem regieremben Sionig, bat
pen Hannern innerhalb der mod) jdywanten-
e in ber Dauptitadt den Star nc[h:((nn unbd.
iber n[Icn mnen den Anardhismus der Vrraﬁn
ijt Tei cifel, bah am SNontag, aljo
ejer umv\unmtwn, bie tvn|erxmlm= Partet,
he in Bulareit tagte, Marghiloman, ben er-
i Reu trchitcn mit_gvoBer W‘rbrbm als ihsen
wicdermadlite.  Die_fonjervativen Cta
fiten fidh Imnen ,Wobin  fjtenert Rumanien,
bem orbilde Jtaliens einen Treubrud)
. uwm bei ber inneren evolution Huflucyt

?

ber Sirafe von Mailand und
be3 Signal, das vielen Konfer-
, und bdie eingemweipt en ‘Bnlmhr
aummtb.viutbcm‘\nhrc B3 ein
¥ nidvertrag swifden HRumdanien,
Oefterreidh-Ungorn ch\(deInnb be-
te ter fdyriftlich nieberpelegt und mwiedexhoit er
I wotben ift. Dicfes Viin i3 ift und bleibt in
wenn e8 nidht mnmném i wenigftend ein
bot jeinem ('nkn gefiinbigt wird. Die jiingite
nisper ctraged aber [duft bis
Ticfer Vertrag ift bis auf den
m:’yt geliindigt morben, in ibm |l
hnbarer Stautidutparagraph wie ber
rtraged enthalten.  Die “lcmrahltm m
" bmuu‘grgcn bie Straenpolititer einen
pand befommen, den
elen werden, mwenn e3 bun uf
" fichten baben fich gerabe in b
wen u.nl bem jiegreiden Fortaang ber beut-
ie in Galijien ofnebin ftart gebeffert. Der
lvo jemp sl wird auf viele unrubige Geifter
mie ein "M\ 'nfrl mvrf‘r

Qie Kam pfe im AWeften.

up brachte

em Slumnfnbk{mm um ")vetn SHier
ren tapferen Truppen, Cd;lnb und Drt
it nody 3 km bitlich von Ppern, im Sturm
Die Kunde ijt um fo tti:enlld}zr, a3 e8 fich
un einen neuen betridytliden Erjolg im Kampfe
r bie Enalanber bunbm, u 0 nad) und nady immer
t_cclemnen mitffen, bap audy ibre ?atmﬂdlgl!l! bie
ficheren Bor-
n gu binbern vermag. Enger nnd enger wird bdie
dlinge um Ypern gesogen — md)t lange mebr, und
wit rden fie von [mrler a ugejogen ‘zben
i) Givendp crht!m (-'v,p glander, nade
ihnen mrhmahch ein )Zlntflnﬁ nealudt mar, eine

treiche Sdlapp
m allebem mi)cn

Diind

offres Beridte natiirlidy

16 s melben.  Hady ihnen haben die Franaofen bier
1 bie iiblichen lwrﬂtbnm g:mad)lt ung mbn b
Figen cin

Fliegevattentat auf das ¥ lidhe

SHauptquartier,
Der amtlidhe frangbiijhe Beridht da-

4. Juni, abends. HAnfer nemen Fori-

Parisd,
fd@titten unjerer Iuvﬂz:n im ﬂahnnlﬂ) fiibditlic) ven

Steuville-Baaft ift ni
lln((.c Fluggenae belegten morgens
Uhr bas banvtqnctuu des Stronprine
.;cn mit 170 Gejdojjen, von bdemem viele iht
Bhel‘ rnmﬁlt% fowie u: u.!tb!g:;l ‘::i';b 3“:“?-
feilen. Die Flugsenge wurben hejti offes .
ten aber alle hnmehnlkn ' s
_Wie wir durdy Unfrage an ni'mnbx Gtzﬁc 3
ejtellt Daben, find durd) bem % 3 u\tim \f"“
annjdaften_getdtet mnrtﬂl. mmtrm Erfo
Glicaerangrifi nidt gebabt.

Amtlider funuﬁﬁm Beridht,

t8 gu melben, 29 franzd-
lfdulAlll

olg bnt der

Paris, 5 Juni, Umtkider Beri geftern
{@bend. Jm Ghebiet nirblih vom ‘a:‘?as basert ber
w(i‘nr’w; an; ulm(;: Unariffe fomanen vorwartd. Nirdlich

& fabril

Condyey ba!m it ms e
yhdml "Cdhitpengrabens Dbemadtigt unb dort etiva . f“&
fmnrmr rﬂxmdrt %

Feind,
bat
DDY?} |Ianf bc?btfd
Pl ol Mo tigten_Lagers
oifen. Die fe mody einige

Gheidofie aur S, Dié ab, die
@adhidhaden veruriodten.
Minifterrat in Paris.

 Saag, b Jumi, Poinmears iwnrbe
‘mmrm vom  Sriegsminijter  Willerand ;m ‘%Tl!f:

e boffent. 2

Groj

unvermedlid) bejeidynete. (55:
‘u-ng wegen_ber Folgen, die das Ereigni
Oaltnng Rumantens fonne,
mnl hle Muffen gegwungen witrden, gans Galizien gu
i

‘Dehmftufcbe Stimmung in Frantreidh.

Jiiri, 4. Juni. Die heute eingetroijenen ’Eulgr
eitungen bervaten mit ungewobnier Ofienbeit die
ngedould und Guttiujdnng bdie 'n Frant
reid) berrid’. Die Nrjede der Cutmutigung ift baupte
facdlidy bie nv‘m oie Crilarung, bdaf Ddie
fifde Heevesdleitung vorldufig nur
winnung nener Stiippunite eritrebe
eutjdeidende (,rrulg: bei dem Gharafter der beut|
Bejeftigungen m.b
I:gcnben et ).nnyd)en unmay [Id) jeien. G2
liegt berin bie offene Teftftellung, bdak
leten E’m“hwn'ud}en bm;wﬂu-c anmniy Bilut | I
winijonjt geopfert wurde. Aud)
tarf sur B t‘mm\mq e3 frangofi]
Publitums bei. Trop der Betersburger Siegesdepe)

Aus der .;rfmbcnlcmnn andgewiciene Dentide.
Paris, 4. Juni,

jeinen erbiinbeten im \m: suftand befindliden Mad
ten, welde fidy feit dem 1. Wnguit

aben, aud der Fremde nIcgmn au}gndﬂohen werben.
Tichechen, Polen unt Gliak-Lothringer unterftehen bem
neuen Gefeh nidgt.

Sdjade, dah das Geje nidt aud) bie vor bem
1 “hxmvl in bie v eingetretenen D

nmtmlld;, trﬂan erben fomne.

ba | ®roBen Generaljtabes: Um 1. Juni dauerte die Sdladt
é in @aligien mit 5mc[bcn Seitigleit auf der gangen Front
der art\“trl]h]dlen Nebere gfnb"%”d”d

baé bei ben um:u Truppen nad) einem frijtigen BVorftof bie feinds

auf dem recdhten Sanujer ausvehnte, jo 3w
baltung ber Xgenanmen "tellmlacn un

und die Proving Sadhien

Sonnabend, 5, Juni 1915

Wai b fwe Dar- %:
e Bejorgnid [;tnl?g in ﬂ! ungen, a3 ob ber Sall biejes Blapes lcﬂ: mnwlr- otnot eingetteten.
8 au

auf bie ftrategifche 2agé in Calizien Lube, wea-

fter, 5. Juni.

}dm\b szvr nur bem Fall vou tr«c\m'l' Wos be-

Beforgnis ereat, bas fmd bie fchr
‘rhnm:n ‘.Berluilr b:r Ruffen an .r.ncnm)w und Waf-
fen im lepten Monat. it wifien nidyt, wiewert
fie bieje Berlufte baben wett meden lonnen.

Der rujfifche Genevalftabsberidht,

(8. T. B) Petersburg, 4. Juni. WMitteilung des

uf bem linfen Ufer bed unteren San

i§ in bie Gegend bon Madworng fork. | Gegend weitlich von 48

raemp3ls verjtindigt, woranf im  @lyfec ein 1 iebererobe then. i i

inifterrat ﬁmﬁ::.' fﬂm ]-bc.nil, hﬁ m:u‘:'m&”m Mﬁf’id)mirnwm ﬂkrfmagbu. Die i‘ﬂu{ﬁluunn in Rupland,

ein lebl Depeidenwediel n Peinearé, % Nad) ber G&umn ind in Waridan dbie

Qilia pon England und dem jtaitjand. mu Gnglands Bejorguiije Nleiidpreife et nuf 90 Sop hxt bal ger

Sadyridyt nu em Falle P nls am fiir Bie ants Der militdrifhe Mitarbeiter der ,Daily News” Jtiegen [ en frilher 18 Ruu tiom

lidhen fran 1 Streije feim mnﬁm. bn M')t:lbt, bie me?nnb e pon Pryemydl jei ein jdverer m bie yyleifdermeiiter rtf[cm baia ﬁe it btn Hidit-
Bzt sh olans bereits als | Edlag fiir Nubland, ber midy burd) optumijliiy teifen Flelid) nidt liefern fommen. éﬂwﬁ 1t

Die Kontribution fiir Libau.
Petersburg, 5. Juni.

Nach bem , R bie
Der Wandhefter Gnardian | Stadt Yibau eine Kontridut tion bon JOO% mubcl h-

yabit.  Durd) BVermittlhmg hu amerifanijden &%mﬂulis
{it ermirit lvordem, daf Begahlung aud)
Jtaturakien und anbere ﬁmicd)m erjolgen o‘nun.

Peteraburg, 5. Juni. Die ":mid[n Beituny Qur-
ceme” melbet: S}:utld;c Iauben jliegen r id) ibe
Windau, Flidhtlinge, bejonders Jubem, T
allen Geiten nady Libau gurid.

Wlartering deutidher Gejangener.

(B, T. B.) Berlin, 4. ‘Xum (Umtlidh.) Cin in ber
gefangen genonmener

ren nnn

ordngten | rujjiicher @oloat hat bei feiner Slltmd:nnmg ausgejagt,
er Ioiffe aud cinem Taged

befehl jeimes

Uufitellung am 2. Juni endqiiltig surid und be«|Gompagnicfihrers, bes Hauptmanns Kepp vom

®eaner3 in ber Wmgegend bon Rudnil, wo

auf

felb ftand lq:n

)
Da b
Feind Jaroslaw und Radymno genommen batte, und

q bie Fefi
e Truppen, auf

Detrifit!

Der Gindrud des Falles von Brzemysl.

Prie
binapien entideidend emgewicft.  Deute ift
wie_ein mhgmmm aud

itbrigend die

benten, vollig vergefien. Die Siege in
Puzempsl3 Hall haben mnm febr_ [tar!cn C\ni\rnd
gm:d, o Bokititen”,

einer ungleidymad und fehr fdymieri
ben Front su fampien, welde durd)

(ﬁnn\ ftanden, bem fongentrierten fHeter der 3al
fdyweren Urtillerie bed Feindes audiehte.
p3(8 Fall hat auf die Stimmung in Stan|Grunde begannen wir vor einiger Beit,
tafien, | aztige $Raterial, ba3 wir den Dejterre
Stopenbagen melbet, itber bas | batten, nach und nad) ausd dem  Runite n‘ma,uwhrcn. :Hm ]
Prefle 1md bcé Publitum gany verddilid) | Beendigung diefed Transported
ligien und | 2. Juni bie letiten Batterien, unbd in ver folaenden Nadht
tdumten unfere

1 berteibigen=
e Stellungen um
Truppen, die in

35 Werft verldngert wurde und 2

Tuppen gemdp ben ihnen pu-
die Novd und Wejtfront der

ung,
Bufammenbrad.

firider ‘{ulz.ua jyreibt,

3

gt. Damit  bol bie gefam
Dyperationen in Galigien
reidhen UbidTuh evlangt Die
WMadenien jeien rajtiod mit ungebeurer Gnergie gefiihrt

worben. Jedenfalld jei die rajhe Wiedereinmabme ber
‘}cmmg bas Groebnid der  artilleriftijhen lle{:ulegen-
ber beutidhen umd dfterrerchiihen Truppen.

ipricht bow cirem polligen tflilﬂ)ﬂl Priempsl umgebenden Stellungen und nahmen weiter
bitlich eime bidhtere Wuﬂ.el(unq
Der  mifitiriide  Mitarbeiter  der ,Iemen [awiiden Prsemysl und dem 3
h-um dent .wl[ von | abgemicfen. 3
Feinbe, mdr[m febr_ftatfe &mme an ben_Bugdngen au
mwieber in bm %rhs bct beutfcdhen unb oiterrtu‘fmdyrn der Stadt Stroi verfammelt b
T ben mten | Todmienice und dem Stry
einen alor-|allerbingd febr grofe ‘lmlun: exlitt
Sampie der Urmee | Gegenangrifien 1000 Gefangene in
lieg. n ben Ufern ber Cwica und Lomn m
wit em 1. Juni den Feind und mm
jeine Ungriffe erfolgreid ab. WUnf b
der grofen Hront ift die

Befelen

Feinvlidhe WUngriife
Dnjeftr_am 1. Juni wurden
m Gebiete 1cn|e|t3 be3 Dnieftr gelang e3dem

¢, auf ber Front gwijden
uu vorzubringen, wobei et
ur\ bm un 1

en_anberen Teilen
Qage unverdnbert.

o

oo /857

= e e e

I ber bem Buijtand jeiner Artillerie und jeiner von | ye[ ne m fe O
Senry Vérenger angenommen, wodutd in Frantreidy ben Etinrmmn por ber Alrbcrgnbe seritovten Terle eld) eine mittelalterliche Ghe

nidyt naturalijierte WUngeborige von mit Franfreih und fgls nnfdahig sur bxmm

Berteis|qus i

8 1014 'tk bed fransi bl’gung uner!?nnr wutbe, mmi: ylmle Uc[ﬂm[mn,\ T 8 stiner Gmiaioqip

* | und ein angemefiene3 Hiel nur o lange, wie der Vefib | 5 ¢l el ruifiichen
fijdhen Urmee sum Dienit in der Frembenlegion geitellt | g tellungen, welde dicje Stadt im Norden und Weijten beridhten fiber angeblihe DkiGbandlunpen von rulfiithert
umaeben, und den Samdi am San erleichterte.

lrfltu

entfernten wir_am .

¢ an der O ft- E?‘ lxllsn‘!fnbcntb cined widtigen Abidnitied dex befeftiaten | G4, Jujanterie-Tegiment [lbdnmmencbmnmn, 6. Urmees
“ &

wir ungefibr 4000 Gefangene mmbtc.x.
fennt man in Sranlreid) dic wabre Lage ideinbar gﬂm.L viele Maidyinengewebre erbeuteien; unfere Off gen
biefer gangen Front bis jur mxiln!nmunbuna bcu-*tt er={ tanfere Verhalten jemer
ivlgmrh fort. — WUngefichtd der FTatiache, Sab Prae-
Der Senat hat einen Gejebantrag my3

), oaff Rojaten deuti [dbaten burd

ot
umd "?cnll.mme;.xurx U '!uémgcnbnnenq?mln-

_obhne Griolg
Solbaten  fei
fiibrer burd) ibren Hauptman h~

) Qbertt, aber

o
Yerfahren der Siojaten, weld) ein Schamlofigteit
in einem Tage3befehl. Nun
wiffen wir audy endlich, wie die Ruffen su den Litgene

(ﬂ

¢ baben aud) hier

gefommen  find.
den deutidien

Gefangenen ¢
Cdinblidhteiten

eberum ihre eigenen
uppen  angedichiet.

Sie nene Note Ameritas.

kY nnbnn 4, ‘\nnl. Das Reuterde Burean meldet
ans Jl)ll ton: Wie verlauntet, wird pleidieitia
mit Ser Abfendung hcr amerifaniiden ote an Dentide
fand ein perfonlider "%ertrntr bed bents

Botidaiters Gr ernitorif
Berlin reijen, nm bem ﬂmf:t ben Jnbalt ber
ﬂnnitrcn‘s mit bem Prijidenten Wiljon vom leften Mitte
d) und ben wahren Ctnnb ber amerifanijden iﬂ:nt-
liden WMeinung besilglidy b utidjen Unterjecbootse

¢3 barjuiegen. (rnubem !Slllnn hat anf &e

bes Grafen Dernjtorfi dem Abgejandten freies
lrmmmh

ajhington xuﬂben, in ber %prc werbe ’Mrmﬂ
wiefen, bap die ,Lufifania®  fid
FReife befand, dak _ jie {idy
widerfeht haben wiirde,
bapp alle andbern bom bcu.\d}un“b angenrbrml ®riinde
an bem Sern ber ©a Die Ber.
cirm’e. Ctaaten wiin
nenen Note die Gewils
gewill fei, in ;’,n’nnh Pafjagicre und Bemannung un=
bewafineter Sdhifre, gIe.d) mcldm Nationalitat, in
beit gu bringen, beoi ber Bernide
umbm witd, mlé bie umn}m%mm ba3 Bore

i Sonterbarbe evgeben en follte, Jjue!

.rmmnt b:i Yusiirtigen wurde wiederholt ertlatt,
B die ,Qufitania” unbemafinet war, m Gegena
u ben bielen Decidigten Berfidherungen, bie ber
tdyn Botidalt sugegangen find und in dewen gejogt
Qujitania” bewafnet war. e

man, baf feiner der Unterzeichmen:
Werjicdperungen in der Lage gewejen fei,
Frage/der Bewaffnung ein io utrefrended’

X i bilben, inie die mit ber opifigiellen llnters
fuchy bcaunmgtm ameritanijhen Beamten.

Seiner
von biejen babe etwa verftedt mmqtrme Stanonen ges
feben. Gbenjo wiithe, wenn Grplofion jtoffe an

% gewejen Witen, died ber ameriloniiden Regie
tung befannt ac ebent worben fein, fobal e die Ande
dbrt te verbieten fonnen, da Pallagier

fe fithren mne;\!: i
ciwporfer Korrefponben
\e:‘)f,":"u'\lrgn“\‘:;ml ‘\:‘dbj Et;u[?sze!’%[ntmm Hes. Mohie
benten Wilfon auf bie deutihe Mote erft nad) bem
naditen Stabineitdrat, ber am beutigen Sreitag ftatte
finbet, abgefandt wird.
Ein engliidm- SKvenger untergegangen?
Dambnrg, 5. Juni. Bei Vlieland an ber hollandi
ihen Qitfte find nach einer Melung ded ,Hamburger
Frembenblatted” bdrei ‘]\C(mﬂ'—!a"hltid b Sorfoejten
mit der dufihrift H. M. & ,Patrol” angetricben
worben, Man mup annehmen, daf dicfed SHiff vers
foren gegangen ift. ©3 banbelt fidh offenbar um Uebere
refte bed fleinen englifthen Srewgers ,Battol’, 3000
Tommen grof, eined Schivefte rMm 3 be fleinen freuzerd
Batbfinber”, der am 5. Degember v. J. im dber Nordiee
durd) ,U 21“ torpebiert tourbe. E3 ift jdow frilher
geriidhtveife der lntergeng dicfed Sdiffes beridhtet
worben. -

fe feine Urnwnn

Berliner @ﬂegsbriéf

Yerlin, 8. Juni

» Der unberbeiratete ,junge Mann”, der audy jdhon

$ cinem dlteren Jabrgang ftammen Tann, muf bei

8 wicder einmal umlernen. Gt bat in den zehn Seriegs-
gznnuhn fbon mebrach mmlernen miiffen, unbd bder erite
[Zag bes eliten bat ibm neue (elegenbeit dbagn geboten.
)b cime, bie er mit fnubmcr Begeijterung ergriffen bnt
mochte ic) bejweifeln. Denn feine Lernjabigleit foll er

labermals auf dem ebiet der Magenfrage befunden,
aund bdas ift ein liplide Frage und fur lmr
o fie

bie Stelle,
)urbhd; find. ~ Nicht umfonjt verfiindet die
t, bai ber Wep sum Hersen durd) bden

; wer und Edubjoblen
t oder un3 bewegen i

i
gem Fijd)
Bunft veriderst.

en, baben erfabren, bah Hunger wirllidh cin
cidhneter Sod) ift, und
jtanben, bie Gaben, die bie

bad rein animalijde E‘Jnhlbtimben ivielt | guter Yubezeitung, ift befonberer Mlert au legen, nnbd
¢ fehr grofie und nur gw oft entjderbende olle|ed ift ,bavauf gu balten, daf mebr Gemiije und weniger
crem Yeben, unbd wer und gut pepfleat, den mdgen | leifd gegeben wird”,
[]J:ﬂ" eines Qenden- | leidyter aefagt als audaclibrt ift
und mit_anvidi- | gewdbnt ift, wird fie and) weiter im Gajthbaud forbern,

st befreundem, ber bat febr fdmell wnfeve{ob mun auj bdem \.vn]‘\mcl bie G
Be!

L Sum lwm\ allerbingd im Sriege die Dinge etwas [nr\m'
wbers,  Tieviel permobnte Oerren, bemen ba8 Bejte
qut genug [rhml um ibren empfindlichen Gaumen | eben_ein Houd toeiter

an,
baben [dz hum[lm dAIAl Tifte Betrifft dben Vraten, bem ber (‘mmujwpmud}t 1e!
tem | den foll.

103 I rt, obwobl ea bisber immer cine buYunbcrc &3
titm] lrl)!ut Werlind war unb hier in gropem Unjeher
ftand. Nod) jebt gab e8 trop ber teuren n'fllf(‘
Uu[nvmmmyhn in denen man fite aditzig Pennig ein
aud Guppe, Gemiife mit Beilage, Braten und eingelod)
ten Frigten bejtebendes Mittageffen erbielt, diberaus
fdymadbaft nm'y Hausmanndart gubereitet und fo reidh-
lih bemeffen, bap auch Unipruchdvollere fatt werden
fonnten, Jun lwu bad auf, fortan wird man fich die
Epeijenfolne jelbit aus eingelnen Gangen nadh der Karte
sufammenitellen miiffen.

Wber man wird gualeid mdmrndhrh gum Syreund
per Bilanenfoft eraogen werden. Denm ber Rolizei
prafident will, dap die (e in ben Bordbergrund der
Begebenbeiten qebracht terden: WAuf fie, und war in

S glanbe anrbmgé baf bad
Ting

Wer Fleifdhna

itfe iibermiegen

ober micht, und mwenn jeine nifje bier nidht be-
, weil pie Un\‘m bad Ivenige bore
perfauft” ift, bann wird er

banben gewefene lYlClVﬂy ®

Der dritte Punit ru] mrm . Jagowsd Eripavungs-

Dad ftebt wobl mit dem vierten Punlt, ber die

bed WFettgebrauched ano tonet, im  Hue

Munmh bergibt, al$ OB ‘%{u{

znau auf fie puriid, bann muf mun fagcn. bafi bie|fammenbarg. ~ Tad
NG bur cblieben find, weihgott | gedrinat und dburd) gefochte

mner”, bie

!umu Anlah baben, ﬁdé ellagen, wenn mun ber
Duieuwilogcnbﬂun eitie _an- |bm nidyts anbered jibriableibt, wobl dod) baran Ge-

Baft- gmur{ finben.

Polizeiprafident ihren
Deve Nidtung gewiefen hat. Gr fan
g{m*m‘ nody immer eine gewiffe

abru lq!numln qemrbm werbe, lnb bafh allyn biel
mmgenupt ver tum  betief
bed Mwhber(mer Guimmnemrbtl

o1tne. 3 Froebnid war

eﬂg‘l A
igeftern in ﬁ‘m‘t getreten ift lnnb folgenbe %ﬂﬂd)ﬂha wobl ber Rolizciprafident feine Licbe in fvanifde Stiefe!

lnminia

ebed, bud man NM‘ beutid ol &?I:btﬁmﬂﬁ A bci:fmmlm

L!h-n quid;net:. falie fost,

:tltbueu)nuu nll ben
er bie Btrmm
ﬂmt ihmen ams, mwie man bl efem n’. ernm m:n Mnm feit au, def man nidht pw vergmeifeln braudt.

gebratene joll tunlichft purud-
8 leifch exfept werden. Wer's
aber er wird [dliehlic), meil

nidt mag, der mag'd n

Ym nbrigen gibt e3 ja gum Beifpiel die
en. Suppenileifdh:

ercliciten ,dujmadungen” von fo
eerrettichtunte, mit

iel hs wiebel-, mit Teterfiliens, mit I
ufm.: Ecdon bied eine Geridt [ift foviel Berfcdie-
ter Startojiellicbhaber broudit dbad nicht. Db.

cingestvangt Date dafi ,ber RKartoffelverbrond au; bad

ift, Bebeutet nur injofern

artoffeln, mit roten Miiben ‘wnb grimen Ghurlen | |

[wixd. Sn ber "J,mn» nimlid) hat €3 fdon
tung, und wo man jonjt brei Vartoffeln jum
bielt, ba befommt man nun — eme lmllu:
alfo nidt er
fonders einzuiddr
nebietd nm‘w etivad n'mmbm gemacht worl
lebiglih €alz> und Bratfartoffeln verabjo
\rh bin su wenig in ‘.u(b‘nbnv agen bewander

Bum amvundbrcl el
tat ﬂJllld; — bi

t, um bu

tt al

@t joll mit 1br hmx«bﬁllcn'

gegangen werben und dedwegen das belicbte Gericht aus-
gejchaltet werber

e iy nidt,

Gbenfo_ver
Borlegen der Speifen !v\m{) ben bmcnn\brn Rellner”
jortiallen joll. ~Qch erlldve e3 mir fo, bali ber Gait,
der fid) felbjt die Speifen pon_ ber ‘N-\th |n\|\mt fich
gnmbe fo biel auftun wird, wie exr jur Sittig 1
enbtigen glaubt, idy Ymm v ctn\ Inr( und mmg, ob
baburd) grofere Crj ni

uumhmc Sitte, daj

warum in Bulunjt ,bad

l)n!lcn ben
fie auf bcu

T

oung fiie die Heinen Bifjen
bm'rh rien, und fie waren fo mmah-
bar in ibrem Wefen, bah meiit, ber, hrn fie am ur lidh
Jbebienten”, nicht wagte, ihnen eine! i) nady ‘l‘wr-
‘\b‘n[mnh reichlicherer Nahrung @ u“‘nc’ 1
cin gropartiger Kellner dridte anf b heibde G)cmn:cr
vie ein Alp, und man wurbe |mmlt an Sdillerd Wort
erinnert: ,1nd eine “‘ur* eine

Vetrgulichleit”. Um Sdlup es “lebc& verboppelte und
verbreifachte man die [aube8iiblidien jebn vom Hunbert

5

bcvm ben Ehraets, irgendivie auf den unnabbaren \\:rm
@indrud sgu maden und menigitens nod i
epten Angendlid eine Mrt m\m:rm ‘&-vtgwhmiw hot-
suftellen. Werlorene Siebeamith! Menn ber bienftbare
eift ftridy den erbeblichen E\zun\m[ ber Mecdymung, den
man fiir ibn beftimmt batte, mit fo eifiger Tiicde und
cinem nicdertrachtig hevablaffenben ﬁvmmdm ein, dak

it
=
=1
R4}

3 befr
| bebenten mebr madyen
2ok

el
-| tungen follen abh cllt lucAmn

ie neutralen Seitungen!

dhe entrernte bie g

der Jeche, die af8 Trinfgeld beftimmt waren, benn man |

nehmen bdiirfen, b man _genug bat, wirh pon der
roumbung burdy fte, getragene eierlichleit
i fein und o fidy feine Gewifiend«
v wenn dad Trinfgeld iibe
iten ﬂ’lﬂfBﬂBn ift.

3 Poligeiprdfidenten greift
e Gpatjamicit heraus in
cindliden neutralen Seie

@3 ijt natiitlidy ein
cutidieindlid) und neutral.
z»nn ble[tr Srieg bat und gelebrt,
) im Hergen und
ann. Beijpiele braude id ja mwobl
Ht an,.uubnn' Nebenfalls: G3 lieat wirllid lein
und bor, warum man u-'dnn gefts m\mgaludjtmen
Qeuten nod) Gheld Fiir ihr vorbildlidhed S!#er[m ten jue
Tommen laffen follte. 1nd barum aud) Bier: Bravo,
err b Jagow! b fort mit den deutjdfeindlidhen

Richard Wilde

ﬂni er U-%ooh@tieg.

: Etimmungsbilder aum der Belnijdhen
t und ein Mitarbeiter:
Rerl! Telephon, Teufeldbing,
t mal yum Minuten lang (G5
Alin, weil ed fein mup und weil
mlu i oHalloos —  Bier
elle! gibt'8?" — ,Oier Unudqud
Herr T‘brrmcxt' Xn Rordweft, gu Weit adt
n ab, awei .v.xbrg mit nﬂld)m Sturd, @8
b umd)unenb m&r NL" Donnerivetter,
3 ift einmal wa3d Taus, ul;ti

mberes. ,UAles
! befepen!  Holla bobs, bik aly!
hen zﬁif»‘l“rf’q“‘u"n%’.“ e R
Wejt adit Seameilen b wabr-
d)zmhd) englifche 5¢x(tnm: mit n!ﬁubm

Raffelnd arbeiten bie ml

bie Qefefreib

ftarfer Wiberfpru
Uber nur {dein
afy lunmb

—o

man jid) nodh den gansen Tag drgete, fo wenig immcbl

g, al8 3 jept bon mts wegen verfiindet

etoefen g !‘zm. 1ud jest — Bravo, Herr b. Qagomw!
Znn witd

ie  Ferni
elbit in bte Sdiifiel greifen, wird fidh fo nm!em Beobadptung,

t 8. ubnn:b\mn

anberhalb m“.nmm bnﬁm alle puita
nberix ‘ ﬂ,Ed( %“
i@, oe ur

o
&
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1o:
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Somnabend, 5. Juni 1915

Generalotmaetaer fir Salle uud He

Deor Kuieg mit Jtalien.

Rom, 4. Juni, (WMelbung bder ?XgenLu Cke[anL]
Das Hoauptquartier melbet vom 3. Juni: Langs
ber ganjen Grenze banern bdie Eeme ungen und Hor«
bereitenben Rampfe an, die jidh immer gu un-
ferem Borteil entwideln. l’}clnnbtré muf man bie| o
&unﬂmc, wenn and) langfame "wrlbﬂnu ber

fidbewegung unjerer Truppen erwdbnen.
Radybem fie fidh in ben lepten Tagen de3 Kammes ded
Monte Nero auf dem linfen Ufer de3 Ffongo bemdcd-
tigt batten, entwidelten fie ibre Uftion auf den fteilen .
pangen bded linfen Ufer8 und an der Taljohle und
ampiten mit Shwung und_Sibigleit gegen bie_jtarf
verjdansten, burd) machtige “Irhlhne geftuten e xet-
reider. n Rarnten geben die encrmd:et mit e
fonberer Heftigleit immer mtbu gegen uniere ¥ipini-
Ubteilungen am Monte Croce vor, Die efterceiger
n\crben jebesmal uriidgeworfen.

t Ton bdiefed lepten italienijden Beridjted un-
ur[dmbet fich Mwn merflidy von bem bder [ritheren.
Dian bc’vrﬁ!c wBorbereitenbe Sampie . . unn Jlang-
iamc onvloauu der Ungrifidbemenimg . ..* Dasd heilit
au beutidy: ber gampe Uuimarich bed Gegners ftoft!
Zatjadliy aber beben bdie Jtaliemer bereit3 bon
neuem eine S [apye erlitten, und piwar am Rreuss
berg (Monte Groce) an ber Staratner Grenze, wober
fie mur ein befonbers beitige3 Worgehen ber Cefters
reidier melben, wibrend bdiefe, dem amtliien iener
Deridht 5uh[qe bie grmb! von_ swei Verggipfelr bor-
untergeworfen hoben. — Die Rampfe in den frigen
Hrenjgebieten baben bisher zu feinem mennendwevten
Grgebniflen gefitbrt.

Jtalienijdhe Nugeduld und Sorge.

Die I(uhumtbm Bldtter erflaren, e3 tinutea fir
Amge Beit auf bem Kriegdidhauplabe feine arofe~
ten Handblungen erwartet werben. G3 Handle jich
nuT um Qlull‘[a(unqéunl:mc[;mungcn, bie auf ttarfe
Pedungdtruppen bed Lrunbes geftoea feien.
Die ortermdyrhﬁ-ungunirﬁe Hauptmadit habe noch nicht
in ben Rompf eingeqriffen, Inn: ms aud) bu ber
italtenifhen Wrmee nidht ber ,all fei . €8 wars une
flug vom italienifdhen Gi:ncruhmfv wenn er mit be-
tradtlidey CStreitlrdften gegen bdie Defterreicher vors
vitden wdllte, obne borber bie I vnrimn mn ded
(SHegners ftﬂpﬂ!tﬂt a1 baben. T gegenin e Rrieg
babe gezeigt, bak minbdeftend vier big finf ‘I:‘b*vn nétig
feien, um grofere lIn"rneb"\L.lnf‘n bultﬁwﬂuuren be-
fonberd ba e8 fih um eine gebirgige Gegend banbe[e,
wo_Teidht Ueberrafdungen borfommen fonalen. Die
Bldtter forbern zur Geduld auj.

Qeine rvegelmipigen italieniidhen Deridhte wekr!

Wie bie ,Nene Jiivder Beitung” cud R om melbet,
bat hd; ber italtemidic Grofie Generalitab ents
fdloffen, amtlide Qrieasberichts nur nacy fectigen Dpe.
Tationen au vervifentlichen, I;U bab fie nidt regelmotiig
erideinen. an fonne bedbald nidit taglia einen
Beridt erwarten.  Amtlihe Werichie ifiber die Dpe-
tatiorten ber Marine jolien in nodj groBeren Swijden-
zanmen erideinen.

Steine italienifhen Berlufliften.

Gen, 4. Sum. Wie ,Jowrnal* a3 Ehiaffo mebct,
oat die italienijhe ‘T\rmtru]u sefanntgegeben, Saf fitr
bie itafienifde Armee und Flotte wabrend der Srieas-

mer feine Verlujtliften andgegeben erden.

Die italienifthe Flotte will abivarten.

Lugano, 4. Juni. Die Blitter Dcu fientlichen rm
Tuslajfung »es ‘JJ tatineminifterinims.
gefiihrt, baf feine Marin
eimen Bericht vor b
unternchimens veriffe
peviodifdien Beridhte,
hecre3 gu_ermarten feicr
Ende gefilhrie Untern
oylrrvclrbxlc)e ‘l“

b barum leine
et dftionen bed Jand-
e Vlb'm tonnten su

y g jein. Die
.c gv ungebeure
D ibr  bie

dr: “!’tnmm n‘»et
gten 9 enedig und
Bei brr nrt.ngm Udung der
em erred)t operierten fte ferner
en un'v cjtigte. Qiftensonen.  Bum Un-
ere bie  Yeviilernng jener Gepenben
"mcr.uﬂfﬂf bed Qrieaes. Der Nachw
nferiovitit  Jtafiend i
. _nur L,wrﬂdy blrxmnm werbe  jept |¢
"nﬁnxrv tn\vrem Die italienifche Flotte
Eornc gang ubg» Mﬁ nidt m ber
Wejensart faf ‘Quicafibrung liege, Gon-
uonn a‘aen ycn-bhdvc ijten_wicht amverned-
{ rndw BevoHerungen ju
o nn Ultionen vein mili-
anfen, bie Jiblumg mit dem
feinen ‘Hemcgungm suvorion
.\h; m‘mx.ucn — Diefer Ertlirung mex
m:n bie “Ibur()' an, durd) dad Pringip ded ,\udmi bcm
die Trauben 3u_faue
wicht wag:
e chenjp mie Gngla
Flotte feiner Gefah

T
“\rxnbux a
%ﬂu\dxn 00T

brrb oot

i, Die ‘l. ipolis wirh
von iuhtnii‘irn‘!‘]h’[ s .%‘ﬂ!. i
erregend angejehen.

bejagen, baf bie
Ajrita RN
IQ h'! bejdhlof “m:.hlt!ith ":ﬂ o
Lanbed bet

Lril m un
mnuuu nijdhe Bevollern
im Yufrubr gegen bie iuliuﬂﬁe Derridait.
Die Folgen ved Falles von Przemydl jiir Jtalien,
Qugans, 4. Juni. Der alI l!taem?ili unb bie ge-
famte Geitaltung der ﬂt(l en  Striegdlage eridiittern
empfindlicyit die politijhen umb militdriidhen Bered)-

nungen Jfaliens. Der tnmamféc unb bulgnrﬂtbe Bei- | Be

ftand wird tagtaglidy dringli Uug inter-
g}[mydqcn Griinden judyt blc ﬂalumlﬂe mtmenmq beim
olf ten Gilauben u nabren, dak nur ein [otalifier.
ter Rrie g:gcn Defterreid-Ungarn gefihrt
werben foll. Dennod) werben bdie BVerbinbungen wmit
Frantreid unp Gugland weiter befeftigt.

Deut{dh-italienifdhe %erdnbamg.

BVon ber Schweijerijdhen 4. Quni.  Der
,Berner Bund” teilt fnlgenb: Berftanbinunn mn]:hcn
entidhland und Jtalien betr. Bebanbdlung ber beider-
Leltmcu Ctaats muqrhnngm und ibr Gigentum wibrend
e3 Strie égnitanbzs mit:

& hext uv tidhland und Jtalien ift eine Vereina
bary etroffen worden, in ber im wefentlichen fol-
gcm.e% beftimmt micd: Den Deutfdenin Jtalien
unb dben Jtaliern in Deutidland mwird bder
€dup ibrer Perfon und ihred Gigentumed nady ‘.U‘ais
abe ber in beiben Ctaaten beftebendben Gefepe und
ht3prumbdidbe gewdbrleiftet; fie biirfen fidh weiterhin
danbe nm auhnhen, nusgmvmmcn in ben von _ben

igi ®cbieten und Ort
] len wnm \wrbcbalthd; ber ﬂeldwaufung von_Poli=
acimafinabhmen, bie ihnen gegemitber im Jnteveffe bder
Etaat! erbeit unb dffentlidhen Ordnung umd im Jn-
teveffe ibrer perfonliden Siderbeit ctwa Y!t Unwen-
dung gebracht werden. Sie erbalten bie Etlaubnis, bad
Qand innerhalb ber gegebenen Hrift und anf den Wegen,
bie bon dey juftandigen Behdrben nady ibrem (‘rmc?in
beftimmt werben, su verlafien, auSgenommen- find nur
aftive und Dt\'ﬂb{‘?ﬂb? fisiere, jomwie Perfonen, bie
wegen gemeiner Werbrechen ncrfnﬂgt obex bcrurtelh find.
Die ?Ibm{enbm baben bas t, ibr perfonlides

Cigentum mit fich au nebmen, [nmm bie Ausdjubr nhﬁl @

nady allgemeinen Be(hmmungm nuhmn ift.

Lanbdtagderfagivahl in Torgau-Liebentvetda.
5,12 giies, Sbvasiind o7
L e 767 ero g b Bl il G

Tafchen.
Die Frage ver Boltsernibrung

vor ber B lifu bed ll b

ein, betrefjend bie B o
be3 B

Die iffion bes b
Hanfes tvat gmcm in bu Bemmnq b:! Untraged mnm Spimat 5

¢rnnhrung mb bie neuen
rotbnungen nb bex
bebdrden nuf biefem Gebiete,
Der Vigeprafidbent bed Staatdminifte

riums ertlacte, '
T
I o& mit erheblidhen Heferven
h: rntejahy Biniiberachen fonnten.
13(; lrMen Grtallrngm iiber u[ ere Mehlvorrite
aben

" 'l b“h Ihx
m orhanden
i
1915. e fidh her

bie Rnuiirf ati
ad) Der Stafiftit vom 15.
ausgeftellt, bak die auj ben Sopf ber ﬂtndlhmnn ettt
fallende sncm ben ers

rage ald geldft angus

thmacn eigen aber aud), baj bad favie Wmﬂdm&
en friiheven niedrigeven Pretien nidht notwenbdig ift, die

Preife wiirden fonft allgemein gleich body fein. Dah an
Genufjmittel edler At von wmjevem grogitadtiiden Rlicina
handel cine endlos lange Sdvaube angejept wird, iit bei der
leider feftuitellenden Brofitgier dedjelben ertlariich. Bloplid)
witd auch aller Wein tn deutihen Landen teuerer, obaleidh,

20 {man fanm fat fagen, eine SMillion Weintrinter aufier Lanbed

Wir wollen bier nur einen Fall ous dem Weinhanbdel
anfiteen, der getwif mur wewige Gterblicse tn Wut gegen dex
ptlcingandel berjepen wird, da wir ben Buvafrieden durcjaud
nidt ftsven wollen. Gine Flafhe Heidfied-Monopel gab ber

uiﬂru tbe.

en lun%nnen Bict{daftsplan miffe man
auf die gejdhaffenen unbd bejtehenden Einridtungen auf-
bauen, und fo_geftalten, al8 fjtinben wir vor einem wei-
teren vollen Striegdjabr. vwclmubahm fei qrunbiablid
m ‘Pringip ber %rdmvmle und an_bder Bejd)lagnahme
vnsbcionbcn bei Mrotaetreibe und Sgntm Jur Gerfte
ei st extdgen, ob cin Hanbdeldmonopol Ffiir eine ber be-
ftebenben Striegdgefellidajten su jdhaifen fei. Fiix Kare| v,
offeln feien botldufia bejondbere MMapregeln mdu in8
Auge u % I;en. Nan miigte die Cntwidlung abwarten.
ime dlagnabhme !am: md:t in Frage. SHinjidtlidy

Bexliner bigber fiiv 9,50 M. nadh) Hauje ab, Mit
cinem Male joll derjelbe Wein bon bericlben Fivma, box
bemelben Jahrgang, aud demfelben Repal genommen, genay
ebenio etilettiert ftatt 9,50 ML fdon 11,50 M. foften, obgleidy
1ol in Deutidland nod) einige undertiaiend Flafd

Mogern. Grtidvet mir, ®ovaf Oerindur, diejen Jwiefpait dex
Ratur!

und
Dad Unternchmen
abgeidmitten

kg, Wurjence Kun
borm. §. Hntﬂﬁ ‘H “Bef. in ﬂuqrn
at im ab i 1
: vol n i teilung der :‘xm auiolge
nuc’D,u dendevon 18 Progent (i \L( 7 \.va) hn
in Hobe von 250000 M, (50000 =)

Buder, ne man
m wefentliden an brr blsbmgen Regelung feftbalten,

Was die Frage ber Futtermittel anlange, o fei
auf Grund der bisher &ebﬂngenm Grivigungen 3u ers
warten, baf audy biefe Frage eine befriedigende Lofung
finben werbe.

n ber Befpredung wurbe unter amberem audge-
iﬂbtt, bie Reglementierung ded Verbrouchd treffe man-
en fdwer, Iu ubtr unentbebrlidy. Hobere Preife fiir |,
u bermeiben pewefen; immer-

Deutihen in Jtolien und bie
unterlicaen audy weiterhin einem (Sknuﬁ'z (? Brivats
tcdylr fowie m DBefugnis, ibre Redyte gerichtlich geltend

. 9t Privatunternehmen wird Teimer
S)In mn Geaueﬁranon ober Liquidation unterworfen,
aufier in ‘»cn burd) bie_beftehenben Gefepe borgefehemen
Siillen. cy follten fie nicht gepwungem merden, ibr
(munbemcnmm su verauern. Ratente ober ‘nnihgc
Sdubredite, die Deutiden in Jtalien ober Jtalienern
in Sb}cundﬂanh sufteben, werben nidht al md;ng erflart
werben

finfere U-Voote vor ben Dardanellen,

ie wir mw'-n nod_im grifiten Teil der Anflage
unfered  Bla mitteilen  fonaten, baben unene
Ua’%\'c fidhy tidhen vor den Dardanelfen
Hubm bededt, indem fie swei
¢ %h':u.«cr auf den Grund
teeves betorderten. Um
je3 1ln vm cboot bei bﬂ ‘mid Strati eimen eng-
den 12 000 Tonnen jaffenden Treuger. Bon deffen
10 Mann pahiender lﬁqammg xwurbm 120 Mann durch
ben emglifdhen Dampfer ,Spy”
Budt von ‘D(mes qebrodn —
ein Unterfecboot einen englifdhen
bei Temebod. leber bad &
feblen vorldufig nabere WUngeben.

Dent{de Sinfer| por dem Sueglanal

Bwei im MthJ\rn Mittelmeer auvgclau‘btc
Mrvubnn ¢ Dereitem, Wie man be

1 General Marwell in ?Ieanmm

Bu’ibrer Abiwebr fieh er Batterien auf

Port Said aufighren und 'bie

ejfanal durd bcrmﬂ e Torpebod

lije Fifhd el P
P ks

Der _englijde Fijddampfer

D au3 Eardiff wurde von einem linxen ees

150 Wieilen weijtlid) ter Qunby-Jnfel, an der

Silbwefthifte von CGngland bderfentt ie  Be-
mannung wurde in M lmta gelanbdet.

wuzben mxd\ vier 1leberlebenbe bded Fijch-

ia” qud Wh!furb gelantet. ©ie er-

sablen, 1 ibr ""1mnmmcr Donnerdtag abend, 140

Dieilen weitlidy Stanusjead, von einem Unterjeeboot an-

gegrifien worben fei. Der Fiiddambpier fei nnter Ur-

eriefeucr genomimen wordenm, wober bexr Kapitan ge-

tet und jwet ‘.Berwuan hwer berwunbet wurben. Die

fibrigen rourten an Bord deg Unterjecbootes genommen,

wo fie bie Nadt subradten. UAm folgenden TMorgen

i ein Heines Bovt eines anh:ten ich

mpfers _pefebt unb_trieben pei Megenwetter 24 Stun-

en auf See, bid fie {dlieBlid) von cinem Dampfer

aufgenomuten wurbden

31. Mai verjentte ¢in| G o

‘)qu n:rid)xebme Aufragen fithrie der S’uﬁmtt-
haftaminijter unu:)ﬁbr folgenbes aus: Bei der Ber:
orgung ber Wevdlferung wdbrend bes Srieges fei
mtm?cr ein Mangel an %Brntgetrubc al3 an Jutter= |’
mitteln hervorgetreten, und audy im nadjten Jabhre werbe
Dierin vorausfi ﬂld) eine Yenderung cintreten. €3 foi
baber nitig, a &; tun, um die Erndbrung der mr-
! !cruns und bci iehed au fidhern. Rad die bebauer-
lidhe Fleifdtenerung betreffe, fo verbleibe, km bie
%ufuhr nbgdd\mncn fei, al8 eingiges Mittel die For-
berung ber Aufsudit der Schweine.

%er bie fultivierung bon Oebland habe
nmn bereit3 friiber gefagt, pah e8 vorausiiditli)
miglic) fein werbe, in bem laufenden Jahre in
Mmjange Oedland ju beftellen, dah eine fiir b
Tung ber Bevollerung wefenthiche "Er.md, 0
vate berbeigefiihrt werden fomnte. befepten
bed Weftens ielcn 80 ‘1‘~nm\l ber
QIJ e dburd) unjere Trubpen mit ‘Wmcr'mm
g biabragetreide und ti‘armhz(n bejtellt

Berlin, 4. Juni. Jn b:r hcuu%m Cipung bes
Bunbedrats wurbe bem vom HReidhdtage angenom-
menen Cntwur] eined Gefepes sur Cinid
Berjiigungen iber WMiet- und Padytzinsjorderungen
eftimmt.  Bur ?Immbme gelangten bu Q}mng bet:
?enb “[-:éhxbmnrﬂwhmxmunqm #u den Vorfdyrt

bie polljreie lbIc_hum audlandijdhen Brann (‘r*

lage betreffend ,,x.[nfum
gchvm gegen bie Worjdritten “fiber wirtid
nabhmen.

5anbe[ und Verfehr.

Wudjerpreife.
Devtidpe Bollswivtichafiliche RKorvefpondeny jreidt:
Die ﬂaﬁ:unalmxncltcncrung, iber bie mit
vollem Recht i unfeven Grofitidten gegemvirtiy gefiagt
wird, greift immer weiter um fid. Da, wo Hidftvrete fefs
gefet find, fallt ¢ natiitlid) feinem Hindler t.u, wnder N\'k
1t 3u berfaufen, aud) wenn

liche ‘“‘«1(,

ni
&: fcleu bie ‘Bm)e bet und miebriger al3 3. 9B, in g]

in Vorjdlag \m(\ndw‘ Fevner foll einer nen g Bil
@pezial-Rejerve 100 000 . iibevicien werden. Do Vorivag
auf neue mcermn wurde auf 1 1 M. \tl«\) “\ ), be:
meffen,  Ueber den ?Rﬂmnrm\n.\ bat die Berwal
Yingaben gemadyt. ’Y-v Bivientreifen wird ang

T ber 1 on ‘.‘Jt'rl (
Emrm

egnen i, bie

,\ :m Sufidtézates wurde die Wilans it das O
4 vorgelegt. Die Arhznx'.nuabmm Letzagen 3
u 31 356 920 M. i, B. JNad)
D ‘B«:dvm verbleibent ‘z‘nm

el af aussilol
\l\ J '\u.u m
N

el I (1 i
m‘\'ln 5 'Llrn«m auf die im m v
Boraugdattien :md 10 Brnger! 1. %11
BorjHlag gebracht twerden
ftien-Gejellidaft,
riem, b,

) avf i Ctamms
Betan ,!cu %nud

bclm‘.x 1 m,
mevgiencat Qaul (»omm
st bt

m ifm:

alliid)er Mar!tbeﬁd)t.

abend, den b, Jum 1915,

BVorausfidhtlihed Wetter am 6. u. 7. Junis

l\mm bed meift Heiteven, trodenen und wavinen

t entlide MWetter-Aninge fiir den 6. Juni,
Beittweije woltig, warm, Gewiiterncigung.
Telegrapbifdie Wafferftandd-Nadhriditen
vom 5, Juni 1915,

Saale, 1 Glbe.
Weigenfeld . . . + L .
Lrotha . . 0 . .
Bernburg . . . .
e I

tagdeburg . .
Wittenberge . o

+129

.b\xbmwdk auf Nahumgsuiticl Bidher md)
nb, Kbt De3
anfdyeinend m ﬂwhﬂm Ucberall Bemertt mm, Ml bnz
un\m weldge angitjeten nidit

miglich ober mrindefbens W fdvierig ift, Befonderd a-naxe{v:n.
ddftpretie ﬁrb qutt, meint der Handler. VWifo: immer mebr
Didftoreije! Dafiir, daf Gohe Preife in Mode Tommen, will
i ldam\ felbft forgen.

eimige Betfpicle filr dicfed gottesfitvditige Verhalter

j0cs Qier!mer fleinhandels Man folite meinen,
Baf Stonfervengemiiie, bad bor ein Hia zwei Jabren oder nod)

Wafferwivme der \anc vom 5 Juni, mitgeteilt
voin Jungde ®rad C.

Druc und Verlag :

Berlag bon e

fonzad Pobl (i
)

] L el
dmiily in Qalle. Uys mittage

DicvorliegendeNe. bed,, Gen.Ang. fiir Halle
u. b, ‘Drobin; Sadhjen” umfaft 14 Seiten,

Jumge.

riten fid
( 11.7.1")( a
Sen unu nweue Herft
Lollbamp?  gur
~3n_Nordoft aivet weitere englijde Her-
ichen Ceemeifen ab mit Ruvd ur k-x|te"'
muer miede fi auf bie ge-
fibteten Berftorer, wm_ibre Bewequngen 3u beobadmen.
Die in Novdweit dampiten rtubin ibren Kurd weiter, bie
in Novdojt aber faujten ber Siijte immer nifer. Da
wurde ble Stille er) unjere Botterien unterbroden.
L‘)n‘-d)rcmex‘ Der Anjidylag
K nr:)rc*n in Novdoft. Der Gefabr,
flen su_werben, pollten fid bie en Guolinder
{dheinkih nicht oudfeben, denn jdleunigft wandien
fie mit nordlichem SPurs. " gefafriofer Tth ftoppren
Tie 1md ftewerten nun quer gur Sijte. Die Briten in
Nordweft haben gewendet und fabren  in mwejilider
mm;mg. €3 fommt Befebl: ,Die feindliden Fabre
g:mgf jind genmau zu Beobadbten umd lbre Bewegungen
manbdeus fortlaufend su melen!

ber jodafs_bon

i anm. Dann
"\. menden fie

in -wnmh‘l}cr ‘)e ditung wur
idhthar, n fogar mit

t En
3 cfex “Iu "\m(fubc umrn U-Boote
b erdirmlidhen  Qebensnero
nagen. ?Irnk.we ‘mufc‘ Diele vier Berftorer nur
mnvnv fie bran zu jepen, um ihrem Volf da8 Brot gu

( s ‘t Mlm\h gemotden. Qe Berftorer find immer
mod) ba. dh Me nm bevacht olne Greignifie. !h*\
ber pier &.glnn’txr, bie ouber Sdubweite an ber Fifte
tansen, mar e3 eine Tufte Nadt.

Der andere Morgen fam, und die fadende Sonne
fpielte mit Sen ellen, auf benen bie vier englifden
ZTorpebobootserftorer immer nody Wade bielten. Sie
Datten eine wenig dantbare Aujgabe, denn die, die fie

judyten, bie

anhtBbﬂmvkr fernbalten
wollten und von ihnen nidht feben.

Sdliehlih genitgten paar Bomben unjerer
BWaiferflugsenge, die ficrﬂurez #u bertreiben.

Meine Angen jdweifen ulnr bad weite Meer. Die
lingsjonne fpielt mit ben Wellen, nur bad melobien-
atihern ber branbemben Wogen brimgt su
meinen Ofren. Jn diejem Frieden modte man fait
baran mweifeln, dafh 8 Srieg ift. ein wingiges
fleine3 PinHden am Qorigont ruft jdon bdie Cre
innerung wadh, en das3, wad Iwir hier an ber Riifte beo
veit3 erlebt haben und I3t und borausichen, dah_wir
nod) mandpe3 erleben Iwerden. €3 ift ein Unterfeeboot,
ba3 von einer Fabrt in feindlides @mnﬁct btmlcbr‘
E8 Tommt langjom ndder, und b

Qeinen jeit. Ded aufllaren und xnemm»n b die
fepten Rommendos.
Teutnant ?*

»Bier tiid haben wir verjentt, ber fimfte ift uns
burd) bie Rappen gegangen.”

,errgott, Menjdhenstind, wie fann man bobei nur
fo blobjimnig rubig fein, wenn man eine folde Meloung
mnbr;ng:' Dabt Jbr demn iiberhaupt Teine Merven

,Jee — Dlofs fo bide wie firdenalodenieile!
Das fino jo allgemeine eden bei ber exften Be-
ﬁrub‘mg, fpiter bort man nidt biel mebr. Fir bdie
nterjecbootmanner ift mit ber Medoung alles erledigt.
Pradytige RKerle, die madit uns ebenfo wenig einer nach,
ie ben utwant . . .

bie jdblanfe Form, umd ldﬂlcilld) fieht man aud b

bentide Rriegsflagge, bne munter im Winbde iwebt, \'!.nla
iwie bad ganse Voot, bad uns jdhon fo biel Adtung ab-
gerungen bat und bden 'Yunbm el

Qlus @unft und Wiffenfdhaft.

n
1jt. Db e3 auf diejer Habrt wobl wieder Gl gebabt |
bat, frage idy mid. me Bweifel! Sie haben immer
®liid, dieje U-Boote. ,Und wenn wir einmal Ped
haben, baben mir immet nod) bad (H[ur! fiir  unjer
Baterlond ju fterben”, jogte vor wenigen Tagen ein Blut.
junger Seutnant bon Il . . ., dem bie Frewde an feimer
Anfgabe vollig aus den Angen ftrablte.
jene3 Boot, dad bnr! oon (‘;"nahnbﬁ Sitfte
wieberfehrt, miie Gliid gebabt haben. Neben der Nriegs-
flogge am Sed werden bdie Flagaen feiner Criennungs.
fignale fenntlich, umbd led, breitbeinig, bie Oinbe tief
in ben Dofentaiden vergraben, Mitge im Genid,
qualmend, priemend oder idiwabend fteht die Befabung
auf Ded unmd Blimjelt gegen bie Somme su mnS ermen
Qenbratten, ol wollte fie fagen: ,Mat Felt fie dee fou?
— ®¢ft il nod lein Minthen h pe
ir feben , lnum ankere
T-Booter sur, 3 nn£ M!hcn, b fle
s meu find. D wir auberbem
nengierig find, was diefe Ramevaden unter dem fier
vollbradhten, \mﬂem fih bod) bon felBft. Deshalb
faffen_wir {ie ab, wo wir fie fHnnen unb quetiden jie

aud, bicje wenig vedeligen Bolbringer grofer Taten.

% e. Profeflor Dr. Haje-
LL bmbcr Gthcmt am Hiftorifhen Jnjtitut in RNom,
xft eauftragt worben, wahrend dea laufenden Semefters
in ber Philojophiiden Fafultdt ber lniverfitat Qalle
vextretungdmweiie nlcfungen unt Uebungen aud dem
@tblm der S?\mnn:fdud;u su balten.

* Den nd im Freilidyith im
~Olympia- ntl“ Sonntag Abend 7% Ubr gelangt in
bem njd}us(m und abge; grmmn Teil bed8 ,Dlympia-
Barfes” auf der Freilidytbithne ein Operettenprogramm
sur Anffilbrung, beffen emhlnc Terfe r. e Unffith-
rung in einer anmutigen llmgebung im ,\rnm befon-
Dberd gut eignen. ©8 werben gwei reizende k,"tllbﬂlfﬂmt
Ginatter: ,Die BVerlobung bei bet Eateme" unh DT
und Quﬂﬂml olie bad reizende W ﬁm von Dozart
,,Ba b’ fti 5 nnmiubn. ter den Mit-
mich ot allem 05;“ h h m'n“e‘:evbﬁrl

3 tg ¢
lﬂu m

aule Heinemann, bad

ubolth wnd
tetfe bon 065
fannten Chgurunnd(ﬁa"tn an der e3 Talballa-
lbt?)ltbt und abends au ber Qaik bes umhd)nbealtrs’l
31 Baben,

] Rubig, gleidygiiltig laufen bdie U-Boote em. i\v, o
,Iﬂns @ibt8 RNeues, Herr Kapitdne t

nt!(l'ﬂnlrh b:nb-‘
%h ini m 13

)
grofe Gr;om ber §
neibeparid” vera
!hrmem nodmalsd

3 mmnuu\ be!
ijden ummmv A

3 ~. \rw b
0,55 Marl find nadym
parts” yu haben.

* Sorl Qion, der frihere Bure
Dalfi{den Stadttheathers, |
den vereintgten Bredlaner Theatern, ijt |
oe3 Poften3 ded artiftiiden Gelretor
$Hofoper in Wien in Betradt gesogen Wworden.
Berbandlungen find jedbody nody nicht abaeihlo

- !]nmrm[yrmd]nnhrﬁcr Bery

Mw« m\ “ber \\mn

nen Bortrag
von Tieren und Wigen. Gr id
mit peinlidjer Genauinleit
Berjudhe mit der qriinen F
(Raramaecium Burfar \, nen Nabr a[»-
jungen 0 er  Berbindungen
burchaefiifrt Ivurden und ven Bewei3 erbraciten, bap dasd
genannte Infufor allein von jeinen Roodhlorellen erniibrt
s erden bermag. Db diefe Grnabrung durd) Wers
danung cingelner Wigen oder von Teilen folder durd
ba8 Wier ober durd) Ubgabe gefBiter Stoffe geidiieht,
Hrﬂn weitever Unterfushumg vorbebalten.
ety Tiebes l!ﬂlmlcln" Died file ¢u|! Gvn('r‘vmne m
oniert bon Paul @ e, ift
Ihrr cined neut mdﬂmﬂwn Qicded. Die ﬁum’omt on it Hh
1 et i Gaben bet Heinrich Hothan, Halle n u riche
7"”"9‘5’“. s




Als Verlobte
ecaptebien sich

Auni Thérmer

Als der tapfersten einer starb am 27. Mai 1915 den Heldentod im
Feindesland im heiBen Kampfe, fiir uns alle viel zu frilh, mein heif-
geliebter Manm und treusorgender Vater seiner gdueblu: Kinder, herzens-
guter Sohn, Schwiegersohn, Bruder, Schwager und

Albert Domke

Ritter des Eisernen Kreuzes

Seiben, weldes er fih im Feinbesland -m
batte, mein
unfer guter Sobn, Bruder, mm und
©dmager, der Lanbdfturmmann

Otto Thiele.

Dalie a 6, Deligideriiz. 6 den 5 Junt W15

ott bex Derr fat €8 fo gemoll, bab um - e rwt vigy sl & 9n thefer Trauer: |
h "lerr stollegen den Deldentod atbcu - Lebensjahre.
fike 'sti‘nnu anb Seids in i}:ls;:l‘l:n% y Schmerzerfllt zeigen dies am ;P- lfm‘ll: ek, Bufleriing melﬂlehﬂnn‘

Die trauernden Hinterbliebenen.
Halle o S,, den 5. Juni 1915,

Franz Uher,

BWehrmann

e |Bleyle’s
Karl Lepsky, » ou. Knaben:
Otto Bachmany, . . ‘ 3 (Anziige.

Eduard ‘nbe"ﬁ“me Nachruf a2 BT B 7 e e
38
’ i A-ﬂ.ﬂd‘.huhk—h:dhw.mﬁ

Wbt et oo, WM = Richard [lonuth [H: Schnee Nact,

Matrofe w Qeutnant der ﬂm&e‘:ﬁ:‘g‘:mgstmﬁmhsm Kmlnu -mh_ -
Johannes MEhHng, » o alter Bliihm,
Leutnant der Reserve und Kompagnieliihrer,

finbet mmm ben 8 Quni, nadymittags 4 wou
g ber Rapelle bes Gertraudenfriedhoies gl ﬂﬁt
Yudy in ihnen verlieren wir ehre auf- Die tranernden Eltern:
idytige und eble Sameraden und wir wesben Bisernen Kreuz e
{onen fiets ein treues nbenfen bemabren. i o3 E. nonm m Fl'll.
Lon ca. 200 Kollegen vor dem F¥einde, baben In dem Heimgegangenen, welcher uit 19(!5 iln Dlm der Land~
schaft stand, verlieren wir einen wnd
zuverlissigen Beamten und -myasch!lnm Mitarbeiter, dem wir alle-
=156

wir bis jett 14 Sameraden Buurds ben Detben; nﬁ-’iﬁ‘a““ 5. Quni 1915,
zeit ein ehrendes Gediichtnis bewahren

tod verloren.
Halle (Saale), am 4. Juni 1915.

Berein der unuemlltw Det Stadt:
abn Dol 0.6, Die Dlrekﬁondund die Beamten
Landschaft der Provinz Sachsen. . »u“z:‘:?«gsgf@t ek e g Bt

vollex
ber

9. %.: Carl Gaudly, 1 Borfigenber.

s S e e L i
n jahren 3
ben Delbentod gehunden bat E:

Um 30. Mai exlitt den Deldentod
bet

Heute frilh 3 Nbr ftard
f¥ern von feinen Cieben ftarb am 30. Mai den P e\'. ver
el T e ey Bngtidota fites 500 Sy 'x',m‘;f Hatle a.©, ben 5 Juni 1915
mein innigitaeliebter Piann, meiner Pinder treu- RN. unfer lieber Sofm, Bruder unb mufnmmb«m Jn_tiefem Schmery:
foraender Bater, Sobn, Brubder, Schwiegerfobn, Sdmwager abrifarbeiter n Anua
Zdwaner und Ontel, der Yimierungsloldat “2:1;:::'“ n“rga-bt.
i 8.
Paul Gdrtner Emil Rover, |15

fm Ref.-Inf.
‘Rr 36, L Somp,, tm ?utu von 21 Jabren.

fm #lter von 32 Jahren .

Dies aeigen fdmeraerfitlit im RNamen aller

trauernden pinterbliebenen an: Dies geigt fdmerserfillit an Sehalz u
Frao Klara Grtner Familie Gmil RBder, e, g von feinen Lieben ben Delbenton
geb. Schmidt nebit Rinbern. Dalle a. S. den 5. Juni 1915. Bateriand am 15. Mai 1915 infolge eines

@rana Ggaum unjer u-uzgehlid):t Qolm Bruder
Rriegéiretmillige

Wilheim Schuilz

Halle a. &, ben 5. Juni 1915,

#m 3. Quni verftarh an bden Polgen ber
Auf dem Felde der Ehre verftard tn ?e eines Rrantheit, welde ex fidh als Armierimasfolbat
alitdsialles in Ausiibung feiner Dienjtpflicet uni, in Sufland sugesogen batte, ber Tedyniler, Herr

J.'in\l Uxmr ber Landiturmmann

Paul Gértner.
3:\ b verliert meine fyitma einen auper-

Dies geigen 'm-mmnm m

B bﬁdw
%“s&"u':f'»summu
“dwmwg‘um

o

Dhe mma(?%“!‘é‘“ h feb mm
Doffmn, n $tederichen
g und nicyt befdbiedent

Wir verlieren in ihm einen durdau fmxt!ﬂ
figen, feinen Dienit mit unermiidlider ‘13 ichttrene
ausiiibrenden Beamten unbd betrauern feinen fritben
Tob aufridtigen Dersens.

Dalle a &, 4.6.1915. begabten
Ernst “‘“’"'(\Ggl' lTbh welder au ben beften i %)
b -3 b werde ihm ein trenes Anbdenten bewabren. Anna Stein s
Halle 0. &, den 5. Juni 1915, 014 und_Famille, Beripitet. vorschrinsa. bt wad
CStatt bejouderer Meldung, s”" of2
Alw. Taatz. gmaageire - vomf|f B B ek pepOih poeit, et peepen Bacher,
Grabe unfered [teben i ‘;al[c Lm;x-pemr 102,
Am 2. Plingstfeicriag erlitt den Heldentod firs Sobhned Otto fagen twir 3
Jalesiab sisin. Eotisblas, Snvergeaticher Soha, unser pbigebint ighedrd Fl'ﬂll “em SMZ 1 Gt
gullGbine e Betanuten, fowie aflen
. geb. Lindenberg. uomd
denen, bie feinen Sarg Tm §tilles Beileid bi ,!1 - g
l‘ Il'te US ﬂllp fo reid mit Blumen m Rilies Belleld bitten
Soldat im Infanterie-Regiment Nr, 245. und Krinzen fOmidien, Die franeenden Hinterblichenen:
Miteheln, den 5, Juni 1915, 201642 unferen  Berslichit. Dant. Ulrich Sterz-
In tiefster Trauer Den Heldentod fiivs Vaterland jtard am 29. Mat l Befonderen Dant Hrn Berahard Lindemhery usd Fremn.
1915 unfer licber Sobn, Bwuder und Sdwager Oberprediq. Seffer filr Ebrich Neyer u. Pran gob. Lindesbors. 1
mlh l Br h feine trofiveid. Worte Elisabeth Sterz geh. Rizhendort. Ziehung 8., 0., 10,, 11, 12. Juat
§ e m ac ann am Grabe. ( B2 Otto Lindenberg. nburgnr
rd Nrdder-an. N aus Beefenitedt, im iii.-Reat. 36, L Bat,, 3. mmw Werner Prakmer, 3. St im Jelde.
an Kaup, Postinspektor, an den Folgen einex fdueren T anz Rﬁ&nﬁlkﬂa Braunihweig Cobmadterfen, Halle a. d. S. meb GBM Lﬂtterle
dersem, Stabsarzt, wundung im Ynjarett ju Gelientivden o rar 7853 Oeidgemiana
ir ehne Abzug sahl!

*On tiefem Sdmers im RNamen der Hinters

—
- opfwasc 330 61T
Q cilwabme
Emilie Brachmann, _K‘ Viber P Mhe unhaﬂmntlvmam bef et lieh
2085 Beefenitedt. et Ondatery | Dyrow unferer quten TRutee dmwiegers, Grok:
3 B e hos1g und Urgrofmutier _; 3 ﬂnn

ng unieres lieben Baters, fagen Hederlke s‘hrmel‘

mben. Belannten, Kollegen und f
- agen mwix allen unjern bealidhiten Dant. Bejon-
n fowie Dern Profeflor Shmidt B Giejtern abend entichliei ianft nach furaem, wmcrcm mit Natorwelle 60 PI. bderen Dant unierer guten Perridajt Lerrn und

Gexalidyiten Dant. . 4 :;ﬁm'; ',;;;;“,‘"'c liebe Mutter, Gro: und Seh; O e .28 M el O mmbegmr !su;}‘m it ull‘:‘a ré‘mle(en;'cy;mc
: 2 b Dertn _Baijto artin it errn Lebrer
, men e b ¢ Handongersiens 1 k.
Qm 5 i.nﬁgdr,\atc;hiuenm Ama“e nrk'chen gehw Stml!lze h_m g ,;:’mmf ARy ru&l unb Sdyuljugend fitr ben Trolt und é\;\:ﬂ
ein ebe Jn nc v Trauer aeigen died an im Namen allex: bm, Damen-Frisen: Die tranernden Hinterblichenen.
& ey et 1o pp- Diivingddorf, den 5. Juni 1915 GHOTZ Gmskonh borg'36

i‘nllr a. S, den b Juni 1915.

Herahgeselzle Preise u:

' Damen- u. Kinder-Hiite. Feine Damen-Kleider.
Kostiime u. Méintel. A, Huth & Co.
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-wra N NN,

Sonnabend, 5. Juni 1915
Lofales,

Salle, den 5, Juni 1915

ertslbcfd)ablgmfﬁd‘nsc in ber Proving Ber

Jmn Embmrarbnn..n--m.arun.cle fand geftern
nm'hnhnag glm{)mm al8  Ubjhiup bed piert lgigen
Sturjus it Yerujéberater und sBmuz\bdbntr
smmabndmh te eine Werfammlung  ded
audf ,u jed und ber Wertreter der nru!‘umrneh:llcn,
omie wr{r-\vr Jreunde der i bﬂmnbmm-qd:-
ovae ftatt, gu der anch der Dberp o
Sadien, Lln! lleny v, Hegel, evidyienen
Landesbauptmann Jrbhr. v. Wilmomwali, bder Ddie
Berbandiungen leitete, begriifre die Gridhienenen unb
wies \umn bhim, dap bie L‘rrmmmlun et uuﬁorge
der Striepsbeidhddigten  gelte. diejer Be-
ftigung fei binlinglidy betanni, bas gange
deutfde Bolt ui‘:, bafi ¢8 teilnehmen mii e an_Ddiejen
ﬁku b .ntn. *.Lu Lrovingialausidup Striegs.
Dejch t e babe al y. Yiel Unters

g L u;nvmlung ber .\mmrge le

08, br‘m\wrei Biel nod, die

Sz ten ind Qebem, in bie Be-
Tufe, durd) d»mmnu, lnt mnu[ung, Etellenvermittes
fung n.vb Un ung.  Die beunge Berjammiung folle
bxe RNidyk ‘m.r hr biefe Beftrebungen geben. Btlnnbcrer
[ ibre b\m Qenn {,‘herpm ibenten, bder bie

chabn f aud) den !cmmm der vere

in dber Proving e:ad)m

3 welde gewaltigen ?(u‘gnben
nod) exfiillen feien, Befonber:
fein, bie richtigen Berufberater 5u

Uuj der Tagesordnung jtanbden cine Neibe Bortrige.
%\mfl iprad) Prof. Dr. Wo [F§ itber me ballifdye

janijation ber \rr.m-:

f er Deren rege wnd

beridytet [wucn, i

b rT [
!!ﬂ‘aﬁna[,'neu fie \lr\eg%bllnb:
x:mr bes Dr. mtrmmmb‘l)‘aghcburg
1' tellenvermittelung fur
‘yd)nbxul: Deden l'u[) i
brumaer

flant war_cud) der vierte
Blenele iiber bas
anmn bxe ur-buuabx: fitx
hadigten tun” Gr jdilderte,
g ausgefiibrte  manuelle Gymnaitit
righeit vielfad) verbiitet werden fann, wie
illen_ medomedpanifche Nachbehandlung
& durdy Operation dad aleidhe Hiel verfolgt
mird und dap m Energie ded § ntaab:‘mmm:m, bas
Crivagen von CSdymersen, bie berartige Beheudlungen
i unf ﬁd1 bringen, vow mwefentlidhem Ginfluh aui
4 ift.

f , gleihialld mit grogem Jnterefie aufgenom-
n \nrlmg lﬂeh Regierungsrat ’Ulcu Magdeburg
[u ber Sri nvaliden.
nnbm in ber

13 el Striegdinbalibe
bejeifelt audy nidyt, bah Bewerbungen fjehr
seblreidy eingehen werden. Gt unterjcheidet die Hemme
nach Dier Gripen, lmd)e bie einen_ halben Whn:gm,
31 nr%cn ummnu\ unb folche, di

g'nu;r unb nnb al8 bauerliche

mmmmmemm

ju fein, Nltfe man in ben
mmen .aﬂ:n. [ in bnbu"h cw
ein O
u bawen. Gin Wnfruf Nan in Qiirge_exfolgen.
Bo! 1| ll SI‘, i
umbd ichlof BS:: bb?l!"crg;m%hﬁ sy

Die Keeisfhynode bn Ephorie Halle Land |

fand am DonnerStag in Biifddorf ftatt. Den Gr-
fmunq*aunubwnn 3"“ R wr Gontabdi- Grop-
tugel uber Job. 15, r babt mid nidt er.
wablet, fonbern id) babe endh ennabln unb gdefu baj
[sl bmgebu unbd Frucht bringet unb eure Frucht bleibe.”
Nad) dbem ())cinnn LUc) bleib mit deinem Segen” erdff-
nete der Borjigende, Konjiftorialrat Gutidmidt.
Dletdeburg, bie Werbanblungen, su bemen bon 54 Mite
glubcrn 49 eridhienen waven, unb erftattete ben Cphoral-
cridit. Die Statiftif im Kirdpenireife gibt an: Taujen
1148, bavon 120 uncheliche Sinder, b. {. 10 Rroent,
Tramungen 235, Konjivmierte 969, Rommunilanten
11 096, © lerbefafle 659, firdylich Eeerb!g{e 0663, 1 Feuct-
beftattung, J 1 1
terrebungen mit Ronjirmieten m 12 QJcm:m\

tritte aus der evangelijchen \‘Ind; aut
evangelijdhen Kirche 5, Gaben im Werte bon 1‘390 !'Tm'
— ©obann gibt ber Sl\mdn eine ausfitheliche Lnxfkr]-
Inng ber regen Qiebedtdtigleit in den Gemeinben und
ipridit iiber bie Trager berfelben (Gingelne, Sirdhen-
g:mcmbc, politijhe Gemeinde, Bereine, VUusidiifie), bdie
[xt berfelben  (Untexitiigungen, theit s;mumuug,
Cdriftenverbreitung, Seeljorge}, die Mittel derfelben
(Rirdhen und_SHausjammiungen, freie Gaben, c.l(l)cl\,
Buidhiiffe ber Urbeitgeber, ber Gemeinben, bed Staatesd),
bie Jriichte berjelben (regere3 religitfed unbd lirdiiiches
hben Lv‘erlm(hghu. Storrefpordens ujw.).

Jm Unidhlug an ben Bericht behunhﬂtc Bajtor
Goller-CShwers in mebr ald einftiinbigem Bor.
trage basd &mumbcmn bc; SPDn plidhen Sonjiftoriums:
,ILtIdyen Segen hat b \{ncp bisher uns
feren Gemeinben utbtudwl? Und wie ift der-
felbe su bemabrem unbd au mebren?” Die [eitenden

wn\'en bie: ,frieg” mnd .’Erncn"

ubcrionudy su jein.  Dod) hat

eutlid) gelebrt, dak er ein

rnvnln et )Zinl{*m.mhtr t urm nrngen €egen in Bolt

b (Gemeinde gebracht bat, wenn audh) ellerlei Un-
Mym und betritbenbe Foloe- und Vegleiteridheinungen
nidt audgeblieben find.” Ver Krieg bat in tirdlidy-ve-
lmws <fittlicher mrmbung im grofien und gangen einen

lichen Unfihoung gebradht, wenn audy in weiten
en Dietbon [eiber nod) immer wenig ober nidht3
gu_fpitren ift und von einer wirllihen ,Wiedergeburt
Ped Lolfed” nidyt gefprodhen werden Sarf, bochitens
von Anfdangen einer foldhen. Die Folger und
a[mmdmn-mg:n diefer immerbin unverfenndaren
efferung bes @Iavb:né’- und Sittenlebens 1ft die
ibung einer umfajjenben, gropartigen unbd bers-
erquidenden &xcbcslunglcn fowobl in ber Heimat auf
allen (’hbmcn ber Striegdfiicforge wie fiir bie Ktieger
it ,\clb:A itr die Vertiefung und dauernde Fefthaliung
diefed & rgcni be8 Qrieaed ift von allen dasu Veruteney
(Firde, Staat, Rommunen, Vereinen, Gmaeh\cﬁunh )=
feiten) ‘auf nlle erdenfliche Teife Au forgen. Desd alles
wurbe nun in bem Bortrage ausfiibrlid) begriindet uno
bnme!sz

Jn der Wusfpracdhe ftimmt man nﬂun Cingel-Aus-
iuhrunurn be8 Wortragenben ju. Pade [dlagt
eine Sunbdgebung vor, nad mcldm ‘bie ©pnode ben
Kampfern danft fiir ibre Heldentaten, dad Gedachinis
ber Gefallenen ebrt und su_Gott flebt, bak er_eimen
inneren @egen aud biejem Kriege ermachfen laffe
unfere Gemeinden. Die emgclrctcnc Mattigleit uid
Pibigleit in ber Liebedtdtigleit miiffe wieber befeitigt
werben; et erbittet nnr uLl:m bie Unterftitpung ber Ber- |3

t auf-

mrrbcn mu fien, e nad) Grige der Wirt]
aupt- ober Nebenbeld)af \mq
a; qum Jubujtric, jowie andern g ter)
e CJT\HH!{)K
ur widerne Per=
m\mn, mxd\ wI‘cn iejen tiidtige
vm en 5ur fteen. Dus wichtigite fei _bie
nan3iering, b« bie Sriepdinvaliben nidt immer fiber
n n ANiteel perfiigen. Gin Kapital biirfe jeben
it bot d)uﬁlun. gegeben  werden.  Angewendet
Sientcngutébcr[anrcn Nad) biefen
Beifall aufgenommenen Borivagen wurbe folgende
lichung iiber die Organifation der Rriegs-
iﬂnﬁmglcu ein mig angenomanen:
8ur nlxrmr‘t fitr die Strieasbeldyidigten der Proving Sadyen
1 DU\H jausiduf gediidet, deflen Worliy unter
ben (prens ber Stommandicrenden Generale des 4, und
aL ztmm\we unb _Ddes Dberprifidenten der nnnmomm—
mann_der Broving Sadsfen n(wrummt Die Fiirforge bat
jum  Jiel, ben injoige des .ﬁ—:m n ifrer \fnocrbsmumfm
urdy lmuunbuna ober nﬂxk btemtmrbmmn Stvi
Inehmern aller ‘z‘ncnmmtx md Berufe in der @cmmumg
einer ihrem
ctitigung uad\ ‘.l)wqhd;lm ur um au |lc&n. 3u diejem
y o e Die .b evedvel ng. m _ Bes
Sbefchadigten in |’mm @knmbm 3
rabmh it n der_arstlichen -
&bm flebenden Mitteln zu heben, nad) SKraften
ﬂnnbﬂe aber ihnen b.ml) Beru mkunu. Be-
Anjiedelung ju einer
genben Titigleit au \x:u»lm\ bcmuhl fein,
|rm v\d) gufammmen aus Bertretern der
hen amd Firddicdhen Behorden, der
rlulmc be r. ne der iterverfiderung, von
Slrbumu, K © e
itgeber und Arbeitnehmer, ﬂemcm-
'"tum Sreus uiw.) und cingelnen
Jur unmittelbaren I
en_ift de: S tﬂuu"lmmn ein Arbhe
sur Seite gejtelit, welder et bat, im Q
weiteve Mitglicder 'wmx s nmuhn md 1
3u Bejtelien, 3ur e bernalme der bejondeven
mm wevden m_ Stadt: unb Lanbdlreif
‘orqrﬂcl!cn gebildet, welde iiber thre Ju-
t\wmq und Geidaftavermaltiung Vrlf-ymub‘(\ b:-d\luu\-n
aud) die bereits bezeidyneten Behorde
en bcmxvm n terden. Bon befonderer 'Bmum
atig die _Gewinming _qeeigneter Beruj:
B x[omc evitvedt fid) auf alle Strieg
in der Broping nurbahm obne Riidfict auf
foweit bie Anpvendung bejondever (‘klbmnmc
m\ m mu.(v grimdiasli m e _auf b:mn gen, welde
hniip angel andere mur
Ntnenlnnn Reit guge at i r,bcr wenn Ddic
e .un:n!\.macu fnonimen werden mm\u die nidt
t Deyint der Brobing bejdwant find. Die
uc am benachbarte Bundedjtaaten
t ber Wereinbaring mit den juftin
rden vorbebalten. Der Proving
Uriegébeichidigtenfiiziorge die Vrbeitstraf
e ber Brnum\ml»cm:rnum aur Verfiiqung 1md
m vorbebaltlidy der Gritatung aus Mitteln des
die aufjnvendenden Noften unddit cinen Ve
bon 50000 Max? unter der Voraudjeumg bewilligt,
audy andere Berbinde, iwie Dder 'Ernnm;mhmrm vom
\\r.m und  die Samdesveri anital e
t fich gleidfalls mit entfyrechenden krna!n Beteiligen.
°Emenhuna¢u von Yrivatbeionen,
e in !Jkﬁrhx;r cntmnmabmen

die Rr
die Lvmzumg der
exleichtern’ Belfen
An der_fidh
i‘ xnnyuhbenl p. Hegel dad Wort. Cr
ber ftarte Befudh diefer chr)mn'nhmq _ein Bemweis

Debatte ergriff ound
etonte,

anjclichenden

feudlich Dy d e v

1
qen nﬂ:rmdﬂidjm ebungehichn Gemeinben.
©aft anwefende Lanbdrat Rrofigl beftatigt
orobe Licbetdtigleit im S!‘m: unbd fpricht itber die
Yufnahme von dtlingen, bie Qr|mdﬁcm‘nb.utrdint-
fcm., bie Gefchajtsitelle im hutcn Turm” in_Haile

“|bei ausreidender BVerpadung  wahrend

Stadtlreis Untrdge a) auf RKriegs. uad
Mietsunterft gun en bie erm) “fumm eger,
b) aui Wodjenbeibilfen bdie un!m affen umb, joweit
foléhe nicht in Frage lommen, die Shuaéunlcﬂtﬁ ungﬂ-
Rommifjion entgegennehmen. Des Burean dber Arme
oemnl!unn aibt in allen ‘iul!en bcr-'nmﬂ‘m Enﬂun?!
Wiahrend bder
le fdmelsbare
I Jett, Donig ufo. mit
ber {yelbpoit nur nx hcher verid Glofienen
hbebaltern verfdhidt merden. Die Berfen-
bung in blofien Bapplajten ift ungeeignet,
weil der gefdymolzene Jnbalt Nmbiillung
dringt unb anbdere Sendungen befhmutt unbd befdyabdigt.
Bejonders vom weftlichen Strieasidouvla, wo fich bes
Teitd eine bobe Tageswdrme peltend madht, mitd itber
folche Befdyabigungen lebbaft Stlage oefiibrt. Die Voit-
cnjtalten finb_angemicien, Felbpoftiendungen mit leicht
idmelsbaren Stoffen in ungeeigneter Verpadung wab-
rend ber warmen JabreSseit unbebingt uviidyun weifen.
Butter und_Fett qgehdren ubnnms au ben leicht per-
berblidhen Waren, von beren Verfendung ind Feld felbit
ber warmen

matm;n Snbrtﬁgn b)ntf:ﬂ
©toffe, mwie

Jabreszeit dringend abgeraten wird.
* Unfere verwundeten Viter,
licgen oft fetn ber Heimat in den Feldl
berjorgt mit allem, n\ns e Heilung ibrer W
entbehren fte doch fefr b g
und Gpiele. Criviinidt find
Deitidyriften, Brettivicle, My
’qmde Rrefiverband Hall
Hat die Yermittlung gern
ung von paffendem Qe
. !uv(anbalondwuku
mationafen Somitee de8 oten
Qnternationale Unentur fiir Kriegs
will bre )YBc-*rrlnn ber oudy
Sri m beftim "‘—\nrﬁn\nbm\
itbernehmen, Die ber Storvefponbeny  muh
Stomitee gerichtet werden, und e3 mufy der Sendn
internationaler Untwortidiein beigepeben werdem, denn
Bortofreifeit Befteht mur fiir ¢‘nm:~vmm~
* Die Roftanweijingen an (an
Prantreich und den frampiiifhen Befib
Jebt in Bern nod) bem Waviturs um cl..r.e[\cn,
fdhrveize «franzdfiichen ‘Xw[hm\vuhmx n o0
auf benfelben Betraa wie die an bi 15 l Rofttontrolle
in Wern gevidhteten beutich-F serifhen  Poftan. | dbe
weifungen.
* _Saijer-Wilhelm-Franenfyende.
be8 Deutidhen Neiched vegen fi
in bn{m Qumnitagen, um biefe
Kaifer btmhui‘ahm gum 15,
Ucberpabe.  Dad Cnbderpebnia
en ift nodh nicht fiberall fejtz
WT?c'mmnrn Tieaen fehon vor.
burg hm 40 00! 0 Mar?, M
‘l\xrlc‘tlb 30 000
fleinere mbtc bﬁl\
10754 Mart, Ofte nrl, Merniger
Mart, ‘.‘&‘nlmvﬂh‘m my* ‘“nr! ®o \m!un 6
Cdon vor Wodhen mar die exfte ¢
idhaftditelle abaeliefert, und sur
aud) bie €tadt Halle freudig beift Dram ek
hbc Frauenhand recht bald, foviel fie geben fonn ,n
aifer-Tilhelm-Frauenipende.
* Die Nriegsveritimmelten und die Wbeitee, Rvu unterert
©aal be8 , Vollsparles” fand geftern abend ein bom Deuti:
Dolzarbeiterverband vevanfalteter, aabiveid) Befurh
bilbervortrag ftatt. Den Vortrag itber dad genannte Thﬂm
Gielt Serr AGlemeyer- BVerlin, Seine BVortriige, bie er
aud) in andeven ©idten Bilt, follen in ber nodbeiidliditert
Form in allen Sreifen wnd CSdidsien der E\n:n‘-rwmn Ausf-
Tdrung fdaffen iiber die ethifthe und

Sishne nnd i‘kﬁbcr f
on

lafien mddyten)

vegung, wid alle

mal Ginaus ins @

den Sudud rufen,

und cuch lein Auto fetn

fammnle in fetnem

ober bringe feine Gabe

Durdy bie werls

befigers Herrn Memmide Lomnen wi st ermifigten Preifen
3 4 :nmbcn it wnfeven umdeten  Ddafilc in deg

we

. mlrwuthbal.bmhm

Ror Zctynen 1md Beifjem Verla

ey, Sommer, wenn du geganger n

Und idh bab’ febne Blithenden Wiejen gefeln,

Steime Rojen —, Sommer, wie foll dad gehn? —
o8 Beefdbe, von Wander,

K. 8.
* Dunter Abend der 30er. Gin cigenarsiger inteveffantes
Genuf veofpridit ber vom 2, mrku;mllbu MMqu
ments Sr, 36 jum Veften der tm Felde verftilmmelten Kricges
in ?luM’ Gt genommene Bunte Abend u werden,

§ dagu beilvagen wolien, den braven bers
melten Stameraden ibr fduveres Cob ju exleidbtert, Das
illon faxn man u der fimtigen Jdee mur quﬁmm{ﬁ

gute ond)c su_wnterjtitpen, fo daff mam wobl auf einem
G cr Vevanftaltimg redynen darf, wasd ja aud im
crer jo fdnwer betroffenen Baterlandiverteidiges

mchmbM@m.

A.:mc ha mmwma 10 mm G5 it bied

wenétverier, ald die Firma mt am L ‘.'wul Die,
veucinbarte Lwrc\uvbu.lg Burdpgefiifrt

e Zmrl’amrrcl.u&m1 Duech) den Cre

inh cmc nu:n

um Bereicierung exabren, hrige it
( n_Prad bas die m«mumﬂdm l\mhmdxm
1 wu triigt. ie eigentiimlidhert Pirner wa an|
nmxm, Daj fie die gange Stirn bededen)

whigung  diefer
vag fo Grotedles, daf man veritel fanm, |
obxr!_t aller mdgliden Tiere gebmtcm

cinean Dage! vor Erde und
"-b('r &n bem Guugebege wnters
jet i dem Wing am
ren 3ug ncn ﬁuh |\o H givel (ﬁrburtm
pv ‘ms Lanta jotwie ein 9 ber vievte,
Paa weldhed fich mn t\ 1 stindern im|
] t u\m»n-umw

m Frihlongert Bringt morgem sum|
'mquhmr* forge det JJZ.uumm\‘rmmwr T
1 mmx Qeitung bes Sgl. Mufildivettors W, W
[ Miammerdidre a cappella \Al (" o
Steeuger, iy
at ..\u Tommen, der yiueite x .1 fieht etne
mu all 2 ber v RNadymittags 1t Sur-fonzert bom
w‘('hmummx\cr mnr: Seitung von SKapclimeijtes Frip
Bolhnawst, (S, Umpeige.)
: enfe. Wei Der jebt eiutretenden heifeven Nahreds
tet die Bergidenle ein {dhones, Hibles Lrbuhmaw wnd
Dber Herrli Gaxbes

; [ber rieasteilbbelfieorpe wmb iber das Smterelr

K bie
RUrbeiter an diejer widstigen Frage Halen, Die Deufche Sivbeiter-
Thaft will geigen, daf fie an diefer Froge nidst nur intercifiert
ift, fondern audh an hrer Lhmg miborbeiten will, Nadh threr
fosialen Steliung wird der qrifte Teil der Vewmdeten der

T Rurie fite Verjtimmelte, § Ayu gc

@dwdnm der “"Bc\‘crk’m\t argeboren, bdie afd
Robfs oder i Jnduftrie imd Qandwisdakt bes

ber
lmcvdl {tsitelle bei Jumwelier 'Imd\ Criri
nen, Dinter ente, ifation_ujw. —
Der durnhenbe Bebt ble ’Vahgfm ber 'Ymmlne
von Frauen und “(un(‘\{muen berbor, die im Felbe ux
in ber Heimat auf alle exbentlidle Weife bem Ihmr-
lanbe dienen; mabnt, den ‘Bnlrmnamug in die Hersen
ber Jugend ju pilanjen, und meint, wie aud ber Vor-
tragenbe, ba% die Beteiligung an_ bder ‘}dqtnbuﬁm
Suaendiwebr, Qugendlompagnie obligatori]; ben
mitfle, fonft gelange man nicht aum erwiinidhten Hicle.
Dem ftimmt Qehrer Rrujecopp gu; ebenjo Yaftor
Palthajar; bdiefer weijt auj die Witwirfung bder
Stivdie bievbei hin. Paftor Rlemann warnt vor
Ueberjdhatung bed Segend und fpricht in ernften Wor-
trn iiber ben Gjeburtenriidgang, bie fopiale Serri u:n-
Deit unbd bie Bejeitigung ber Sirdhe aud bem Gifentiicen
Qeben. 38 muB dem UWolle geseigt Wwerden, wad e
an feiner Stircie bat. Boftor Naude fdilberte mut be-
weglichen Worten bdie trojtlofen Folgen bed iibermapigen
"[Ifnl)olncmlh\a und der dbamit eng nummmmhuum. De
Ungudt. Dah dad Alfoholverbot su Wnfang ded Rrie-
ge3_nicht geblieben ift, haben viele bedauert.

Pajtor WIlmann leat dbie Synobalredinung 1914
vor, deren Cinnahme 1462752 Marl, deren Unusgabe
13701,23 Mart bctl’ﬂfh fo baf ein Beftand von 9.
Marf verblich. Der Voranidlag fiir 1915 geht 1n Ein
nnhmc und Uudgabe mit 1451551 Mart auf. Tas

hnrrhmlrl bex inneren Mifiion betrigt 46335 M

uf Untrag ded Agenten Paftors Gopler mird
Rejtdrittel bet *‘Pnnnnﬁfn'ltm in je brei gleiden Tef-
fen an Berlin T, Verlin IT und Bethel geaeben werden.
— Witr die nadiitjabrige Shnodbe wird Ummendorf in
Ausjidht genommen. — Pajtor Pajde fpradh den
Sdlufegen.

* Dad Giferne Rnu Der anrnfmm Srit
Sdexrj, Sobn de8 Strafanitaltdauifebers a. D. Karl
CSdyerf bier, wurbe sum Vizefeldwebel befdrdert und er-
bielt bad Ciferne Streus; Vefordberung und Auszeich-
nung erwarb er fid) in ben fdmweren Kampfen am
f‘ar!mnn eilerfobf, wo er mit sulebt adht ‘"Ln\n
90 {ranzofen gefangen mnabm und bdrei Mafdinen-
gemehre erbeutete. Dad Eiferne Sreus erbielt ferner
.\m Towebel Grnft Meine von bier im Jnf.-deg.
R TT; ,\mm (liger Canitdtdhundefithrer Robert
Grler 16 Jabre alt, unD Freiwilliger Sanitatshunde.
fithrer !Baucrldmn t aud Naumbura: Unteroffisicr
Hang Cdijtein, Sobn bed BVottdhers Qouis Cditein,
bier; Wehrmann Otto neemann aud Trotha,
ber auBerbem sum Gefreiten ernannt wurbe.

* Militarijde ‘Brrlnnnlnunnhrmnncn Befdrdert
qum Dbexlentnant Leutnant b. Vel Wolii (Dalle) b.
nelbart.-Reg. Nr. 25, jest Adj. bei b. Ctapp.-Mun.»
J:rw. b. 11, YArmee; sum Stablarst befirdert Obex-
arat b, Mef. Hennide (Halle) b Drag.-Neg.
Nr. 12, sum_WAififtensarst b, Ref. llmcmu( b Rel.
off (Dalle) b. Rei-Cri-Reg. Nr. 2

* Qriegsunterjtiipungen. Der Herr 1': nijter bes
Jnuern weift wicderholt darauf hin, tur beim Rdnige
lidben Ruiegdminifterium fortgefept Gejude um Be. | twer
willigung von umerhuanngtn an Familien*in ben Dienjt

mr bad Jntereife, dad man der KNrieg glenvers

orgung_entgegenbringe, fei. Stadt und Sand mifsten
L egétiiviorgeftellen erridyten, fein Sl‘n:gfbnd)nb\g er
iirfe unveriorgt bleiben. WAlle: erfren
Adnmmt mbglidy fein, einen boben Progentiah der Be-
feb gxrn ihren Berujen wieder suzufithren, den andern

iifie gebolfen  werben. ol ‘lln}bﬂ‘hmg?—
m nlun abe man bi8 fept in ben Rrivpelheimen.

bier gche auf die
s un@mMnmanmm

ften auf Grund bed Gefeges vom
.,8 Jebruar 1888/4. Ungujt 1 wmz um Gewahrun
n_MNietds und “Bod\t Deibilfen eingehen. Hierdur
nlubet die Behandlung der Q’nud)e, bei der Bejdleuni»
gung _geboten ijt, eine unerwiinidyte Bersogerung, weil
ba8 Rviegdminifterium, al8 nicyt guftintia, alle foldhe
Gejuche an die Bivilverwaltungsbehorde abgibt. Desbalh
liegt e8 ull Jutereffe der ﬂtg;gumnullm, wenn 'ﬁa fid
3

febaitint finb, wmd beven wetteres Forifommen davon abbiingt,
baBl bie grofien Wrfgaben ber Srien ppelfiiforge ridiitg
erfaft und Qduﬂ werbert. Streife, Defonders in den

Feil der foll ber Wowrag
bie Weberseugung tragen, daf e in ben meiften Riillen m 5=
Tidy iit, aud dem Striegdlrilppel amftatt eired TWorke T
ein bollwertiged, Acdbtimg verdienenbes ﬁ"l(‘iw\ "cr %

#t maden. Diefe Nebersenpung wied au
felber auth beren Jxm{)mnﬂ und ten

i
auf ben weftliden und H¥fiden S
Wirhmg bed (‘/rf({v"{w“tn, Stunft
Beteiligten Nationern bor. Jm sheiie
fdritte ber Arstlidhen Smit auf Mm
und Drthodidie, ferner HinfHider
Bikber aus den ‘chlvhx“cn ber Sl
der Arbeit uhv, pos) Jm gansen moditen
Bifder fein, i ﬂ\“lnk fumétiomierender Beleudtung
und flar geseigt wamben. Dem tragenden furde fir die

|Betetrende Unterbattumg befier Dant gefoqt,

¢ Rationaler Franendienit. Der niidifie nmmmbcrb ﬁr'bct

- | adnabmaweife nidt Eumvmxn fondern evft Mittwod), 9

abends 8 Uhr in der Herbe
@3 foll bon Halle in tv.‘n ﬁnt
erben, eine Scmlfiafie bat b
bicfem 90, pRieisill ) fdHeit die
flaltungen ob. Jn den Sonr
Frawenabende abgehalten werdern.
® QJugendpflege. Das uMbrm: RBeitehen_feiner fuaben
ilumg feiert ber ALlg Hallifde Tur
morgen, Sonntag, mr':mmmn it g burm ein g
turnen bi Ubteilmg im Gtadtgyn
Jabrzefmis fid iiber 1300 fnaben ol
Diefer bt W bervorgegangen.
filhrungen des Bereind erfreuen fidh won jeber
Befuches, und diirften wir nidt verfehlen, Elternt unb Fre
der Jugendyilege auf dad Sdymthrrnen aufmerfiam g
da der Gintritt foftenlod ift.
* s I"‘m Dilfslazarett Weibenplan wivd inlm-;b‘
fdhriebe mnigfaltig, tie jett Blamen
Gelogenteiten, die fich bieten, wmt umferen B
3u bereitenn. Konzerte umd Unterhaltung:
die S lacht und bie Tage geworden find, cnm
den Hint rrr(lu} geriidt, an b md ndHii

@
. Ungevegt durdh D peifery
fdbait der vm\:\mn’lw Baben fid) Freumde cqurt»cu. bie
wodentlih einmal einen Sandauer bet wmferem DHaufe vors
fafren Iafici, in demt bamm lahme Beime und mriide GHeder
verftaut werden, die fonit midit aus dewr Riegeftubl tm Gasten
bman‘bimcn D, mit weldhem irfleuditen der Angen werden
die Fabrivorbereitungen getroffen! Wit weldem Gifer wird
en “Evmcn an fdon an den Uniformf:

Sei uné balt, um ein haar en To
Qermundeten die_fdnen Saaleuier entlang s fabren.
Tiebendwiltdiger Biirger unferer Stabt, Ber” Jeider SHalle baid
verlitft, ift Ber Der Freudenfvember, @denn er mm fortgelt,
mwer tritt an feine Stclle? © gibt modh fo vicl me
Privatiuhriverte (1md wie gut tun exft Gunmirader den weben,
Glicdern!), 1md eb gibt moch fo unendlich viel

mit ihren A mpur

felle wexden, Dix maden darauf gufulestiom, bak B

n
wie nh(

gumal die in (age befind:
idst belaatbters Baume einert mnb!rmhm

lufier ber munderbaven Uusfici, die man von der

dyllifde Saaletal bar Bietet genenwirtig

IngieGungdpumlt die im Gavten bes

befindlide, geope — Ehamaerops-Latme —

cler wunm[n weidie jest u\ boller Bliite fieht,

B, nadanittags wnd

nlehmrwﬁdufhbn R, Demmer, Nlorgen bormittag:
nadmittag finden wicderum Jabrien nady New-Ragoey \1~
tatt.
puner wisd die boi ihm jelbft mmhm vaterlandil Mn %
chicte und Lieder Mitttwod) und Sonnabend im Gtabliffement
RNagoezy, sum BVortrag hnnnm 13
wia-Parf, Dad elegamte und nawzeit
buingt movgen viel, Radremnien, Stonge
ord hervorgehoben, dafy m:;mr.u Dex|
fovirtidiaft boltanbig fei gedffuct it
u: mad(‘xrn Winter tvmmnc'
Sricger {m_ gelde, einfach unbes
'b("u.uulr tiible
w\gz

q der ‘l‘cl,u
ciuaen b Doteis av

) die ‘n“cn .{
¢ H

perven il

3 Whe toid. Die Dperette
Lr ladiend 2 JJ‘M: mlm«mbn.
b &\xm‘ t i
hctu i bex f e @aale.
clfen Fraw aus
Wobhnung zuge
tern nadmittag wurte an ber
titebter Gifenbabn in ben Pulvers
( Stleibungsitiden gerundena
pefand fidh aud) eine Wilitar
& ‘cr ‘J\rhmr der Gegenftinde in dei

ESdultnabe,
Cr urde
w Waffex

trafie.  Jm der Perjeburgeritre
1 Qaftwagen gefpannte R
nden Wotorwagen und bogen nady
ige m aud. Hierbei vifien fie ein
e Tiere wurden angebalten, jo daf weis
' ve ‘m“t\n murbe,

‘21116 bem ‘Bereinilebm.

'\lmn’\mlnr'llnnb. “1 d\.’)«' t bc

fapelle vor eimiger
biditiat bie Oberl
g, icder einen
P mrm r.«m\%« 3 Ugr amt ©c
Y 3 1br unter Yora
die UL [ * Sl zfg; u.:r'i_‘d;arbcnwm . })(rl‘)lﬂ’,mBe
ber 3 g lmumin:n i ichien fid) am T
o Gh ady Dbem  Joologifden Gurten (Wittelinds
. F‘u iriegervercin Salle Yt am abend tm
» Scuithe! mec feine SRonatsverfam ab, in der,
ber afi bed "'mnn&t‘n gleTungss
’\xbldmm bs ncukrs vom Bnhnb geftijtete Vecher guam
" t am
d ab,
Belde frehenden RKricgerm

blajje Sodatengsfidites, die fich cinmal bon dex Somue hrduuen

5. 1%, 6. Wader 1900 5Tt Bente abend 8% m::
sybeionartide Riaidemedambog

B oo
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General-Angeiger fiir Hole und die ‘pubiua Sadfen

Gonnabend, 5. Juni 1915

Kleine Chronit.

Ter erfte Aljenjtiirmer .

adt jtarb Amisgeridtdrar Auguit Bis-
t von S1 Jabren. BVeim Sturm auf
nijden Striege 1864 war er der erfte
cr die Jnjel betrat. Bisling erbielt dafiir

Jeibsig als Patenjtads.
Aus LCeipsig wird un3  aeidhriede. Raddem _ iy
Batenitadt fix Hobenijtein in Djt-
erilart bat, ijt bier unter dem Vorfip ded
ermeifters Tr. Dittridy ein Kriegsd-
Jntnllun mbll\{ worden. Hoben-

¢ r g lieat, war xnr dem

0 00 Einn
\)uI'.c anmweijend.
{ Wobn- und Gejd,

\u it von dicien
berbaupt 248 Wobn-
1, jowie 53 Wirt-
apiftrat3gebaude
den.  Der Strieasidaden |

: Millionen Marl su

Yerbot der Ditjecbaver jiir Hngehorige jeindlidyer
Ztaaten,

eriafjen, dag

eder Privathd
Eine jeitgemipe Warnung
diiide Minijtex

Ran jollte fitr

tige von Deu en, in Gefangen-
enen Rricaern t, bn fidy v\m -mamcu
“hunn uxrlv "«‘n \m\‘ b

fei. *Ulnnd)e idyr

. wie nnz

Ivir teine Sartoffeln
nadyiten3 jn Ende fein
vmbt an

n
lidhe Preff
ien af3 Beweije fiir die nm. (Bl Lf‘t
Dentidland ab und hebt dbamit den Mut
Ausbauer der Feinte. Jeber, der folde Bricfe
ingert alfo den Rrieg. Eollte dieje War-
n, nvurbc nidta andere3 iibria blei-
feinblide &land gehenden Gye
e eine vﬁrr en Jemiur pu untermerfen und
hit auch tie »dvm her u-vmnhru Behauptungen jur
dhaft au piehen”
1‘!! Wahrheit iiber das Anugenleiden Grens.
n der beutichen Prejie wird b\r cnqludyc M 'bunn
s Augenleiden Sir Edward ©
¢lt umbd die Vermutung ausmwmm.h, MB bxc
\h:m‘r‘nm erfunben worben fei, um die bittere Rille
der Yerabidyiedung 3u verfiigen. Wir erfabren dem-
gegeniiber bow berufener Geite, daiy jeber ‘(mtml ubtr
Den Gbaralter des (hrep'idhen Leidens ausgridhlofien i
®ang Emgland llt beute ber Unfidyt, bdap (‘irtn hnu
am 4. Auguit, al3 er die Krieaderflarmg gegen .\xuh\{]
lamd peranfajte, de;qmbr — turgfidyrig wor!

Der verhangnisvolle Hanptireffer.

Warjdaner Blatter beriditen, daf fich nmm( m
eimer Warjdaner Ml eine eridiitternde  Spene
abyefpielt bat. n der Bant erfdyien cine dltere Sbmm

um ein Qo3, dos fie bort berkm Hatte, audynidfen u

banm, ba fie einen Sdufer bereitd gefunben batte,
wm 150 Rubel ju mhuim mfbeamte, ber bad
Q03 audfolgen |ollte, job, bevor er bas berox!
geb, pufdllig m der icu Lvdﬂng!mk bed betrefjenben
Siofed nad) und entbedte,

Papiered 40000 Finbel

gefallen war, Mitteilumg madte, fiel diefe im x,bmnudzt
unbd Dfrd:xr‘b mad) wenigen Minuten infolae eined Herpe
idlages.

Bei nlrmtrﬂghelt Stuhlverstopftng
dmorrholden Jeiston

Dicnate. Wohltitig for o glnzrn Orgenismus; milde aber
intensiv wirkend,
a Schachtel Mk. 1,50 (ca. 2 Monate reichend). Bewilbrie Licbes.
&abe fiir unsere Krieg ma25
Best : Acid. mnmem Raxtr. Rhel comp.3,%0, Sapo medic.,
lhlx edoar., Rhiz Calami, Rad Gent., Vn.a L.p-m A“r b,
ath, pip, Oh Foenic. aa 0.05, M. F, pil. 50, obd. sacch.

Geridhts-Jeitung.

. Juni.

Das ,verlepte” Qbmfnbl ded ruffiidhen Ofjiziers.

Jm Lff!;xerammng:nmlagcr su Halle waren aller-
pand miglide Dinge jwijdien den gefangenen Offisieren
oorgefallen; cinem :n{(/hyd)tn Dji war bie goldene
ugr. einem anderen Lifizier b:r 3 f
WUbort ging, geftoblen worben. Tie Vermaltung
mnacnmluqern jab ndy Deﬁba(b gendtigt, die Habjelig-
feiten der Diffigiere feititellen su n.
Bwede begab td) ein Fyeldwebelleu in die Wbteilung,
in ber jid)y aud) der 35jabrige ruiniche Rejervelentnant
Wladimir Gurlitt aus ‘belcraum befand, ter bei
dem 'w oﬂYdH(Ell!l’(’ﬁ nent ftand unb in jeinem Privat,
beruje Lehrer lwar. Sier jorderte er die anweienden
Difisiere aui, ibre Dabicligleiten anjugeben, da jie in
eine Lijte eingetragen werden jollten. Cr ertlarte dieje
‘Diuunabme bamit, baB Diebjlable vorgefommen jeien.
;n Gurlitt Deutid) veriteht, wenn er e3 audy idlecht
fpridyt, follte bei ibm bl% niey werten. ©. weigerte i
entidjieden und jagte: ,Was id) habe, dad jehen Sie bodh.”
Der deutidhe Offisier madite 1hn auj bie Holgen jeiner
(m‘;nr-anwmrmhgc.una auimertjam und nabm bamn erit
dic Gegenjtande der anderen Difisiere anf. Audy An-
denfen mubten angegeben werten. A ©. al3 Lepter
wicber gebeten mwurde, jeine abieligleiten ju nennen,
verweigerte er bas wieder und verbarrte im UngeHor-
Cr mugte fid) biefed Borganges balber jest wegen
eigerung bor verjammelter Mannidaft
Lijchen Kr1 egsgend)( perantworten.
jeiner Berteidigung an, bap er e al
jeine Ln*;uuacbn bmrd\t:n muBte, e
bieligleiten auf wiirde. ,Unter O

Su  Ddicjem

man jeine

3 wirllid nur traurige Grinnerungen f
man ienigitens von mir verlanat, dak id e | &
angeben jolle, ober hatte man mx:ﬁ gefragt, bann ware
3 nod) angegangen. Aber o

Der als Seuge geladene Nelbwebellentnant befunbdet
bnr der borgefommenen Diebitihle wegen die So
aufgenomnten werden multen. Er babe von ©. den Gin-
trud gebabt, daB Ddiejer abiichtlich dem Gehoriam
vermeigerte. Die anberen aeymmcnm Difisiere Datten
mﬁ itber bas Benehmen ©.’ reqt. ®. wdre mit

a

sicve benehmen jidh im allge

Bei bem Abtra den

i e3 aud) ®. geweien, der
¢ t

Inmxv el
fehr wiberh

Der Anilagevertt den Ungellagten i

rafe

I

tfannte und Berit inte

RKriegagericht der 2a:bmz,:nnfp¢mon Salle|;

sieten wird nidt aeftodlen. Das m eine Beleitigung fiir fumd v Ungelege:
midy gewejen. Mid) beriibrie e3 ur T &, ald lpem N ngen ar,
von Andenfen gejproden wurde. t Auferdem | (ustiinf

il n nne | b
flage fiit ul"ulbm gebt einen Monat nbm m !
finaus und beantragt ein Jabr einen [N

fabl
dizetien B

S gebe Jhmen den
ngewehr mehtnugebm
& idlae-

uwsmrln}u 8 &mbn]um;bumum
griife auf Vorgefehte, su demen and) 1:‘a\1-
'lmm idajten geboren, verantworten. Cr behauptet, nu-
o3 ncmmlan gcmmn ju jein fidy an_ nidts

. Die Heugen '.ml.cn ben| Ungetlagten
jwar itz ftart, nidt aber fiiv finnlo belrunten. Gr
babe getaumelt unbd nbazrmcn gejprochen.

Dev Untlageveriveter zieht alle Handlungen in swei
Grupven ujammen. Er betraditet bu Handlungen gegen
ben Wadtpoiten und die Handlungen gegen ben Unter-
R. und tie Wadmannideiten als gwei forts
Dandlungen. Die Taten gegen den Ilmcrnv.
jeine Wadymannidajten ftellten fid)

tungaverle
w!\mt einen minder jdhweren Fall an, fonit m
trafe exfannt werben, nnd beantragte bie
afe von jebn Jabren Gefangnia. Fir bie T
‘rn ‘l\rmn bmmrc'z er "ds ‘"hmme Ge
e miftrafe bom ebn ‘\a'*rcn bn.

ift_ber Anfidyt
M. im_bew
itarifh 1w

baB bier unbedingt
en_Buitande
emand im
Benehmen.

en |
ternen,
*alltg bag ®ericht aber a
er au_bedenfen, daf M. al3 jun
mannjdaften eine Borgefehiten betradtet bnbe
G3 tonne dann b n anderer Paragraph ange-
,Aeu mnh-‘n um ben Ungetlagten su bejtrafen. Diefen
taf jtelle er dem Geridhte anbeim
fonnte nicht 3 t Urt

m.
{
eif qgel

tann nidht d
Thaten ‘.‘lih\h:[
&

Bolt werde
marnt werden,
fo woblgemeinter

Sportnachrichten.

Der Sport bed Sonntags.

Die ,ﬁcyu«qdrlrn‘r \’(.cq\!c'ﬂntu m‘bmﬂ\ nm
Sonntag w ¢

- Tafjer

u pr
1. \cr Stall Obpenbeim,
i t, D‘ lv(‘\ﬂﬂ'! mit

ap-LPreis, e
Liitig, :nuu:\u und ‘Bmm\
begegnen fidy gute drei- wmd
Uolotte, Dabf fucht, Gemein
ennen it bad

1 . vielleidht aud cinem falihen ver-
Iepten Ghrae “perous o mbanb;[f Babe.
Der erjte Nadyturlanb nnd feine tranrigen Folgen.
Der 27jabrige Lebrer Rabe aua Ultenburg mwar ald
Qanditurmretrut Ende Februar dem 153. JInfanterie-
‘lh:rlmtm in Ultenburg sugeteilt worden und batte am
April zum eriten I g?ale Audgang bis nadyts 12 Uhr
vth\nuun der cinen traurigen Vusgang vur |hn I-nbc“
jollte. Mit einem guten Sfameraden hat Nach-
m ttage eine Meibe von Ortidaiten in ter *)Enhz Alten-
burgd bejudyt und jidh einen netten Naujd angesecht, der
Dbeim Ubendbrot jdon bem Unteroffisier R auffiel
RNaddem waren die beiden Nameraden wieder weg.
gegangen und batten in einem Café eine Flajde Wein
ge[:en_ Dod) tonnte R. bann mr.bt mebr mmun und

ditap mm feines vorax 'mmm ehr ftarien
ben, — Der Radi norA Dl’h.ﬂl s exitent
3, dies bie

Telbes berworaube
ale_gleid shvei
Pumdert” in Tveptow und die ér men i
qu ,\on) Fir_ die rrumwr *‘ku"cu
re, Galbot, Baer urd dtyjer, von
meter Jerzen iy 3 v i
 veridied

v*\ \\\lmlrh\ O I.uﬂncl\ ‘ch.m—l'\(-w-mhn
ter: Jugendrenven unt den ,Grofen

de

tungen, ivie bdo
und _uriid,
Prefto. ‘L\rt

Waltersdorf u‘lb Wl’ it

i 5 r

e g-Fabrt*

ob. — Jm ,y ug balliport Finden in Lerlin (,nnd:-mmws
ipiele um bie beiden Striegdpolale jtatt. In Seivsia gebt ein
Fufballampf pwijden den uwn er und Dresbener Manns
{dhaften vor fig. — Bon ml¢|(§latﬁlth
fden Snanﬂa{tnﬂuenvﬁm der Erit-
[imgdneuntamyf Ded Berbanbdes Berliner ?hbkhl»&wm o

amg nad) der Raferne, wahrend jein m Caié
(l:b Ulg R. tann pen Poiten bmmen wumc, jtellte
% etans, baf er bden lrlaubsicein verlorem batte.
bat ben Pojten, ihn bod) eintreten au laffen und ver-
fudte bann, n an dem Poften vorbei 1n bu Sajerne su
idleidgen. Der ‘Bn ten vief ibn awr, und da R. jeinen
Paf nidht fand, te er sweds %ﬂﬂeﬂunn jeined
Namens auf bie Endmlubr fommen, Ivad er verweigerte.
Der Poiten mukte jdleplid) pur Berbufmnu idyreiten.
Da_idyiug R. auf den Pojten ein. Jn diejem Ungen-
blide fam ber llnteroffisier R. dasm, ber RN. n:rmcgnn
umd ibu auf die Wadytitube bringen wollte. Vlug auf
blcy:ll jblug R ein. UIB einige Yeute aud der Wadt.
jtube famen, um ibn bineinaufitbren, webrte fih R. wie
c¢in Rajender, jdlug auf alle ein und jebem gu, ihm
drei Sdritte vom Halie au bleiben. ‘lhxdw iiberjchittete
er alle mit einer Nlut gemeiner Schimpfworte. Um
~clml'nmerea au verbitten, Daite inzwifden Unterof mr
R. tem Rajenden dag Seitengemwehr m]@gmammen. Jn
ber iﬁndﬂimb: felbit fiel er bei bem Hingen su Boben
unbd jagte: ,So 1jt'8 redt, fo wollte idh €3 ja nur baben.”
A3 man ibn pann anf jeine Stube bringen wollte mei-
qerte er fidh, himeinsugehen. “Die tnteroifisier M. be-

Ddem nermes, it dem
alle gropen Berfiner Berdm felor M!mg“ Mefdungen b

bent baber. Tud) in 7 and im Bﬂu ﬁd:bu
medmzmm(»nrfbrnm aﬂ:n

ioren.
&mﬂhkmgg erhald Der Deutithen uﬁmmmeﬂfbaﬁ
eined Dﬂ‘uhukﬂ?@dﬂmnﬂnﬁm Gien.
Jadiport.

* Wopltatigleitsvadrennen au Halle. orgen, Sonntag,
om wie bereitd mitgetellt, auf der .(\ﬂlﬂmeu ‘ﬂnb‘zvm
bagn ein Wlohlmtmkrt%mbm)'l!ln um "hlétnu I3 Dauers
jabrer fommen Fayver am Gtart, welde ein fdarfes wnd
intereffantes Mennen gavanticven. Nettelbe d I)ﬂﬁ biele Welt:
reforde aufgefrelit 1md in ciner Shmbde ot 102 Rilometer ge=
fabren; oftmala lowmte cr Semte, mwie Gui m(b ®itnther
Stellbrint, Janfe i, beficgen. Er getwann 3. Dben Grofen
Treis pon Magbebireg, DHanmover, Jle{cm nmen Fabrer
lein  Anfanger ber
Reuling, ﬂmn u. @, in de & aft von Preupern
Cieger itbers Band, idblug Leute wie Robl ujw. I Itb:cn

diejem Friibjahr mit Rt
unt. | BommeR. ueriabrer,
Nk | Sieg auf jein Konto jdreiben. Willy A

Gold_einzaly

nad) jdaziem RKampi gewinnen, ift affo urzeit in gany vore
giiglider Einnn Pawee it der Dritte im gunk. rne \t:-
folge in_dem age-Rennen, wo ev mnﬂmi o8

endete, Beweifen |rm¢ Fabigleit; im Sport-Bal
t ein 6= and 4-Stundes

Slud_als

meijter, hat den IMeifterfabrer von .curwv{ﬂnﬂ Ly cin:m

‘SMatd) in drei Laujen berausgejordert, das awj der Oh

babn ausgetragen werben joll, Willy Arend bhat ald k
meifter_eiren Namen, wie mur nod) unjer wnvergeflicker Robl
.mfm‘m'n 'vn Qr bat mehrmals Dcu Grofen Breid von
iiber die bejten Fahrer
nc rlx gawonnen, wo er in der umm Beit manden Somtaq
8—10 000 Mar! in cinem ‘Jicmmx gewann. Devielbe bat ca,
600 Siege auf feimem Stonto. Scin Gegner gewann im
gangenen Jahr_gegen Arvend die Welt: mnikmd.avt von Deutidy
fand, ift jomit Deutichlands bejter Fabrer. Diejed Matd) wird
bodyinterciant und wuuwn: werden und febr jhone Momente
bieten. Sluferdem Meine Flieperrennen md Torpedorennen

Der Bejudy bcr Rennen bnrrte fidy deshalb empieblen. umme
jei nodymals, dag der Veranjtalter fih verpilichtet bat, dem

t | Grtrag fiir Striegsblinde an den Magiitvat absuliciern. Bers

toundete haben

n t Gintritt.  Militar ermafigte Buﬂe wer
Emt'all«i erm ﬁ\.\le}; mng;:x Das Gold er:

mt. Anjang 315 b der Rennen

Bilt bie diei
ongert.
Fufballyport.
* Fufbalipicle su Dalle am eunm Juai:
Svortplap am Joo: ,Breufen 1+ gegen . 96 1* (145 1he),
Gin Teil der Einnahm ﬂlrbt Stricpazweden
i de 14 ﬂmm 1%

e Sir
Bordem um 33 Whr ,Sportfreunde 117

Boruffia.
fang 4% Whr.

—— —

Bas das Ddol befonders auss
seichnet vor allen anbderen Ulunde
reinigungsmitteln, ift feine merle
wiirdige Dauerwirfung, die aller WakhrfdeintichPeit
nadh davauf suridsufibren ift, daf fidy das Odol
beim Mundfpiilen formlid) in die Sdbne und die
Mundichleimbaut einfaugt, diefe gewiffermagen ime
pragniert und fo gleidyfam die MMundhdhle mit einer
mifroffopifdy Ofinmen, aber diden antifeptifdien
Schicht bersieht, die mod) nnnbenlang, nachdem
man fidy den Uund gefpilt hat, ihre Wirfung
dufert. Diefe Dauerwirfung befilt fein anderes der
file die tagliche Munde und Fabnpflege iiberhaupt
in Betracht fommenden Prdparate. Ste gibt dems
jenigen, der Odol taglidy gebraucht, die Gemifheit,
daf fein Ulund ﬂunbmlang gcfdyﬁst ift gegen die
Wirfung  der b §a

die die Zakne jerftdren. mal0
Breis: N “mllmeﬁ‘lﬁik;‘?ﬁ Mgw) om 150

ﬂEl‘ HﬂﬂWBl‘ﬂESSEl‘Ql‘ .,Jll@emm

{at ain Kop , welches

eine schOne, gli Farbe wiedergi ks

ne,
allmablich und bewdbrt sich vorziiglich bei Koptschuppen und
dem hiufig damit verbundenen Haarausfall, Flasche Mk,
2.50, Verlmulsstellau Inn-h-umn ll.llunlum 92,

ax Ott, Dro appenbach, Grosse
Ulrichstrasse u. In l-rnlln Dei om tieberits, l'me‘\g‘v

Piingftionntag fomnte er i Treptow den gropen Pfingitpreis

Dus Generm -Reinemaden, der Hausyut, bas Fegen,
Sdyrubben, Shenern, Wiiden, Abjeifen in
allen Eden gebt nun aud bei Yonen lod! — Mit Cubns. (12

Gotthardtstrasse
2 e s veprs
Hervenldywide nnd Guthriftigung
Geebt man taid und fider mit Regipan-Tabletten, Aerate
und Bublifum bringen diefem neuen Wittel arohes Jntexefie
entgegen. &8 aibt mdié befjeres. 3n allen Apothefen exhaitl.
A EOSE

Weisse Kleider-Rocke

mit Riegel- und Knopf-Garnitur

Weisse Voile-Kleider ,pission i fj% 367 32% 25%

Weisse Klelder-Ro'cke aus Krbuselstot 650 (950 |75 o0

u. Garbardine, Passenform od. andere moderne Macharten

Leichte

9.
5:)0

o g o 1%

Leichte

1 Blusen, l(lelder Racke. Wasch-Kleiderstoffe,

Weisse Batist-Blusen pisicker-tor 3% 9% » %
Weisse Voile-Blusen fobetionmit 50 ji  fso 3% 3‘)
Weisse Voile-Blusen méesige s 27 10 §° 7%
Weisse Voile-Kleider =5 s 197 5™ 13 107 575

Woll-Musseline !, T sose s sms (o5 6 5 98 ]9,
Wasch-Mucseline [T seieo wdtimer 75 65 55 4) 35n

Wasch-Krepons iz,

L auf weissem Grund, mll
Wasch-Voiles 3 e 0 e

50
i ¢ gy i 120 25 § 85
Krausel Stoﬁe n weiss und farbig, Breite 110/1 '\ecln: 2 5 209 1 l75 1

Zephirstoffe u. Perkale &t = Wt 75 6 58 55 50 P
WeiBeStickerei-Batist- uVoxle Volants 39 950 55 [0 ]‘0

Breite 1156 90 75 60 S0cm . . .,

=3

* 9075 70 63
950 97 950 9% ]Sa

Wasche, grosse l
& Meker

weiss und farbig
Meter

« o« Meter

_SGmtIiche ournierte Damen-

Kinderhiite Jetzt hedeutend unter Preis!

Geschiftshaus j. L Ew l N

Hulle 0. d. Saale
Markiplatz 2 u. 3.
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Eotnabend, 5. Juni 1915
!)g Srieg un Die ifalienildye Sreimaurerei.

fann Geute feine Frage mebr fein, baf der beifpiellofe
Freubrad) Jtaliend, daf diefer jdmablichite Berrat, den die
Weltgeidjidte bis hente lennt, jum groften Teil das Wert
der italienifden Freimaurerei it Dafir
fpreden tajend Griinde, mcm nur die Beteiligung dber 400
bei der Des n Quarto umd bad
Wujtreten des ehemaligen Biirgermeifters \wn $om, Grnefto
Natban, die Konipivation bes Oroforients von Jtalien mit
ber jramgditiden Votidaft in Rom, die belamuten politi ud,m

Yuirue der italieniiden Logen wnd die Inhwhmz be3 G
meijters von Jtalien an Vejpredungen in’ Pavis! mit. einfluf
seiden  Peripulidyfeiten ber framyifijdien und ber: englijen
Freimauverci.  Mit ‘ht‘d)l bemertt 3u Tatfacden  die
wovantjurter Jeititng 3, ~Spiiter erit werden
auwidericglide Dok tew uteil ber Freimaurerei an
cge feftitelien 8 Wber e ift fider, baf itr
Begink des Srieges gu ent

Logen  in  Den w

tlfucter 3tg.* ent mrld.l', wenig-
hlu foeit die deut maurerei it Frage lJ mt,

den Tatj \d»cu'

il
ung gefunden, und man
iben Ber , Eutente:Freimayrere
urerei, der i
biindet Gat, haben bie
ﬁu( U igren Grundiigen, nady bemen ,der Freimaurer-
= t Pein politifder nod firdlicer
der Al maurdtijen © i
tien die Ridyt e

Beibt,
B’ ¢

teiligt fich micht an
und vemneidet @ orelle oder politifdbem
ler frieblidier

en el

lein verban
dic Gewogenbeit Staijer Wilhelms 1. un
wd wenn fich heute an diejem Eha
maurerei irgendetwas gedndert ba
gang und gar_

uml L-'nw
i3 Ll.n’! Ludig,

it berlangt, daf
lhlllllh 317.' 'JAH Den D

g bors
Logen in
Ge

(V)rnblra[ fich, mn('r i\'hvﬂﬂu» xl)r‘r $
vertiindetenn Grundjige, Hevgegeben bat.

Aus der fimgedbung.

G Aud der G!fm- nnb Lupyeane, \um
Beginnm der e k)l
find tm allgeme ne

hatten qut a

uet

belm bl. nlhqll nbe 'wmuhul l)at Wadhdtum des
Bodengrajed weniger qefirdert, o n:n t ®radbeftand
biinner ijt. Die anbaltende Diirre fordert bie
wodurd) der Gradidhnitt

onjt beginnen wird.

(J ilrnrlbnrfy
bat begonnen. I
Majdinen

waxr burdyve

% \\nm (s.u erfte R‘lee(d@n\n]
Mei fi bi

ober Sen n abgemabt ultrhr‘. Nlee

befriedigend aud dem Winter gefomnien
unb seigte einen lippigen Stand. Wllgemein werden bie
Ten aum_ Trodnen auj jog. Reu
franl(, dody .v.nmr aud) andere Breiten sum taglide
Grimjutter verwendet. Nur ift ein ergicdiger JNegen
um ‘denuud}ﬂ bes aieiten Ednittes dringend nd

G Rapnip, 4. Juni. (Jur Rebbodiagbd) Trop-
dem burd) die bier diesjabrigen Svdywaifer der Reb-
Deftand in ben Uuenaebieten erbebliche Verlujte erlitte:
bat, fallt die Jaad auf Nehbdde ergichig aus. Im
ixgru Nevier, dad von Lepsiger Merren gepacdtet

Seneral-Ungeiger fiir Halle

ul_ber Nicberlandbe de Liagre swei,
rm Habrifant Tr. Geride ein Rebbod, alle

jtaxfe Ce dde, qur Stredegebradyt; im angr

ben “‘c[,nmndvm Jagdgelinde bed ?Immmn

mann - jind cbenialld etnige fabit

ben. Jn. den l:nrgh:bsn..ur

Derren von der
?unmn unb "[u[
I

wurden bom
und vou

tidy«

0b. D c rr!mml ‘duur seidmen
Wilbpret aus unbd haben audy [l(rl’ll’{'(’

ehorne mit umhn Gtangen auizumweijen ¢
DBejtand iit audh auf eine waidgeredt aus mnmc ‘“c

#1d die Provissy Sadien

den, fomie auf eine Reflameanseige bed Ditiecbabes
Deringsdori, die ben Ausdrud ,lajarettrei”  enthalt.
Jn einer jur Annabme gelangten Qnrvdmzﬁnnn, Dbie dem
Borjtand ded Deutidhen Sriegerbunbdes ibermittelt wer-
ben joll, beibt e3: ,E3 ijt die felbftoeritandliche Pilicht
jedes dentihen Manne3 und jeder beutihen Fram, ben
Striegern, bie fiir da3 Baterfand ibr Blut vergoffen
paben, midht mur die jorgjamite Pileae amgebeiben au
[affen, jondern ihmen audh alle ber Grbolung pon Qeid
und Seele dienenden Gelegenbeiten nubbar su maden.

Da3 Beite it tiir unje re Berwunbeten gerade qut 1§

Bandlung der Jagd suriidjufiibren.

Die Dantbarleit de3

genu
Baterlanded erbeiidyt dringend die

%

Breitag, 28, M
Der Reidhs
‘)l:ldv»h\g
‘\zalnc'u

al
iibe

13t
r den
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Connabend, 5. Juni 1915

General-Anaciaer fiir Halle snd die Vroving Sadifen

Grelice.

Roman von Arthur Windler-Tannenberg.
(Raddrud verboten.)

B0 wiren wir einig,” fagte der Freiberr von b~
fenfamp und erbob fidh. Sangfam ftrich er fih mit dber
fdhmalen, mageren and ben langen Schnurrbart su-
vitd, ber einft fuddrot, jept, mit weiben Haaven reidh-
lidy burchfept, ein gelblihed Blond vortiufdte. .E3
wu mid) febr freuen, wenn id meinem Sobne — menn

dh bem DHerrn Qeutnant — ju Weibnadten von Herzen
ban!ﬂl tann fiir feine €mpfeblung. Meine Pferde miif-
jen e8 gut baben, mnHeu, verfteben €ie, Veo—"

L3u Befehl, Herr Major —

Der bad antwortete, war ein fdlanter Mann, aroh
mmb ftattlih. Die feingefchnittene Ablernafe fobi ibm
gmnldnn alnu buule[brmmtn Uugen, bdie in rubiger
Ein paar "(ugu\,
bnm( nidhtd entging, und bie felbft su ivrecben wubten.

Sreiberr ®bp von Ublenfamp war ein tiefer Fiinf-
siger, ber SRann, mit dem er fpradh), unbd in ftrammer,
militarifder Haltung mitten im Bimmer ftand, mochte
fiimfunbsvansig nod) nicht iiberjritten baben. Wie
fie jet einanber gegeniibertraten, waren fie gleidy grof.
Der WAlte leicht beleibt, der Junmge von gefdmeidiger
©dinbeit ber Figur.

“Gr jdhien nad) Worten su fuden. Der Freiberr be-

mertte e3. Ebe er ibn vevabfdyicbete, fagte er: ,Sie
mbdten nod) etwa, Leo, herand mit ber Sprade? €8
muf alled auf einmal geordbnet werden. Sobald reden
wir nidt wieder ausfiihrlidh miteinander. Abgemachted
ift fiir mich porbei —*

Erwartung3voll fah exr dem jungen Mann an.

WDalten gu Gnaden, Herr ﬂJm or — nannten midy
pweimal — eben jept nmlm, Qen, i) beiBe Jobanm,

Sohann Srepjemwdti —

Der Freiberr ladelte. ,Ridtig, dbad habe i Jb-
nen pu fagen bcrgeﬂen. CI. beifien von 1:1\0 ab Leo.
Hier auj Ublent all
Sutidher Qeo gebeifen.

n feit
.‘Bzﬁbalb weif i nidht, ift mir

aud) gleidhgiiltia, xebmhlll gednbert wirh baram widts.
©tirt Sie basd ety
JNein, Herr Ewn

i
~Dad ift mir lieb, Slobnnu ginge ja aund, aber ber

Rame ift gleidfalls vergeben. ¥nj Ublenfamp Deifien
afle Diener Jobann. Der jepige beihit eigentlich Ferdis
nanb, id) wire mit einem gangen Wuftrage an ibn fer-
tig, ebe id) ben Namen rausbrachte! Nee, nee, 3 bleibt
dort beim Jobanm, bier beim feo. Jn adit Tagen
boren Sie darauf, ald ob Sie fo getaujt wiren. Jdb
balte am Hergebradhten!”

~3u Befebl, Herr Major!*

S0, und nun geben Sie s Jobamm unb laffen
Sie fih Jbre Stube anweifen. Dann fommen Sie in
ben Gtall. Sie treffen mich da. Dem Perden ftelle id)
felbft Sie vor. — Jn pebn Minuten dort anmtreten.”

Damit war Leo, der neue Rutider anf Schlok UH-
lenfamp, in Gnaden entlaffen. Um Hofportal traf er
QJobann, ben Diener, der in ber Ditoberfonne fafh und
Eilbersena polierte.

Gr feilte ibm ben Ausdgang ber Aubieny mit. Jo-
bann dlok bad Silberseng in eine Labe, trug bicfe ind
Haud und fagte:

,Ma, bann dalli — Leo, feben Sie fich Jbre Bube
an, bafy Sie fe nadber wieberfinden, jebt beibt'3 in ben
€fall, ber Major mag micht warten.”

Wt wobl 'n bifhen fdarft* fragte ber Rutider,
inbem er bem rafd) voranfdreitenden Jobann folgte.

Der gudte die Adifeln nmd mwarf ridwartd bie
Rorte: ,'n bifiden? — Wie brei Rafiermefier! Lieber
Freund, Whlenfamp ift ‘ne Raferne und der Major Rom-
manbant. Nimmt ja oudh nur gebiente Qeute. Jh war
Eei ben Garbejigern — mnd Sie, eo?”

»~®ardenlan —*

,,‘Bri mir ift'8 lange ber,” feufste Jobann. ,So bie
fechaebn Jyabre, aber die Difziplin bab' i noch nicht
vermifit. Alled gut und anftandbig bier -— ree, wad
redht ift! — UAber Pinftlihleit und U.hnr{mn wie anf
bem Grersiervlape! — Na und danu, fehn Se ja, er
1t fih Major nennen, nicht Baron, nee, nidh in be
Hand, Baron, bleibt ewig Soldat, der Herr Major. —
Gie fommen wobl direlt aus'm Stall **

Re. 129 Seite »

.Sumobll"
m Derrn Dorft, vom Perrn Sentmant enp-

#Dadt’ mix’s, benn ber ift ja Bei ben Garbenlanen.
‘n fdoned Regiment! So, und dba wiren wir” Yn
einem Unbau batte %Dhnnn eine Tiir gedffnet und
fiibrte ben RNeuling mebrere Stufen hinaui. ANes in
allem nett unb bebaglich, bei grofter Einfadhbeit.

~Ranu!” ftieh Qeo bervor und blieb aberrafdht in
ber Tiir fteben. ,Blumen! Fir mich, von wem ?*

Jobamn ladjelte: Natiixlid) fiir Ste und netitelich
bie Qina.”

#Die Qina — mb natiirlich?*

_Su, Fraulein Feliced Jofe. Lima beift fie fo weniq
wie wir S!cn und Jobanm, '8 ift ber Erbname fiir ben
TBoften

#Eeltfom —
bier!”
,Ja, bad foll wobl fein,* entgegmete Jobanm, ,auf
Uhlenfamp war's immer feltjam, aber man gewdhnt
fidy baran. m’lnm man ben Herrn Baron immer hiibjdh
Major nennt —
H’_,?u, ba8 hat mir ber Qerr Reutnant gleid einge-

A

»Wenn man auf bie Sehlnbe piinttlid ift und blind-
ling8 folat, felbft wenn "n Unfinn berlangt wird, wenn
man 3u fdhweigen weift — na, daviiber veden wir nod,
in adt Tagen ijt ber erfte Spielabend — bamn Bat
mon's bier gams gut. Sdmweiden, Geborden, Pintt-
lidyleit, wie in ber Raferne. Und nun baben Sie Jbr
Jimmer gefeben, bie ehnminuten-Frift ift aud) um,
alfo balli in ben Stoll. Da briiben liegt er.”

Reo trat aud ber Tiir anf dem Hof und ging rafdh
nad) bem [anggefiredten Haufe, da8 ihm al3 ber
Stutidypferdeftall beseichnet worden war.

Bon ber anbern Tiir fam bder Baron von Uhlen-

meinte Qeo, ,e8 ift vieled fo feltfam

mp.

#Crledigt?* fragte er im Rabertreten,
»Jawobl, Herr Major.”

Der alte Herr gog bie

ben,” bamn fdritt er uerft

folgte. ©echs Pferde ftanden in ihren Bogen.
nadft ber Tir ein Fudsgefpann.
tnurrte ber WBarom,

»Bollblut,”

burd) bie Stalltiire. Seo
Bue

#Cajtor  unb

Pollug!* Die ‘Bre:bz fpigten bie Obren und wanbten

fi um.

#Na ja, ibr Rader,”
Wbt ibn eudy orbentlidh am, bem mewem Qeo!*
wanbte er fidh wieber an ben Kutfdher:

fubr Ublenfamp fort,
Dann
Sebr weid-

maulig, febr nervds, tein Peitfchenichlag, felbft fnallen

nur leife.

Wollen behandelt fein! Mifjen Sie lernen.”

»3u Befedl, S:crr Major, tenne die Sorte, ber Herr

Seutnant bat — —

De8 Barond Anugen leudpteten.

~Denfelben Sdlag!" expdnste er rafd.
fieh, bad nenn’ id) einen Blid fiir Pferbe.

#&ieh mal,
Dber bat

Jbnen ber Herr RQeutnant was gefagt #

‘mdm, Herr Major.”
ad ift gut.

«S0.

Dreut mnb -

Alfo mein Sobn bat die Libuffa,
und 0xbuﬁn ift bie Mutter von Caitor.

Famofer Blid,

Ter Baron ging erfidtlidy sufrieden an bie ‘Rnd;bar-

verfdylage.

Dier ftanden swei Schimmel, fleiner, piera

lider, mit prachtoollen Mibnen und Schweifen.

»ngarn,”
fel;
werben,

Bela nabhm
RNamens.

fagte der Grhidrer,
etwad unrubig und bartmdulig, miiffen feftaepactt
Jlta fdhent mandmal”
wenbete bad Handpferd dem Kopf.
feine Notiz bon der Nennung

Lflint wie bie Wiee

Bei dbem Namen Jlfa
#Bela ift beffer.”
feines

Der Wallad) ift pblegmatifd, Herr Major.”
Der Baron blidte erftaunt auf den Spreder. Rhlege
matijh tm Munbde eined Kuijderd? €8 fiel ibm anf,

aber er antwortete nur:

#Reil er nidyt horte? Ja, Sie haben ridtig tagiert,

aber er barf trogbem nidht

cinen Wnugenblid loder ges

lafien werben, jonit gebt er durdy —*

W»J Tenne bad,” fagte Qeo fdhlicht.

Der Baron fdritt weiter, mit einer Handbewegung
nach ben lingarn bin bemerfte er nur nody:

#Eie wezben fie felten fabren.

meiner Todter. Sie lendt

hr.
#Neuneinhalbe Minute,* fagte er, ,id bin zufrie.

Qeo verneigte fich.

G3 finb bie Pferbe
felbit.”
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Zur Aufklﬁrung!

Wir teilen unserer werten Kundschaft mit,

deB mit dem 31. Mirz d. J.

aus unserer Genossenschaft die bisherigen Mitglieder
W. Bornack, Sophienstr., J. Milller, Georgstr.,

E. Schiick, Jacobstr, J. Banse, Advokatenweg,

ausgeschieden resp. ausgeschlossen und

sind, unser Leopoid-|

. Strauss, Kellnerstr.
von der Zeit an nicht mehr in der Lage

ideritz-Brikett zu liefern.

In letzter Zeit wird versucht, unsere verehrte Kundschaft, welche das gute

Leopold-Brikett bestellen will,
Leopold.

zu téuschen,
ikett in Halle nicht mehr gefiihrt wird, oder aber nicht mehr so gut ist.

indem angegeben wird, daB das

/ir erkliiren unserer geschétzten Kundschah daB wir nach wie vor, fiir
das an der Spitze aller erstklassigen Brikett stehende

%% Leopold-Edderitz-Brikett

den Alleinverkauf haben und Auftrige in anerkannt prompter und reeller

Weise ausfiihren.
Wir fithren auBlerdem:

s gute Riebeck M. W, Riebeck

Leapold-Hofzweiig, PreBsteine,

dor Krone, Phdnix, W. W. Luckenan, 5. T. A,

Grudekoks, Steinkole usw.

und erbitten Auftrige im Kontor Hordorferstr. 5 — Telephon 741 — oder durch

nachbenannte Mitglieder.

b2716

Einkaufsverein der Kohienhandier,

E. G m. b. H.

Hoppe, P., Albrechtstrae 24,
Wilsdort, H., Alter Markt 16.
Schrdder, A., Alter Markt 25,
Weihmauon, R., Bernhardystrage 35,
Just, K., Bollber,
Schonefeld, W., Breitestrafie 20,
Weber, Fr., Gr, Bruonenstrage 18,
Henze, Frx., Gr, Brunvenstrage 57,
Berger, W., EichendorffstraBe 15,
Leenhardt, K., Eichendorffstrae 21,
H., BichendorffstraBe 23,

n, K., FleischerstraSe 38,
Werkilng, 0., Gabelsbergerstrae 2b,
Balasas, A., GeiststraBe 58

K., Gerberstrage 10.

Hinsche, Chr., Gr. Gosenstrafio 21,
Bernsteln, H., Gotschestrage 3,
Ritter, M., HenriettenstraSe 6.
Rel: irdt, Th., Hoo boldtstrate 6,
Wilhelm., K., Kl. Klausstrafle 5,

Burchardt, W., Kdmerstrafie 11,
Rossler, 0., Komerstrafie 14,

a, K.,
Letsch, J., LilienstraBe 12,
Sattler, R., Paradeplats 2,
Nothnlck, 0., Raffineriestratie 6,
Bolze, R., Reilstrafe 27a,
Hutans, H., Saalwerderstratle 19,
Sfsse, Frz., Sechenerstrafe 11,
Griese, 6., Streiberstrafie 21,
Fritzsche, 6., TalstraSe 26,
Henuleke, L., Tholuckstrage 8b.
Kinme, C., Tholuckstrale 1,
Kauer, Fr., Triftstraie 8,
Bdhme, Fr., Trothaerstrafie 64,
Vegel, K., Trothaerstragie 44,
Lippold, E., Unterberg 11,
Melling, K., Kl Ulrichstrate 5.
Heftm B., Weingirten 41,
Brunner, K., Zwingerstraie 24,
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und die Proving Sadfen
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Sonnadend, 5. uml I9qy

Dier, mu ber greiberr, ,mein unb meiner TN oder body nadh m olten @nddigen. ©Ob 8 gar bie| Turmbadh ILetterte umd unten eine bidte Wnbenwand | [Gorenen Schadel, .- i8 'n verfludies Bieh!”
§ ter JNeitpferd, Eg appe, Solimen, ift nidht mebr | Fron Majorin fei. bilbete. er banm, .ja, ein Bielt. Sidy h““&
i« jurg, aber nody gut nui ben Beinen. Bor Jug pu jditt- Mein, die war's nidt. Fraulein Elifadeth von NH- Ubend3, mach bed Dienfted SHluh, traf er Jobann Gmnbuuel [uuunm und ibn wollen, bat uu-
1 $at beshald bem warmen Edplap, Gutmiitiges | (enfamp war ded Majord Scwejter. Seit aditzebn [ unb bald gefellte fidh Blu bagu.  Sie ln{)un in ber|Bwed. Dad mufte ber vorige Herr Leo wiffer. —

f

Chon im NRegiment gebabt. Soll mal '8 Gna-
ot friegen, Oeftor” — ein lidter Brauner warf
pf  berum und Mirrte bemn in fortgefepten
ngent mit feiner Kette — ift ein Sdlingel,
jelten, meine Todhter fdon Biters. Wer-
ndymal bewegen miifien, jonft wird er ein-
aud)bar vor Uebermut. Mub nod) erpogen
v Staller wird jdhwer mit ibm fertig. el
er3 ju_bebanbeln, Qeo, woblgemerft.”

R uou' S:ur JJEa]nr, babei leudmte e8 Dell auf

Der ‘l}nron mufterte ben frifdyen, frajtoollen Rorper
;.Bene mit Sennerblid, Dad ftropte von jhoner Winn-
idyfei

unb fiigte bann Bingn, leifer, fiir
ber

4 biefem Ql\.aenbhd “eridyien in ber Ctalltiir ein

J Wenjdh von etwa fiebsebn Jahren. Gr trug die
Uple vide Livree, welde Qeo fdhon bei Johann ge-
Lidtblauen Rod mit goldenen Kndpfen

mi ber Freiberr, lumm einmal ber! Dad
bein meuer Lebrhery —

fih von bem Staller fagen,”
| famp, ,Undb morgen fahren Eie
b gur Stadt, fich bie Qivree anmeffen laffer. Gr

1urudaebhtbemn befpradhen nody ein
lide ragen. Uudy itber die Bewohner von
my informierte fih LBeo. Sebr puriidhaltend,
e peftooll-vorfichtie. Da war der Major, den Leo
N;un fannte, bed Sdloffed abjoluter Gebieter.
Braulein Felice ausdgenommen, friedit
Raufelod), bie alte Gnadige voran.”

Sabren auf bem Schloffe. Damald folite bed Majord
Fran geftorben fein. Gin Mehreres wiffe Johann.
Uudy der nur vom Hivenfagen, benn er fei erft fedhzebn
Qabre hier, aber die alte Ulwine, bie an bie breifig
Sabre in ber Riide regiere, bie wiffe alles, freilid, bie
fei maulfaul; von ber Qing wire mebr ju erfabren,
wenn fie wad withte. Dad fei iiberhaupt bie mettfte
Rerfon im gangen Haufe. — —
Qeo [adjelte. Tom, ber Siebjehnjdhrige, war bem
Qicbesbedari ber unjugenblihen Jungfer offenbar bie
cingige Unsbilfe gewefen, Na, er wollte ja feben.
RIdslid fagte ber angereate Rlaudever: »Uber nee,
Herr Leo, bie Mett'fte ift natiilich die junge ndbige
— —, ober barf man fo aud) nidht fagen
Leo blidte beluftigt auf feinen Juglmg.
+Ja,“ fagte er banm, ,ba8 barf man, '8 flingt eben
gany anbderd und gar nu{yt refpeltlos.”
Die ift u um“’ fubr Tom berubigt fort, ,bie miif-
fen Gie mal auf'm eftor fehen. Die alte Gnd — —,
idh meine bie Baronin von Uhlentamy, triegt jebedmal
Heralrample, fagt fie, aber jd)b ift's bod). Die Wa-
runrﬂe Qelice fiirchtet fich nicht vor den feigenden
Sufen, und ob ihr ber Kied um ben Kopf fliegt; plop-
hrf) ift fie oben. ©eidi, bann feqt fie bavon! Mir haben
nod) am Mittag bie Bahne gelnividht, fo befam ld] bm!
‘.Waul voll Ganb, a8 fie am Morgen bavonritt —
Cdeint jo ein forider Buride su fein, ber
eftor —"
0 Na, idh reit’ ' lieber nidit,” belannte Tom in twebe
Iub!gu Yufridtigleit. ,Mid) bat er mal an bdie grofie
Ravpel beim Tore nequ:k[d)z - \\ole taputt, Snie auf-
gerichen unb am ermel audl 'n Rif"
Qeo DHatte intereffiert pugehdrt. ;
Morgen fatteljt du mir den Seftor,” fagte o Wi
will dody felbft mal feben, was an bem Stexl ift.”
LEdin, Herr Jeo —
1it war ba3 Giefprdch beendet, Seo madite bann
nody einen ®ang wm dad burgartige Hausd, bad inner~
balb eined veridiljten ®rabentreijes lag. Bejdaute die

Nibe, hinter einer T gelauert u baben. Gr
bantte fiiv bie Blumen, und fie ersabite lbm baiﬁt, baf
vor viersebn Tagen fein Vorginger mit dem Deftor
fortgeritten fei und ba8 ®enid gebroden Gabe. Sie
babe jdon fept Ungft um ibn. Gr folle fidh dbodh ja
bHiiten, ben eltor pu veiten. Dad BVieh miiffe verfauft
werben.

Sun interefjierte ihn ,}){ﬁ Bieh" erft vedit.

Um anbern Morgen, nadbdem bie allerndtigften
Tagesobliegenfeiten erledigt mwarven, ging Tom in die
Gattelfammer unb holte einen Militarfattel. An ben
war ber neme Qeo gewdhnt, den follte er Haben.

Auf bem Wege pur RKammer warf er einen Blid auf
bie Gfeuwand im Schlofbane. Aud dbem griinen Gerant
blipten die Fenfter, in denen fid) die aufgehende Gonne | !
fpiegelte, wabrend unten, qud bem Grabenm, bie Hexbit-
nebel bampften.

Un einem gedffneten Fenfter ftand Rina, Sie hatte
cin Friibftiidstablett in der Hand. Jeht fpiegelte fich

bie Sonne aud) in bem blanften Silber. Lina nidte
Hulbvoll und vief: ,Guten Morgen, Tom!*

Der gqute Junge eridral freudig und griifte suriid.

.Sie geben nach ber Satteltammer?” fam bie Hrage
von oben. fina mwar bie eingige Perfon im Sdlofje,
welde ben 1un&n Menfden ,Sie” nannte, und er ev-
wiberte biefe Vuspeidhnung mit Danlbarleit.

#»Ja, Fraulein Lina”

JRer veitet benn qud? Der Herr Major ?*

.3, wo benm, ber Herr Leo. Er will den Heltor
fennen lernen. Der hat vier Tage geftanben —*

#Mein Jeind!"

#Ja, ber fanu was erleben! WUber der Heltor aud),
bexén bett Qeo fieht nidht ans, al8 ob er mit fih fpagen
liege —*

wRu — nee! WUber ber Heftor hat dbod) fdhon eimen
umgebtmﬁt — undb Jhr Knie, Tom, habe idh audy nur
miihfelig 5urcz!):g¢bntuu —, bon ber perfehten Livree
gar nidt pu veben!

Tom frapte fid) nadhdentlich feinen biirftenfdrmig ge-

T T 5 AT B ST

alten Felzblodmauern, an benen ber Gjeu bis jum

fiir Avat, mmymumu. mm oder ald
Biteo in befter 6

Wit fii Kamalmenl

Hypothehen

darunter cinen grojen (’h%hn

T om @ ®8 B o B M e madd|* Gasdherd, Aleideridyrant, | Pl
6 Stiick echte gient Suibie S
Perser Tepp

nei,

g ' RS 0 “ue\luuien

met- wnlrb,lchmlnnnut- Dcummlmr & o
ne feind billi

;Jllu[, ba bat ibn ein Bonmaft tunfm unb '3 Genid u:
it

Sina fete bas Raffeegefdive an mmb
Iehnte fid) in den Nahmen. ,O, s’{:aﬁme
fie fiiglich, ,J0r fivditet den Inb nidt. Das ift
fig fhon. Wir Miby den find bange —! Wie Sie dbad
fo ersdblen, Sie waren ja wobl babei®”

#Ratiirlidh war. id dabei. Auf bem Soliman immer
!én::rfmln "’"{"’3: 'liu i@ tbcb' ’Mm auf bu
Sattel gelegen, bie MNafe in ber e nnd

Datte gar feime Quft sum Tobe.” e

»Da find Sie chen dodh) nody tein vedter Mann,*
farte Qina etwad geringjdipig. i
Tom iiberhirte bie Riige und fubr fort: ,Fur wemn
id mal die Nafe hob unbd wl[é« ©olimans Dbren
burd)blingelte, fab id), wie Derr Leo fih aufftemmte
und an bem rafenben eltor rif. 1Und dann fom ein
Breiter Qindenaft, ber quer iiber bie Ghaufiee hing. Cin
ﬁlra;) untI; '8 wat gejhehen. Glatt im Genid gebrodeny
gleidh tot!”

2&\0 I;f)lugzbi: ﬂuucneambbimd hia
»Oraufig, Tom, wie Sie bad wilfent
Tom, Sie find bod) ein Mann!” ¥ o

Tom ladelte gefdhmeidelt und ging in bie Sattels
fammer, Qina aber nabm ihr Raffeegefdirr und fRieg
in bie Riidge hinab. Cin Klingelaeihen rief fie fofort
wicber gu ibrer jungen Hervin.

Felicitad von Ublenfamp fof unmutig an Hrem
Sdyreibtifd. Gin Bricf lag vor ibr, ein Brief mit
arofen, fteilen Sdriftsiigen. JIn bder linten Gde be!
Bogend war in golbenem Prefdrud ein Wappen «
gebracdht und bdarunter f{dlangen fid bie B finbcl.
D. v 2 zu einer Vignette. Der Brief [dien bie fou
iefo iible Baune bed jumgen NG verf

tert pu Daben. Sie fdhod ibn mit einer Gefte bed
erger8 bon fidh und wandte ibr fhomes, aber bode
miitiges Gefiht ber Tiir gu, dburd) bie bie befobleng
Lina eintrat.

i

(Fortiepung folgt.)

@ ML, gug erl., it Ralb
rr""nld acobitr. <l l“ ﬁull g‘n tlrﬂllhot‘f“ '
i
(mun \"b[t«un¢|';v } vr . bmmie \a tin #
RNy, IMaadeburgeritr. 6,11 | 1. nmuuu.m .

QEIMIﬂEm[ﬂBE gil 85 3“ lmll!lﬂtll i Stelle und bi Uebertonri, 1 Iannn a ] Aesuapes, Sideialt, i
B L Wi, st s ST L s e T
’ Jr\n vredier 5 YAder R alt, u est, | 12 92, of. SbL 'D\mmhmu 15. it o vertauf. o M

Georglirage 3

ﬁutuadmwm. aud 8
e um: 0d. ﬂ‘u:mnm 3
L oum. - Hu m:

"ot tinta, 51

Lﬂmlq Titr. (1058

Eeﬂiumm nﬁmmu

[
~500 Nabe § au ue\!nulen ! ‘)3——‘ tande uitw, verfauft i z
piethin 3 per, Deawt. gef. uu a. eﬂns mﬂnmﬁ mmt (10 !v_i%“““” s, X a1 Vo' abren aufwaris .
i s 1L 5] o N vy e oo (ﬁz %nﬂnr (6, 1 s, o SN Fripghich Pelleke, "Bt vpspi I
5 TT'\ i Wod- | telgen, Offert, 1 . 9 0| g(civeridyrant, Wertifo, W Fiafden, af O, o oeidit i §| —Soucditadterfivabe 1
1 ebert uan . Sinater.: | §¢ T R 1‘“}“;‘]1', Grilubler ueatehliay, »;mﬂm"’!"‘ 556 Speise-Kartofieln, L DR fhe 3
jéfch., mit o, opne| b 3 Bl ofa, grofi @vieact, | ' a.wum mm
e 72 %en \Ia [u- i eant S0 a il dy p) ’z"“‘" iteCDarts B Pofiftr. 8. (53708 ke e A
i com. DI %ﬁ[ Rummhmm Raeliiteiien . aut, Maiv. “"“"' Miter Dlovit 3 “Wewe Dauneudede breis- ogiﬂﬁr 24u.25 ¥
oo *r qen andeviveiter n'&;‘e‘rbvéud fr.i;rx:“'b'!’t:ll’);, vt f';%‘,‘,‘," = @ 25
— . 5, Vafd.
;t chet ol . v G Fd | B e o | Sy Tnloee 2o
Laben & exfte Huvotheten M’"’“" “" mode il .“"' — ?ﬁfnl"(h i\'“A :

ml or. Schauf. fof. au \un
s mmtfmrnr 2021,

Grundsticke: stc.

Bad Hlll'Zblll'ﬂ ?mbrc—n

Au den uu'rbncbnnwn
Betrigen gefudt, wobet
WertpoviereinZaylung
geaeben werden tonnen
u. beiigl. Sturdveriuit
ubcmunuuen wird.

Roftenfreicr. Nadyweid
durd) Otto Hefarichs
Wagdeburq,staiiexite.1d

gt mI 246

dm‘! uune nadautled.

meine GURODDENTALDR

inHaltborteit unerreidt.

F A Pﬂﬂ, (un%}:klm

& ‘A 612 . @ule\u Wapmaid)., ov. b
= s—‘—ﬁ_'" G120 an b grp b Bl i ot. fEvondorferitr. a, 11+
ﬂde .berlnnqcn b. [3

febr gute, duntle mh rof., | erl. b Bleilits, B, bt. i *
&Fabrrad m, ¥, fal lll!u: au
verk. Mol L Dol *

{3

ftacten Derrn). Stiid 2 h:l!
orbeleganter, weif
rimlnnhn

febr qute, | ;
Sele Wenen, Grid 2 it <

Wuhnnnu:e!unmtm

7 Simmer IMsbel,
darunter ein elegantes,
fdhweres, gediegened

? mer,
gsebtt -R(ubioia, edie
erier Teppidye, elefir,

Smorry., 0.4.50a é!ibﬂ lll..'

Hommel, Trothasatr. 83, (.S
o einer Ausw
—4 Banr

b el
mifen. "G8 m%‘n‘-
\anen u Djtprengen

mit Danno

Minethaas ¢ r>1
Awifden 25 bis 60 Mille

itvafie 21, 1 Te

. , appivott. fuotth.
nan«iaa(mﬁeu Bill w ,,“g_ nv ‘aru&hnﬂﬂkr 4,11 Peetr.

\'nmnmmm b, ¥ ﬁl‘a ﬂlﬂ'

3
, | (Gornid), nrbr vert. billig
Frans 1, ﬂhtmbtrn

mit 2 Monate altem.

10 Nehmidt, Hag deborgersi. 94, 1L
AS4) U
ATl S| M.

Stinperwagen,
smauqencm bill, au Nﬂ. . (]

cidenntan 21 Droandevitr. 24, pt. 1022} Beaiel w"m 11038 Beefeneritr11, TIL T
betieh, alle €., Dorot|
i1 7. ju vern “';' “2,}’ &“““}}"’“}” ¢ verloulon i A periaten +1078
t voller triichafteton: ipi
Darpieraed., eimaia 9 Sdifettay 46 b, Halle a. S, Delipicherftrate 18.
i, WATDe Il aued fi aeiton, 8 ov. iermbeniy ""‘““‘“ it 365~ greiloujtad B | Y

mer. fehr Barien, tefts
fieheude Hi
Unjall ded Befigers

da fe ;I{: am_ Orie. (%08 mit ca

Hoth mnntmcll S0000WE, 2Any. 3u verk, (2060 Gramuophon m. n m.q,
b, n angmr e g buntelbl, Rumlm, fa
@i e m“‘ g s:lmmmkektu Branuschweis. ml' del‘l sommel'. babt, B

einfanct, ¢a,
8154 Gr. ‘)‘kuﬂtﬂim e 0.

Weifes Nof,

@eiftitr, 5, 62416

corgen it
preidwert
wauxen um

ﬁlﬂ \nls:tum

au unlnuwn

thetem, wegen o

| Milita

abluna, merm

» Tee!
Jonell's €clbita s:ilml* aus guter Baumwoll

4

Makofarbige Hemden
Echte Mako-Hemden

rUnterzeuge

. M. 250 210 1%
. M. 560 355 310
60

e, in glatt u, pords . + o« o

{dweres u. 2 leiditecs
ert (D¢ are, Bferve fow, ein
erh. Qocbvagen fied.s. Ve,
Waadebur i

| fe0t 3. WBertauf 42090
Sinnern

53 , 2 ©
eu ot._Medelitr. 27, 1. E
cue Klapy
% 1g. Int[lruge 45, . 1Lt Gh‘ Gmﬂ'é%u
e

§
|

T

R (sermp

s
x
&
©
P
e
PRI, . Lol S in guter, bewihrter Ware « « « o « o 0 o » Cofas, Sceibtifae, Tifde ae
e, St lﬂTus mﬂ ludem B Behts Meko-Hemd o T i :
der Gtadt, mit jdoenent, i 20 Wiille i —-;—— chte Mako-Ilemden mnnu i nmga_u eres s
groben. Snal, B.i;“mg- uugn.uvg cum 1 b E6I) M”‘-ggﬂ*f‘ o - vorziigliche, zweifiidige Ware. o o o « o o o - M 41038 - . Somomancn it | vaff. fiie Deum. gnﬂ‘ [ b.
amnne:, Stegelbabn ie Gxve Die 3 el | & Oﬂﬂ
duna .un \‘5 Tifis. l osen
e G | MR e attin, S e A B
ber Stadt, m EaB)m, i fl. unt. L. 38 & e Lt gurg atot, GtBbers. 20T ‘ ez Ll
D L Makofarbige Hosen % 20) einn. Mlavpivag.,newbilli Am m
tiat, Geld aus guter Baumwolle, in glatt u. pords . + + « . M. 250225 il. m.mf ,1,?. ,mu il [reicot, . fptocten Saiages
fudt Dorlebn b, 25 ofde itgben m:témn I Berl
o 1lo G‘!ﬂm nwonatl, 3 Mako-Hosen 2 b, Whre-2s xmb -n Btll.. -~ %
Gl waelie Wbl el ¢ Samays| O : reguliir gesirickte, vorziigliche Ware . + o . » . M. 350295 Defteben 75 WM., fir m !l! ll ”'
inmer, moglicft feparat. | po e usidladt, mitt Reith 50 M| itber errenting m. i Bl /
e i e 3 m Shavt ool Zob eithosen mit verstarktem Geuu und Schankel. brlleben % W fiT 7 o, [fromm und zugfef i
o evtl. 3. Derd. ‘Dme ohne Naht, mit Riegelbund + < « o« o o o « M. 5.00 Steitenarmband  mif | N ein Oityreufe,
f'“” fit o aotL At . G-H00g Briftanicn, veticbent 75 9%, |163 o), und etn @fe o
G150 gefoitge Wilelgerivog 1716 Dt Nab: Rohseidene Hemden 47 BT Vert B wa |iomy o Wertaui (601655 i
lDEI 45 ) 3im. lli)ll,, atier ot 52, 1 in guten, haltbaren Qualititen . . « o o o M. 1350bis495 Sl o an{am,mbme Wilh. Naundorf,
vart, I CGla. ob. T uid Dibege, dAulttonator. _(e58] arofse < 95 Off. 1 B Lo & ebutg, ¢
., iivpucrel b Gasiciiand | Sotten, tomie Rohseidene Hosen 3 o srmu Shoti, “Bertin PR, g
+{m, Grobeeren, Grbf., Frith- | abialle vert. "“3 L2 in gmm haltbaren Quah(hen sre ¢ o o o M TI50 830hia W. (ma34 . 2
fartoifetn im" gawien over| | Stornficht, {litacts 1i A ,M fer ﬂnn 0 ]
1. ;| parsetteneife s verpact. | Syt Oof_lints. “\ L flafthen_m R 1t 50 be (22070 "
etzjacken 60 ] et 5
Bl wleloe Zhlettan (Ianu) 1070 B:muﬂtﬂ 3 .I.llr"ulurrc . WHL o L . M. 350 bis H‘H‘ 5‘},"‘;,";}’,"%.,, " hluﬁ?ﬂhmh !mtttnlme al“il e
b, b ber Wer Wi ohing D Hanebars || ° et . &mmu muubm, Obere oo et
tra 644

., fof, au mieten
3 ~u:m ‘u’\'l"“

Halbwollene Socken
weich und angenehm im Tragen

Nlmlllﬁ)\'\
in Dalle a, S, (aud im Kricae | =

perntar il ver
T "

0

e s e s +M 160135 85?1.

Ruwbugbohlll A vl. +1064
_Meibhaner. RKieinfugel.

M\ STnmu, i vc Wiattt | aut befdiit), weaen lleber: :n elivnaen d
ael. Dfferien unter | subing e or. Weivieoed |y i .,_.,!‘,, bil g uvert | Reinwollene Socken prp 140 l!tllllllll LSreter farier m.(um‘-
1 Ddlan, Wansfelderitr. te, haltbare Waren . o . o« » . M . febe muda’nm Sl B, nmenfirage 54,

T rrlmnny . 3.s
*| Rotiaeh Sdmbmadeecim. Yele, Jadgtt-du. Souoe |8 Mako-Socken ein- und starkidig, for Jetat ) 60 Blant . audh. Betg. unl’gn- Aty i BUpwS. .",',‘- :
E}J'bgf'n‘n f.” AR Wabrrader, Weit, Ivafde, besonders geeignet . e WMT00 TS L B bletian — Prima ex
g m vel, a. ganie Nadblaile i - - hc‘t wm e
il 91t 3
llnxlnu i vert. LBt sleniel it sttt sy Hosemrager e oeis e st e e o 0N e S BE mﬁ'ﬂ?'ﬂﬂ Bertau | obles Tier lyui.;aunea ‘}
D_C18 an ble Yrp. B { Smaced 2| Fometleq vid Pretach
V l |1 s | Halsbinden vorschriltsmﬂs!ig. RO AR E N e |b028ie G, Steinitr, 4. i
e rbl '5 arnﬁ lamm:
W\Jhmma‘ in uﬁ{l '.\Jéu‘it 4 B 6 o uub SEspe—" S e Vrnmm!u junfeft, nuﬁeme‘{! ehrere Idwere
) W 4
A . ildbe, GIas, R aenum, Sit. MR 480, Taschentiicher in feldgras und schdnen 23 7 ".f'mum"nm i‘ll::n mn[ mit Kilbern
1 ob‘-! ‘-'b':lé!, v‘; O‘l‘g Kaufgésuche tiirkischen Mustern . . . T e e s PL s vertaufen, 001658 l'r
?;, ! >| T, | Toreniehrt ﬁ[lm]! 3“[1?[[“[1?“ Enorm grosse Answahl o Alnﬂsphrﬂ B n e Si
, 3. mia, ' LS D ¥ "
®a 4 oy el St o8 L X o P | * und ein uga:‘m" o o u ”
i oo B} L0 RIS Zamilige Srelle veviicher !,l]an”plh'ﬂ“_ & an vectaufen.
T34 e -
mﬁbl ZIITI ll' Panl om-. tr. 71 & ™
mi( Gallon, evif. Bab, in Hypo(heken F{Emﬂl[ E{“{] il o ptord teb.
““‘;,L“":;“", mﬂ;"mg' iy mw 3‘,.” "::::lu e 5’“}2 1. Golenitr. 3 “\‘x‘;m” Gi Ulrichstrasse 22-23. Yerlauf
i ebenjo gute Lage. T . erftftel,, fn ) rosse A 3
0" mit TB l 8 b’”ré‘u L. eilbetr.audsul. Dill-‘l‘ﬂln ﬂutcxb Snde . »zunu“m:a. mmtbm!.“amm Gﬁ“m hLl-t ?




23 Fat & FAERER 97 258 BERE AiaFgwl

bes

o
L *
W

FE

i

s o7

!

g

® RixSERRE baiiF

i

ats LA

Somtnabend’, 5. Juni 1915

~ iy s g

llll’l'!lllllllllel‘,

fomie gange
Nadhlaiie.
.'l‘ﬂilfﬂ\l!

Be: -Bﬁtelhm
& U me

lnintt aud) auferbal

Gin- und Berta 5 Illll

22 mIIrrsbnl 2'.'. an arktplatr,

Ilamslerfelle

!muen ¥ bmhen !B\cn:n

'lnw
alk. Wﬂdu b;
as mietite ur getr.

Herrenulélder

u. Militiri amcn
kb i!rv \.,dmbwc\! Bejterb.

sc elch mmm.n:n

bi
l‘et l?oftlnm bm:u:, lnmme
Telephon 2191,

tt emuumﬁge in

E ﬂ!llmu:f all. Vvt t
rait Th opige 13. *
5 lmm  fiir gett

errentieiver, S

Nadlajie,
Trader. altes Gold

Aablt
Letnai 27,
ofmann, ".ﬂ:“&"ms. :

Rﬂllft ibel

llllt Epeifelortofieln
x. OBQFL Pngebote unter
Sall . evbeten. aldh

&B iin,‘ EuSrr,
’tllnn emmu.
| Cil.

Im bmlcmhct Stelung fof

i WQ ra & (0,

Aeufs, ‘l‘clm!wrmr 2
elicn

f rm ‘ninn ein 01618
. Koe!

(Derkzeugdreher %

inenjabrit in Nibe Leipaias fudt
Antritt Flnn‘:‘n un’f;n!m‘;ﬁtnnb li“ﬂ i

Kaufmann

bum und Berjand. Mit
ter 24 Jabren,, weldye mdnl
% ten beticidet baben, twollen
¥ tanipriien urh

welder "‘

Gubm et _Dalle.
Vilr bas Bt ein. Braur:
!ablcnmm!ru in Bittexfeld
wird ein a2061

]llll!@l‘@l‘ Munn
ober

A
welde flott m-uuqmnrmrrn
und Waidine jchreiben 1

@llmllﬂi"[ Il
@II!BL’IL‘EHI[]

Yre’lm (nion sin m“.s.

@ICBEIBI l'ilﬂtfl’

welder fdon lingeve Heit
allgt

Ten nentbcim bat, fojort

acin
I

figtige et %enmne
o

werden von ¢
-mwun Aum ¢

Biot

T, eing. fow
3001 ¢
;‘gm‘m&u e a\éxb ebnmi e

id Stmbel Riniastr !X

bk,geb;mkml b?‘ug'l'-
. V. 6179 an die (g"n:

8o g, i )

laui an fnum. gt
l-a sclva\mcrin 'u #1013

Romme uus Leipzig

wm @infani von abgelegter
erren-Garde . robe, v

L nam Nadldfi. @gdzub
;. abngebdiii. Yngeb.

aller 2Axt, eingelne Stilde,
anze Eﬁuwlnﬂe und Enmm-
ungen fauit au bob. Pre
ntiquit.: dl I.(-» Tigerstr. uﬂ (M
Seidimoio 5 3 5. Fieh
cidhtmotor 3. AN, v. Piefier,
ﬁuﬁce u. (‘Jmhrub" gef. ‘Sl"

Paufe |5ucﬂitcm Sreis. Off.
1.5, 6176 an b.Grv. dBL 1113

wule aebrandyte

Garten- Pllml!E

au fauien gefudit.
Gafthand BViiiddorf,
murnam. eid.,

Oft.

Gtel bvg] 04,
Rer vermuﬂ aebr. Sdiau-
fenfter - Borbau mit ESpie-
Relid.. 'nluﬁu'inst,em'ﬂ
3‘ (ivn}n‘cnmx‘h bni {

DB Qrmmerﬂr.:ﬁ. +14Y71
N yernglas, o
alt oder neu, toenn mial.
mit etrlmﬂum. 3 Taufen

geinat. 3162
W(lie’ Promenade 34, bt.

!ﬂtrne sum Gladten

fauft jebevseit
ln nuunamm‘._-hmumn

nnes Thurm,
Dalle -Ie. o}munmcrm .9

Junge Ma
bilde ith unt. aiinit. :Uebhm
alé gewiffenbaiten

e
rmmn"linf 3 L<' linaen
o s
e KRechie
Qinrldvm uub
fucit
land unb

Schmilzan,
Loulle ki

]
7 O
“Hnﬁhe

Bumnhel

fiir bauernde Arbeit &
per fofort aeiudit. (011

Paul Schireck,

Halle S, Huitenitr. "sn.

¥ Iuﬁ]L Ernﬂtumr

wexden nnnul & ‘,u melden
G@afthoi Gr
‘erllll)r L 0

Tiftige Wlemuné: I
. dnyarateiiiofier.

ben fiirdauernde
dlmnnunr\ Emmm‘lll

Heime & Hans llerg félg.

lﬁll[]t[![ Siusiriiger

fitv fofost gejucht
art Aradt,
Bu(ﬁ~ u § um

(Mutm lunu Piaan, .

mcux unt. 1

Mehrere

e vy m.m (nu, ftellt fojort hcx !yum'.

kichard & Hax Schmldi,

ransesbav-Gesellsch., llnllenlhnrm

| Kriftion Arboiter |

fiir daucrnde, bochbesahite AtTordavbeit fudt
in griferer 8abl u. sum baldigen Antritt die

Zuckeratfinerie ﬁuile

Halle . .

Gebr.

3 Jcltetv, tiichtige

Kupferschmlede.

T Steffel- und Abparatchban cingeiibt, sum jofortigen
Antritt bei daucrnder Veidaitiaung geiudt. %ﬂ

mlmriu-muiabnt
(. G. Rauboid r. G.m ,_Ghemnit.
PE L T T R g b

Wir stelien nocth 20 Schlosser,
einige Dreher und Blech-
schmiede en.

Ludw. ‘Ezﬁ_tl?x‘g‘ & Sohn,

- dtige 7
Jimmerleunte, Schioffer, =
Quftallatenve Schmiede,

. @eﬁei%miebe,%rbeiter :

31 bauernder Vefdiftigung bei Hoh. L8hnen
gefudbt,

e Materfunft u.

aung witd geforat. Schriftliche
oder perionlide an 18

inspekior Prokopp,

Reafitmect Golpn bei Bitterfeld.

 Melrere Eisenhohrer

werden moeh eingestellt.

I.udw. Kathe & Sohn

Halle - Diemitz.

Buchhulfer’,

mBglidyft _mi
gejucht. Offc 1
an_Radolf Moss 3168

Srugnmrrﬁeue [ ﬁﬁmen Sullms

TMeldefrifi u|rh blrrnn 1, Juli d,
\r‘h(‘fl\ﬂ'knl‘m

qroized  Bigarvenqefdait
mmmcn unter U, W. 7068

bertiiry

ne alie, mmw\l)cnc nul et

seller Seritecungs -Sitien Seieliar

bie aud Hniall: und Haftvflidt betreibt,
fucht aur Vearbeitung des Wilages einige
wuuzmen au befieven

Plaginipettoren

mnrn behed Gebalt u. Tageddidten su
veu. Desgleidhen werden iberall
Rl

== Berfrefer ==

m.mvhnue 'llrubn.umn Biivoguidiiffe
D jonitig gefucdt. Sngebote
nn Haafenftein &
Magdeburg. bé \:!
HAMHMA

Ginmipierne !

Tauit jederyeit. INidyt trans-
Poriable Brerde werbden mit
eigenen Wagen abaelolt.

Mux lﬂll ltzer,
fle a. 2.

SHa Bl

bei Dobem: Lobn umd dau:
ernder Beidaftigung ln‘un
on

efudt v
hmu Fubnk orm. Busth,

ﬂl‘hﬂml‘

ftellen ein
Bertels hmmau-c m. h ll

nkb geiudt  Kile:
Sdymiedémeiiter. Hall
ES beraermen 00

fucgt einen tilditige

Omcnutﬁeim

Deld. erbet_im sehtmﬂm
* Sudwig Wudpereriir. 3.

i Rmmuer ﬁuus'hutimt

!\’Eﬂm
Junger edmi EIeqI!ﬁ!

Finen mrmumrn:h
Hclll ein
\_‘L‘Iu((‘mv'

fofort gef

fudt 1ofort
jold. Riannerb. 43

mmm sausburige |
a. Land au bausl Arbeit u.
Bro: nady der \,mm & fapr.
geiudbt Volkiai

11027 Quueis bei rue

smmzsu I ilrhtmr

ftellt ein Bauit
R(d. Somnt. vy

Tli iﬂ SChlﬂSSel'

fiiv Flugsengban ftellt ein

Gothuer w::ggunfuhnk A.-G, Gothu

Avtlg. Flugsengtverte,

wrnehme sichere Existenzi
3itt Werjeburg - Halle beal. Brov.
aeidy, bebirblia) gemehmigte New-
YOO INL. jabrl Verdienit bringt, au
cv_mit :l!.u nu(ruvunx von 3000 Wit
Sivieg@invaliden crbaiten Vorzug.
nulnudu uu\ueml ru

Elsendreher sesucm.
Gari Breitiopf, 3urmitr. 93,

eldungen &

1w bnnnmstﬁg ':2:;%;"“‘_' 13
l.uulbursche

fofort geiudyt.

Hugo Nehab Huth[

r. Mividifte. 3.

findet folort qute Stellung.

"Baul Seibi, uu'm:n
giing. 6m'miene elelen _ oo et

it ul hu boh. fobn ojort einl setzer o Bauftele an
2079

redit, ©
A. Minneeke, id
leben, (Vemrl?nr (I
pern uiehegeielen

16iabr, Arbeitdbur
- Toview. ob 1 L

€ ge:
0

meider
Dueis bei Reuben

mrlilrr ‘.Wurl b. 1’r| o
ﬁnbet bnu mhc Beidiftig. o ?nu« jofort ein Franz,
Gottschlich.

uarmmm\d H—11 11bhr.
e Sunger Ne Huet Selhub

General-Anseiger flir Salle und die Pro

31 Jabr, militiirivel

3u betitigen und

anfangd and) ohne

‘?etn

ungen Laufburi
iyt e
G .GI(

02714 Olite l*rommnh: 7

Birtidalts-Beamter,
ilingeter od. ilterer, lvbm,
militarivei, fiir 3000 Morg.
voft. Gut unter Obevleitn,
bet 000 bis 800 M. Gehalt
u. freier Station per (uion
odex hmlcr gefudt.

. BeuaniSabidr.

ang. Gebaltdanivriidje unl
%Bhotogravbie exbittet mads

fentamt Klojterroda,
Boit Blantenbeim,

Quw Sanaerbauien.
WITT die Weahirar_und

lumxte S%nnmtm eiten H2720

Ml &liunn

an bahhe, m\t aum-
Danbdidyrijt fof
?lrmebntw “{m T

N

fifr leidhtes (M:hmnn gehn{n

©teliung dauernd 310
‘Ulnnﬁelbeﬂu B

tiger, fladifundiger

lerfahrer

fofort r[ud)
mnrrel gxmh:r

Wthe

. .nm unﬁ

Ot h2719
aijendori.

“,,,.,u.u;g;.'; 2l

;Drehel 0. Shlosser |
fifv Avmaturen in daus ;;
ernde Arbeit aef. a1id 4
(allm,
eu Tchv«ﬂuilr.

PR TDIDG

e urgeritr,,
T ﬂmune!eb
= Speriin

Galm!eneaefe e_n

fudit Wendt

Qleltmr Monn
fitr 1 Bierd u. mr .\lem‘b.
aejudt  Otto ity

“'snuuur 1a,

~dut_elnen Gaithor _m
@aal 2c. in grofevem Orte
bei Bitterfeld wird fir Sep-
tember ein tiiditiger

irt

auf Biervadt gefudt. Off.
mit Angaben fiber bisherige
Titigleit, Shnmml, ‘Rm
renjen uim. unter T.7017 an
die h . Bin. n . m_rm}

hiniffen
unb Heizer
fiix turbln':us:mrulc gefudpt
Gfemilde Fabril
Griesheim- Gleftron

Werl I — Neue Kraftanlage | ™
—___ Witterfeld. (02074

1 Repana ﬂl!llﬂliﬂlﬁﬂllll!!!f

1 Buidliger |L ek

werden foiort eingeftelit

Ammendorier Papierfabrik,

_Nadetwell bei HDalle oS,

enbeit. Veite gﬂ‘c‘gﬁatn [y
an Rudol? Mosse, Hallc

o

Yrbeitsfreudiger Herr,

i,
Gymnafial-Bidung, mm?‘\gl;re Grideimmg,

kaufménn. Berufe
fudit entiprechende Pofition,

digung. Tabdelloie
rten unter
.S, 3lds

Gepriifier Heizer
1. Moidinikt_

gefudht von

ﬂellhr}ln & Nl‘lﬂ!i‘,
(‘Ir'mx:‘nuut 52

Bu_melden .Nurlnn

Gfmiedegefefien
PR g

Tachtiger Buohbinder
fiir fofor: gefuc

i3
—"(unn Wiann vont Lnnbc
el uut.‘\ram‘ludl( -

lermnuw i,

fauberiter Anbeiter, geiibte

Eerm,avtdﬂeiier

bei bicbiten Liibnen fof.

Pnul Geilert & ( (0.

lell.\

unnexp
1t

er.
nisabidr.,
nmpy, _untey
2 url Rudall Mes,

mit braudiba
uifien jiiv m
Ty Gyavinevel _geiu
. aute Aus

bit

| (3¢ qu fiie
~Gei, Bi mmm llen
mn jelbitaeidir. Leb

i ‘lm Adumun \mle rvm,s

“Lefirstelle

{iit Sreher u, Gilofier,

bie nutogene

su evlernen, ijt aum 1. Juli

oder friiher au befegen.
On_unferem technifdyen

Biiro findet Sobn aditbarer

Gltern mit_guter Schulbild,

ald Qeidmers
Lehrling

aum L Juli obe fritber Mufe

nabme. Sdyriftliche 'Jh.m "

bungen evbeten nn

Heime & H..n\ fle rvlenl

t, mit
;‘3‘"" \«auuf‘um Vlt bieiig.

mn'umcn! newifienfait, m?

guten  Schuleugniiien und
(mJucx Dand{thriit, wivd von,
3 mit durdyned.

A viur Teidyte Stontovavbeiten

‘ 073,
u H.6188and. @;

Tau Kchrdter. +1 4
_O.dvlltli_bessvr Nidehen

% h-.h mu“llrlmu 1 aug
o D

) 8 Mavd
aen nadi ulmm filx 3 Rmh\'r fo-

!4 18D v 4
i ‘!‘l hien 3. 1. Y udnm.

Stenotypistin,

emnnht und verlali
nbﬂ Mnn. eoﬂ. .Q"I

ﬂtﬂblaau ble[u

[AG
fiix aum i Onuc awm bals
blaen Ilutr

l I! hll-laﬂ.

faube
gut vnwin ltn. lr
vmn‘ omm,

g f. § l
Vudn mn\lu lmre 8.
Auverl. a lE\!l
iilrhennutunnm\ Alleine
o] dienit bet alterer Dame pes
udbt, Biivgerl. Stodven vers
lang t. Bewe b mit uny nux.
nmmllm vorit. imu

YL M-

umn:\ 19 wi"%“ B iﬂ

uuun qze, m S}lr !z
aben!

ll) ;;il A Hlll nubeve
‘\chm{{b %nmcuunn wnxng

ibﬂvc-
elu m\ufu
et

fite unduuumgc au einem
Stinde ge u:bt bere
Yacof ﬂmnf 48 1L *

innged Fraulein mit quter
munlm\ gef. weld. m. etivad
xhummhrmm bewandert, bes
it m Mebnhmnt:;r
3

Buyatliliiizes, junpes

AMadchen

aut Beauiiidtigung u. Bllege
von 2 Sindern (2 u. 4 Jabre)
finbet fof. angenebime Stllg.
mit Maifage vertr. bevors,

mmc Empiehlung nlurbe!l
Lierten mit Beugnisabichr.,
» unh (!)rbwlmnmx-mmm

G

ng dev Stiiche
Stadt Bernburg®,

fiir Riicdhe und Haus, rindere

ragge L
aitere § ﬂﬁ in
e $a %m\\brlx mit
vunmm’ Thiis

ter Dalle. Bu
unmm mm Irruéhm nb 5=7
S um\ilrnf.e 87, L
Hanel ul., of

un aefudt
., udercritrafie 76 1

Jiingeve

Pytrerbeerinnen

(vexfinliche Borftelung)

fofoxt pefudit

Leopold Fusshanm,
Barfiiferfirake 5.

2 (nm
1 nh

ue mit gut quamn
eld. b, 10—1 Ubr b. Fran
%nubr: e, Dorotheenitr. 11,1,

ontoriin,

yoltfommen verfelt in allen
Stontorarbeiten, 3. fofoitigen
Sntritt gefudt. 1

Sﬁng Rlnﬂmmn

wmtt clndu (71057
Offext. E’ 1and, .\xlm(c
m\ru Seivrineriir. M.

weldh. im Servieven, Piiitten,
zdmu\vm’ 1. allen fonitigen
Ar

T Tilidtiger 5200

Gleliromontenr &

bei gutem Lobn fofort gefudht

Hallesche Kaliwerke

in Schifettan bei Halle.
TDunger. fratiger

Houstiener

filx fofort aefudit

ordsee,

Uriditrafe 58,

—nulhurseie

mit Fabrrad wird per jofort

el
__Eugen Frennd & Co.

Arbeiter

ihmus;m !\‘\A\Hl(‘lll ‘Bv
n»ubmm\n i

b. Mofie, “mxr‘cnrr

Gin Wabden
fiir Riidje 1. Haus
1ot &
uh’rm:l”i\\t :I‘I:Bl
ot & iffandt._a01620
~Beflere Stodlernende
wird angen :mw:mﬂnn.
RMeilftr. 128, Stirmi
Hur da
figen, _arogen yabri
ver fuiun oder 1. Julicr.
u

i i
*’umnnnm fauimani. s«lmre
wunnun eviabrene 131

teuntl)piﬁm
untex giinftigen 3

und filr dauernde
aefudt, Jlnru mm.n 3¢

bei obem & n fof.
nad auswatts aeludi m

Fricke,

Mne n Bertramiir. 2.
beitdburide

Fxal 6] Mrbelt
Mw ncfum aaaculao 8

chaltéon:
hmldn'n unm B. A. 6989

mdolf Mosse, Briiber:
i‘ 4._erbeten.
ufwarinng, ehrl i jaub,
filx vorm. 2 S1dn.

gef. Rap.
[ cruiuaﬁe Sple

betten durdyaus
erfabven tit_und Bieviiber
langiabrige mmm!e nadye
weifen fann, gejudht. Bere
finlide ‘"mxcu:mg m. ‘ieun
nifien nadym. v,

O g,
Fran General [hromr ell

Surallee 18, 3164
ult v

und Haus gefudit, am
tiebiten_von auaiwdrts, mit
auten  Seugnifien, weldes
kmm @ Tocyen fann und in
beijerem Daufe tdti
fite q.\nuolmlt nnn 2

ajor
h"‘m !!\zmm-m- 23b, 1
“Gefudt fiir Sl
wandtes, m b\a, bcimu

emmmm:n,

weldyes gut ferviecen, niben,
auébefl. 1. etwad fdneidern
fann. qut gu platten verfteht
(@langwaide nidt nitig) unh
mit bem Heinigen dev
Beideid weib.

mit guten Seugniffen s
feinen Daufern bitte 3u meld.

Tt an
geucnunﬂ

vau Jebse, Ceivaigeritr. 86 1.
Sunocd Wiabden | &

+ | Offert. unier L. 3691 an h
LD 23! L !j gerftr.

o el

ahmcn 7. 1. il v, | O
{0, be!

qut pertvait,

tlhtl unter N% ‘e'\’g

gefudt fiie oemnm‘ﬂm
e

E‘ﬁ@ urn !

il !ivm!rﬁungmh
Gk amnnl r e H 6208
ie Gneh b @i v

“Stelfon-Gesuche
Mannlic h

uli
luu

Ma d
\m‘lmtt num n m:&
Tatuven nm u exil., t.
Of. u. A6 . b 83
161 190 ~JJimm 1. St a(K
De Verkiate,

a4
. jdyon 2 . in D. Sioloniale
|un\u|u:.m xuar, uunl%c D
i) x|c n u

3 2n «ruu an&
udt Stellung a
Lagerist

ober 1053

Expedient.

in

etiva
lmm hz‘l ehmn%lt
ober bel einer g1
wu lit»mi: an ﬁlbm\ (mh.

Dev ¥intritt !nnme
lnim e:?oh\m DW: vien find
untex V. 6168 inbex Exvedition
Mrlen ’!u:mcu nluu rhm

in W\I!)lcnlum u ‘(ll
itbtig, it !lr!dznvnaun
n ﬂm" iudx r.

meon b BL
Eiﬁnu thﬂ “,I‘“aﬂ I

lumma ﬁlf unt. O. ..
an die Grbed.

Fefabreney fan
iudt flix jeine hcun vumbm

1
Hebeiten h‘nf‘
* | Naberes m‘ummheigd

‘%f?vum urbchm
E‘ “M r)icd) mer, |II it
uue be féxﬁu " x
ﬁnhnﬂumor ev: a q‘)v

unter T.79 cb
Ddiefes ‘mnu

{:Weiblichz

eiftin
th:’x‘l%lnuglcm mm\m.
déltlmnmvhle,ﬂinld)hlem
vgmhm%:’v» nd: bmn

T Aelt
fudt in beﬂbﬂ:m enusbal!e
\.,u‘ﬂullg 8114

"—"—W_d‘

hmn mmnm una tn Stade

bmeimnbhm t'ln‘;:guxmrmm

det ftundeneie

i "‘u‘ u erf r ml Imlnxh
W

ene
muuu\ellen\mg
e ers. 5. B &
§ Aladbdpen vour
ymm el [c ithon gebients
fudit Stell. 8d.'lmmrl . 17.%
an ull Stels
fung alé lo-lnﬁ int uher
Rajfiererin, efl. Cfie len
unt. N 6193 an b. Exp. 0. VLT

- a1, fe.
berkidy Geasi. 1o. @fubers
midden vord. le 1. L3671
a.Fu. b.!l) Qe tr

Idhes I:bml acmenx bat,
rﬁshfml 6. ol hl Gell [l;lu;‘a
Tg:g?c“ ng (m"l(»ﬂ
. £ u. co. nu\nxh ub:m,

( \aL 1. "(6 Off. u. F. 157
. b, Geidoanett, 5. Torpiuer
n‘isblnnra orgau - :uo
A rau mit guten
\k'n milrn unh befcbeid. ¥ne
lm '}; fugt bal, Steliung,
K. 621 Q: b BLY

et 1. 19 ,mh\

n
\wu Stich. 1. (,mbunm\bdv,.
n Stllg. er 1. Juli als

Wmstlml n.S{abermidehen

T | ober fraend eine nnb\re Bes

idditigung. Off, unt. T. W’l
m“ir‘ b. Bl

an_bdie

Sude T meine Todicx

elle in Sontor, 163.. !Rmel-
dule m. Bef. ©Off, unt

| M. 6212 an ble Gyv. b. BL. *
3

| Verloren den
andn (L.B) perloren,
&m&lo nm&b@u&vbm

wa, m nnL Ueu BtL ab
. pecel 7o g

l b
i Sy
thler!ln 23

&'uﬂe. u
-

bei  {rau Sommersienvat
Nolle, Weifenfeld a.
il imchementes® %ot 1B

Tiemonnate

g o u. Radel &l




;
%

N1, 129 Seite

12

Genteral-Ungeiger fiie Halle und die Proving Sadfen

Sonttabend, 5. Juni 1915

[ Kiinstliche ||

Zahne

{  Behandlung "®
Kranker Zfihne,
Zuhniillungen.
Zuhn-Heilonstalt
Heubauer,
. Dritannia),
ar. 'J;rzthstr. 11, 1L

3 umu(
L___meil

b
L nuul-eh
Sprach-Tustitat,

el. 481

few'sene 15

w':i il
g .,.uim -Berlauf, [$
Englisch ™

romenade 1, ML r.

- una AlERKOTSE
g ﬂalmanm- and
e uam Herren

e beginnen
Missiges Honorar, Telluhlung

Jucherrevlsor

(ol Gieseguth's

defslehransiall,

Fernrut 5013,
nstr, i
Macha)

£arl Gteseguth,

Hcherrevisor.
an kenfwiun. n. hand-

| wirtse. BochbL
l fialle n. 8.
i

!

Fernr. 3013, Zinksgartenstr, I5.

ibernimmt das Einrichten,
en und die fortiaufends
ung der Bicher von
aten, Landwirten, Ge-
s'reibenden und ® Ge-
nschaften jeder Ar,
n, Inventuren, Ver—

crieit geol,
okund, 5inhorh
1 eauificirig. d. Lﬂ)ﬂlﬂﬂl(‘h
X Irl\ll nd

itiae Stlavicrid) :
C 1 (Honorar nmmm
L. ahimann,  Geiftitr.s3, v
¢ Lioline

bel  mibigent
4

wfitbireltor 2eivel,
. iriditral

%ulﬂiubrunu

blich bei mifigem
egel,
mmbb

:r

tidns- \k'tdemlf i

injtr. 24.

. Lnnrﬂrbe

Zinksgartenstr, 18. |+

ie clep. Damenidmeideret
mnen ja. Damen -m 3
elgenen ‘Beb qritndL erl.
Duwe,

Subdl. Bucher: .
Ter
seugnis su crlangen. Off.
194 an die G

ble{té %lnuté

etel

llsuns
mit ea, 20 000 INE. oder
Einheirat

in gutes Unternehmen fudt
tiichtig. Raujmann, 26 Japre
alt, von_repral. euﬁurn
und ca. 50000 :LY ﬂ

e, il 55 uublm Stnaben
wiinfdt Ehe mit Herrn ge-
fegten lters. O, unter
K. 6170 an d. Groed. d. BL. ¢
Vleinited., ammmmewu
ummnum @nbde abre,

fudyt 3weds \:mm me Be-
tmmumml einer Dame in
bnl Berpiltn. (Rentiexe).

erten unter ¥, 6166 an
ped. d. Bl

Gtﬂﬂlﬂlﬂlmtﬂ
Mitte sver, mit bob. Ein-
tommten, wilnjdt Befannts
fcbaft mit einer gebildet,
vermdgenden Dame (
Wite obne Kind) behuis
Deirat.  Bermittlg.
YUngebdrige angen.
und Agenien awedl. Off.,
Ddie aulmﬂﬂunim anxmtcxi.
1. K. 619

Anf. 40ex J nm Stell
fucht Dame femien juterm.
3. fpdt. Heirat. Ware aud)
uxmt abgeneigt, in Gaijtbof
eing hummv. Lllm. i
». Grp L.

rivat man —ﬁJ ﬁnmx

kunmwnunm Bertehr mit
ame, volle Figur, aw. fpit.
> Oeulm ‘Jnamnnmvmzc

8

5 Bits

6196 om d. ¢

M itte o es Land-
nmblmd munfcm ﬂc'J
rmu bald mit nllehﬂ
Fraulein ober Witwe, 1.
etivas Vermdgen befip., u
peryelraten, Off.. 1 L3651
bie yﬂ[lﬂIE dief ‘l\(nn
tlhﬂg 34,
ﬁm leim,
. 80er,
nett.,
nv x;mm. uuéuzuu bor-
Oif. L. 3631 a. b.
TR Veipmgeriiesa.

Ttells

ebgl., 42 3 Yerm.,
. Bel. m h(u:él Fraul.
0d. Wive. (Stabdt o.

maaL. i. al Berh.,
bm mﬁcﬂe &

buulm ROL.,

eamter, Wiite Z0cr, Wil
fich mit bitbicher, wirtichaftl.
erpogener, mufil. u. lit. geb.
Blondine verbeiraten. Etr.
Berm. erw. Veridmwiegenh.

Angeb. etb. u
an b. Groed. d. Bl *

frieden,
Bin Witive, Mitte 50er <

nuemncn. b. Landbe, mit
5000 N, Barves

efann W
ibiterer Heirat mit ‘l‘rn!
ober 1nter bcmm
aunter L 373
Leipziaerfing [’4( ‘ll

Junge MWitwe,
anmntf

('HNS)

Heire
UAnaebote mit mm
erbeten |mtcr T 8057 a.
Grbed. h

an und wenben. Disfret.
ugefidert.

Brobft und mml,
__Brrddorferftr. 8, 11 L

F. .
i1. 6. 8. ¥,
damen-RKleider,
anlmt. Smnbeu *!hullm,
WVinfen werden fdid ge:
fextiat und nllr nrnnbvrt
*_Gr. Nirvidyitr. 26

et
yramitr, 1b, L

”-j P 9@ Lehranstalt f. mod
L wm s..a..’.?:-‘.\.me.:'.'?..:ﬂ:

Saub. yrau nmmn Iummm
Lan Gharlottenitr. 16,

Halle a. 8., Steinweg 45.

(nterricht I allen Handelstichem.

Fintritt tiglich, — Prospekte frei,

= Kol

¥ santenbauie

Tectte AL
[ ot v

{doinent., @lefteot. 4jem.
o unb Tiefbauidule.
Duppert.

_ ORI, ic: Dret.

r’rlvat-ﬂnndelsschulo

Kioh e €

Fernruf 2141,

P Costmiuntertic: Al Jul

Wehmer & Sohn.

Heh.

inon Tag: u. Abend-Kursus

in Buchfuhrung

=u geben (wochentlich Smal Usterricht),

fiir Roufmannsrauen, i e and.
Goshests. 38, Fran Barkowsks.

Teebutier
Molkercibuiier per

F. H. Krause. .

Grasbutter von hervoragender Qualitit:

', Pind-Stick @5 Pre.

Ein woblu:lnleict Glefang-
verein, bu Tieg ges
iy ddyt, fudit .benrm benen
an ernjter Bilege bed Ge-
fanges nvl“um iit, ale Mit-

glieder. vertrauens:
voll nieberaulegen unt. B, U.
700 oase,

4151

Solbad \

‘vslen,a,
Alle

Britderitrafe 4

Br

Sﬂm,',-che Kronken-
Kassen. Rezept®

Sidnger. | .

Lotterie

T

Hauptgewinne im Werte v. Mark

1000

ﬁomu erhitich.
L Porto . Liste2sPL

LGS! |

I\ Mullmq. Ilnmver

n W. 9, Lennéstr,

T Chevaar, Beamier, o
felbit das yamitienalid ver:
fagt, modyte L Diaddgen wie
eigen annebmen. Cinmaiige
Abfindbung, w. feitaclegt w.,
unmmdn Yngebote untey

. 6189 an bdie &rv. d Bl

Weifesd

eitungs: o

Srudyapier

bearbeitet jind.

Potiel & Broskowski,

', Piund 80 PIY,

Wit !num\ lmu:nn bis :.um Gomut, ber Ciedacit

imnnsn mlmueﬂnmcnm Epargel

in allen Stirfen.
Bedingung: Der Svargel mupy sart und unnemn(d)m
fein und aus Rcrlcn ftamuen, die nur mit Staturdinger | S

in ver
beaw. T

nuuzln .
= phm

®r. Uiridiitrafie 16,

gen nmcm Aum
Ginwideln v. Rabringss
5. w. verfauft

mweife = =

Die Exneﬂ. A, General-AaL

Schneiderin

empf ndz in u auf. d. Hauje.

werden

*¥ite Breife

't von

pold, Adoliitr. 9.
Wialerarbeit., Tapest
il aud, uculbn. -

aite 12 L

eren

Welsser bestickter
Japon

Meter 3.00, 350, 4.00 4.50.

Welsser Mess.

Meter von 1.80

Seidenbans

Georg Sehwarzzenberger
Halle 2, d. S,

380

Gr. Stetnstr, 88,

e
in nur

a
hlllmu Mcbur
qute Odande ald cigen abyu-
fiexten umter

by
185055 vie 9. o, BL.

Malle a. ndwehrstr. ll -
Weisse )|
g Druckfachen aller Art
BlgEEE,l‘s_elge fir gc/cb{ﬂa- und ?ammm-ﬂcdad

General-Angeiger, Galle a.S.
Bushdrucherei, Grope UirichTrape 16.

in zré

Bter 1\“5' “m et

Hulle 0. §.

Allein-Niederlage :
Max Hollénder,
Hohonxoliorn-Dregeris,
Alter Markt 4, Tel. 862,
@ Nach auswiirts p. Nachnahme.

u. 12 Juni

17553 Geldgewinne mit Mark

360000
100000
50000

Lose 3 . (hrul.l.blo
ﬂmucvu!mnmg 1220 |
iwovilih brer s

ivnge mle Qbnen mit, daj
Jbre Herba-Seife meinen

winne:

Hauptge:

SHaarausfall

unﬂ(tm\blu bejeitigt bat und
idh eine btb;'utenben Nade
tatie

heumutlsmus

llml.llll
Aus Dankbarkeit 1lllo ich
jederu, umsonst bnelL mn
wie ich von m, schw:
len befreit wurde. lhtﬂ
K&kl Bauer, Hfnchen,
Perbamerstr. Ar. 9 Bi03.

Nerven-

und Gemits-Leiden, nervise
Franenkrankhelt. Hers- Magen-,
Koplschmersen, Rheumatismus,

Bpilepsie, Rickeaschu, Schlat:
losigkeit ete, jolt
bestem Erfolg um

Frau 1. Wicht,
o e m?'h g
Sieke Doty

Sprechst. yon 3—b Uhr nachm,

F. A. Hoppen,

Patentanwalt

Halle a. S.,
pzigerstrasse 9.
Telephon 4!
Borlin, Nenenburgerstr, 15.
i1

Ferien-Auientbalt! 3

i‘:»!: aibt _ Austunit, 0o

dbr. Todter chlm-
i'(uﬁmhult 2 7. bi8 7

(Bewerbsm. Wenjion ausges
il ). Offerten unlet B
6182 an bie Crneb . BL
T Ghbrenerk nrunn

Y nebme hu‘ Beleidigung,
die ich gegen die Frau Sus
lnnm tmbnrbk nudgejagt
babe, biermit suriid, indem iy
fie al8 ebrlide ¥rau ertlave.
Frau Lina Weber in Teida.
s M

Preigtert und gut
taufen Ste jdmtlide

EStrumpfwaren

und Trikotagen
t. b. eviten Spesialgefd.

H. Schnee Nathf,

Gv. Steinite.54, gear. 1888

flill@ﬂl(!ﬂﬂl(hll!ﬂll

Mafiagen.
T

Gebr. Schubert, Mersehurgerstrase.
Carl Miiller, FriedrichstraBe. .

Vegelsandes
Stiirkt die Verdauung,
Milben_nicht aufkommen,

Paket 20 Plg,

[ Casino-Butter | ||*

preiswert und gut,
die beste Tafelbutter

Engros: Paul Lindner, Halle 2. 8. Fermruf 2418.

10P1g.
Drogem 0Otto K.nmer,

h d
ml’cmm{ 1465, h270k

1PRIE quIt Orytegy

«8°D AVG JUOIE FINUVAOS 1ANIIDQIIQ PAOAUNIII — *S'V MMOE PUC 13qNGIG KA BUIIF WIIPVD IR0 31Q QUM UG tE BJIIURVIINIQ

3
=
£
g
&
=
&
g
g
g
B
2

&8
%
=
g
8
=
<
g
5
3
=
3
a8

g
¥

g
g
=
g
E

&
3
g
=
£

H

AP JUDIIQR 129G



	General-Anzeiger für Halle und die Provinz Sachsen. 1913-1918
	1915


